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Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Erste Sitzung.

Oldenburg , den 18. November 1920, vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Präsident Schröder eröffnet um 11 Uhr die Sitzung
und beruft zu Schriftführern die Abgg. Bartels und Nie¬
berg . Der namentliche Aufruf ergibt die Anwesenheit von
42 Abgeordneten.

Es wird in die Tagesordnung eingetreten.

1. Wahl des Präsidiums.
Bei der Wahl des Präsidenten erhielten der Abg.

Schröder 32 und der Abg. Tantzen 1 Stimme, 8 Stimm¬
zettel sind unbeschrieben. Abg. Schröder ist somit zum
Präsidenten gewählt. Zum ersten Vizepräsidenten wird der
Abg. Behrens mit 28 Stimmen gewählt, je eine Stimme
entfällt auf die Abgg. Feigel und Tantzen , 12 weiße
Stimmzettel sind abgegeben. Abg. Feigel wird mit
35 Stimmen zum zweiten Vizepräsidenten gewählt, 7 weiße
Stimmzettel sind bei dieser Wahl abgegeben. Zu Schrift¬
führern wählt der Landtag die Abgg. Bartels , Denis
und Nieberg.

2. Bildung der Ausschüsse.
Der Landtag beschließt die Bildung von drei Aus¬

schüssen, und zwar eines Finanz-, Petitions- und Ver¬
waltungsausschusses. In die einzelnen Ausschüsse werden
gewählt:

Finanzausschuß.
Feigel , Vorsitzender, Meyer , Haßkamp , Hartong

(Birkenfeld), Zimmermann , Henneicke, Schmidt (Zetel),
Dörr , Murken , Geldes , Hollmann , Nicberg,
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Schröder , Wichmann , Jordan , stellv. Vorsitzender,
Hug , Kaper (Ellenserdamm).

Petitionsausschuß.
Raschke, Willenborg , Denis , Albers , Harries,

Kieselhorst . Behlen , Hartong (Delmenhorst), Kaper
(Burmeide), Müller , stellv. Vorsitzender, Zipp , Heit¬
mann , Ketelhohn , Bäuerle , Vorsitzender, Zehetmair.

Verwaltungsausschuß.
Tantzen , Vorsitzender, Kalkkuhl , Schmidt (Bock¬

hornerfeld), Stark , Dannemann , Dohm , Lohse , Un¬
kelbach, Weyand , König , stellv. Vorsitzender, Sante,
Fröhle , Bartels , Schömer , Behrens , Frerichs.

3. Verteilung der Vorlagen.
Der Präsident verliest das Verzeichnis der eingegan¬

genen Vorlagen und Eingaben, die auf die einzelnen Aus¬
schüsse verteilt werden.

Vorlagen.
1. Entwurf eines Gesetzes für den Landesteil Olden¬

burg, betreffend die Erhebung der von den Ange¬
hörigen der katholischen Kirche aufzubringenden
Kirchensteuern.

Verwaltungsausschuß.
2. Schreiben, betr. den Voranschlag der Einnahmen und
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Ausgaben der Staatsgutskapitalienkasse des Landes¬
teils Oldenburg für das Jahr 1921.

Finanzausschuß.

3 . Schreiben , betr . nachträgliche Genehmigung zum An¬
kauf der Besitzung des von Eutin nach Schwartau
versetzten Försters Hamm in Zarnekau.

Finanzausschuß.

4 . Entwurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg,
betr . Aenderung des Schulgesetzes für das Herzogtum
Oldenburg vom 4 . Februar 1910 , und der Schul¬
gesetze für die Fürstentümer Lübeck und Birkenfeld
vom 4 . April 1911.

Verwaltungsausschuß.

5 . Schreiben , betr . Erhöhung der Zahl der Angestellten
der Landessparkasse , denen die Rechte von Zivil¬
staatsdienern gewährt werden können.

Verwaltungsausschuß.

6 . Voranschlag der Zentral - Einnahmen und -Ausgaben
des Freistaats Oldenburg für das Jahr 1921.

Finanzausschuß.

7 . Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben des
Landesteils Oldenburg.

Finanzausschuß.

8 . Schreiben , betr . Nachweisnngen der bewilligten Witwen¬
unterstützungen.

Finanzausschuß.

9 . Entwurf eines Gesetzes für jeden der drei Landes¬
teile , betr . Aenderung des Gewerbesteuergesetzes vom
27 . August 1920.

Finanzausschuß.

10 . Schreiben , betr . die auf das Forstbetriebsjahr 1918/19
sich erstreckenden Uebersichten über die Ertrüge der
Staatsforsten der Landesteile Lübeck und Birkenfeld.

Finanzausschuß.

11 . Schreiben , betr . Verwendung der Ueberschüsse der
Landessparkasse seit 14 . Oktober 1919.

Verwaltuugsausschuß.

12 . Schreiben , betr . die Ernennung der Regierungsver-
trcter für die bevorstehende Tagung des Landtages.

13 . Schreiben des Staatsministeriums vom 1 . November
d . Js . , betr . Neuwahl der Beisitzer und Stellvertreter
des Staatsgerichtshofes.

Plenum.

14 . Schreiben des Staatsministeriums vom 9 . November
d . Js ., betr . Nachweisung über die vom Landtage
seit dem 20 . April d . Js . der Regierung überwiesenen
Anträge , Eingaben und Beschwerden.

Plenum.

L . Eingänge.

1 . Eingabe des Bundes Oldenburger Referendare , betr.
Berücksichtigung der Referendare bei Regelung der
Aufwandsentschädigung an Beamtenanwärter , ent¬
sprechend der vom Reichsfinanzminister festgesetzten
Richtlinie.

Petitionsausschuß.

2 . Eingabe der Bauerschaften Südbollenhagen und Jader-
Langstraße , betr . Aenderung des Sielgesetzes vom
Jahre 1856.

Verwaltungsausschuß.

3 . Eingabe der Kreuzmoorer Verlatacht , betr . Abhilfe
der jährlichen Ueberschwemmung im Gebiet der Jader-
Wapeler Sielacht.

Verwaltungsausschuß.

4 . Eingabe der Elise Koch in Dinklage , betr . Unter¬
stützung.

Petitionsausschuß.

5 . Eingabe des Reichsverbandes der deutschen Staats¬
tierärzte , betr . Besoldung der Amtstierärzte Olden¬
burgs.

Petitionsausschuß.

6 . Eingabe der Hafenwärter in Brake , betr . Gehalts¬
ordnung.

Petitionsausschuß.

7 . Eingabe der Vereinigung der Landwirte der Gemeinde
Hude , betr . Milchlieferung.

Petitionsausschuß.

8 . Eingabe des Verbraucherbundes Wiesbaden , betr.
Verbot der Ausfuhr und Verschiebung der wichtigsten
Volksnahrungsmittel.

Petitionsausschuß.

9 . Eingabe des Neichsforsiverbandes in Zillbach , betr.
Gewährung einer Vergütung an die Forstreferendare
und zum Besoldungsgesetz.

Petitionsausschuß.

10 . Eingabe der Bürgermeistereiboten der Provinz Birken¬
feld , betr . Neuregelung ihrer Besoldung.

Petitionsausschuß.

11 . Eingabe des Vorstandes des Philologenvereins Hier¬
selbst , betr . endgültige Regelung der Besoldungs¬
ordnung.

Petitionsausschuß.

12 . Eingabe des Reichsschutzbundes landwirtschaftlicher
Verpächter e. V . in Braunschweig , betr . Pachtschutz¬
ordnung.

Verwaltungsausschuß.

13 . Eingabe der Vereinigung Oldenburger Rentner , betr.
Erhebung der Grund - und Gebäudesteuer.

Verwaltungsausschuß.
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14 . Eingabe der Einwohner von Delfshausen und Um¬
gegend , betr . Revision der Deich - und Sielordnung.

Verwaltungsausschuß.

15 . Eingabe der oldenburgischen Amtsärzte , betr . Ver¬
leihung der Zivilstaatsdienereigenschaft mit ange¬
messenem Gehalt.

Verwaltungsausschuß.

16 . Eingabe des Ortskartells Birkenfeld (Nahe ) des deut¬
schen Beamtenbundes , betr . Einreihung der Orte in
den Bürgermeistereien Birkenfeld , Niederbrombach und
Nohfelden in das neue Verzeichnis der Ortsklassen.

Petitionsausschuß.

17 . Eingabe des deutschen Kinderschutzverbandes e. V . in
Berlin , betr . Mitteilung einer Entschließung.

Petitionsausschuß.

18 . Eingabe des Verbandes der leitenden Baubeamten
Preußens in Godesberg zur Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

19 . Eingabe der Gerichtsboten und Gefangenwärter der
Amtsgerichte Bad Schwartau und Ahrensböck zur
Gehaltsordnung.

Petitionsausschuß.

20 . Eingabe des Trutzringes der Jugend in den Jade¬
städten , betr . Mitteilung einer Entschließung.

Petitionsausschuß.

21 . Eingabe des Vereins deutscher Ingenieure in Berlin,
betr . Einräumung maßgebenden und bestimmenden
Einflusses der Techniker in den Landes - , Provinzial - ,
Kreis - und Gemeindeverwaltungen.

Petitionsausschuß.

22 . Eingabe des Verbandes der Kraftverkehrsgesellschaften
Deutschlands , Postausschuß in Charlottenburg , betr.
Wettbewerb der Reichspostverwaltung gegen die vom
Reiche unter Beteiligung des Reichs gegründeten
Kraftverkehrgesellschaften.

Petitionsausschuß.

23 . Eingabe der Leitung der höheren Mädchenschule in
Cloppenburg , betr . Gewährung eines Zuschusses zu
den Unterhaltungskosten der Schule.

Finanzausschuß.

24 . Eingabe des Mittelschullehrers Zopf  in Birkenfeld,
betr . Einwendung gegen seine Einreihung in die
Gehaltsklasse 8.

Petitionsausschuß.

25 . Eingabe des Stadtmagistrats Varel , betr . Aenderung
des Art . 30 Z 3 der Gcmeindeordnung.

Verwaltungsausschuß.

26 . Eingabe des deutschen Vereins für Vermessungswesen,
Landcsverein Oldenburg , betr . die neue Prüfungs¬
ordnung der Kandidaten des höheren Vermessungs¬
und kulturtechnischen Dienstes.

Verwaltungsausschuß.

27 . Eingabe der Lehrerinnen der Rüstringer Volksschulen,
betr . auskömmliches Gehalt und Wegfall der 10 °/o
Kürzung des Gehalts bei den unwiderruflich ange-
stellten Lehrerinnen.

Petitionsausschuß.

28 . Eingabe des Ortskartells Birkenfeld (Nahe ) des deut¬
schen Beamtenbundes , betr . Besatzungszulage.

Petitionsausschuß.

29 . Eingabe des Touristenvereins „ Die Naturfreunde"
in Rüstringen , betr . Aufhebung der Veräußerung des
Staatsministeriums , betr . Abbruch bezw . Verfügung
der Waldschenke im Urwald bei Varel.

Petitionsausschuß.

30 . Eingabe des Vorstandes des kath . Lehrervereins für
den Freistaat Oldenburg zur Lehrerbesoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

31 . Eingabe des Ortskartells Birkenfeld (Nahe ) des deut¬
schen Beamtenbundes , betr . Neuregelung der An-
stellungs - und Besoldungsverhältnisse der Gemeinde-
einnehmcr im Landesteil Birkenfeld/

Petitionsausschuß.

32 . Eingabe der Angestellten des Amtsgerichtes Bad
Schwartau , betr . baldige Regelung ihres Dienstein¬
kommens.

Petitionsausschuß.

33 . Eingabe der Schöffen und Gemeinderäte der Ge¬
meinden Veitsrodt , Hoppstädten , Hintertiefenbach,
Dambach , Steinberg usw . , betr . Uebernahme der
persönlichen Schullasten auf die Staatskasse.

Verwaltungsausschuß.

34 . Eingabe des Gendarmeriekommandos hiers . , betr.
Einreihung des Inspektors , der Kommissare und des
Zahlmeisters in eine andere Gehaltsgruppe.

Petitionsausschuß.

35 . Eingabe des Landesverbandes der vaterländ . Frauen¬
vereine in Oldenburg , betr . Gewährung eines Zu¬
schusses zu den Kosten des Säuglingsheims.

Finanzausschuß.

36 . Eingabe des oldenburgischen Landeslehrervereins,
betr . Besoldung der Lehrer und Lehrerinnen an
Volksschulen.

Petitionsausschuß.

37 . Eingabe der Witwe Bureck,  Hebamme a . D . in
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Oldenburg, Bürgereschstraße, betr. Aufbesserung ihrer
Altersunterstützung.

Petitionsausschuß.
38. Eingabe des Vorstandes des jeverländ. Vereins für

Altertumskunde, betr. Bewilligung staatlicher Mittel
zur Errichtung des Museums.

Finanzausschuß.

39. Eingabe der Bezirksvereinigung Gabelsbergerscher
Stenographen für Oldenburg, betr. Geschäftsverein¬
fachung, Geschäftsbeschleunigungund Erzielung von
Ersparnissen der Staatsverwaltung.

Kommission zur Vereinfachung und Verbilligung
der Staatsverwaltung.

(Schluß der Sitzung 11 Uhr 45 Min.)

des II . Landtags
Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 2. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung

des Freistaats Oldenburg, am 9. Dezember 1920, vormittags 10 Uhr.

Schröder . Nieberg.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Zweite Sitzung.

Oldenburg , den 9. Dezember 1920 , vormittags 10 Uhr.

-l > >!! ls" >! » -

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet die Sitzung. Der Abg. Nie-
berg verliest die Niederschrift der letzten Sitzung. Ein¬
wendungen dagegen werden nicht erhoben.

Vom Abg. Bartels werden folgende Eingänge zur
Kenntnis gebracht:

1. Eingabe des WasserschoutF . Ehlers  in Brake,
betr. Einreihung in die Gruppe 9 der Besoldungs¬
ordnung.

Petitionsausschuß.
2. Eingabe des Gemeindevorstandcs Damme, betreffend

Reform der Gemeindeordnung.
Verwaltungsausschuß.

3. Schreiben des Wahlkommissars für den Wahlkreis
des Landesteils Oldenburg, betreffend Mandats¬
niederlegung des Abg. Schipper  und Eintritt des
Bankdirektors Murken  Hierselbst als Abgeordneter
an den Landtag an dessen Stelle.

all aota AM.
4. Eingabe des Arbeiters Hans Wehrmann  in

Quakenbrück um Begnadigung.
Beantwortet.

5. Eingabe der Liebfrauenschule, kath. priv. Lyzeum in
Oldenburg, betr. Bewilligung eines Zuschusses.

Finanzausschuß.
6. Eingabe der Lehrerinnen im Landesteil Lübeck, betr.

Kürzung der Gehaltssätze um 10 v. H.
Petitionsausschuß.

7. Eingabe des Niedersächsischen Handwerkerbundes
hiers., betr. Einrichtung von Verdingungsämtern.

Verwaltungsausschuß.
8. Vorlage 11 des Staatsministeriums, betreffend Ueber-

schüsse der Landessparkasse.
Verwaltungsausschuß.

9. Vorlage 13 des Staatsministeriums, betr. Rech¬
nungen der Zentralkasse und der Landeskasse des
Landesteils Oldenburg sowie der zugehörigen Neben¬
kassen für das Jahr 1919.

Finanzausschuß.
10. Vorlage 14 des Slaatsministeriums, betreffend Nach¬

weisungen über den Geschäftsabschluß der Landes¬
fleischstelle Oldenburg — Geschäftsjahr 1919.

Finanzausschuß..
11. Eingabe des Vereins der staatlichen und städtischen

Hauswarte des Freistaats Oldenburg, betr. Schaffung
von Beamtenstellen für die Hauswarte.

Zurückgezogen.
12. Eingabe des Zeichenlehrers Wilhelm Klein  am

Seminar Varel zum Beamtendiensteinkommengesetz.
Petitionsausschuß.

13. Eingabe des Regierungsrats z. D. Becker in Gera,
betreffend gesetzliche Ansprüche an das Staats¬
ministerium.

Verwaltungsausschuß.
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14 . Eingabe der Angestellten des Landgerichts Olden¬
burg , betreffend Festsetzung ihres Diensteinkommens.

Petitionsausschuß.

t 5 . Eingabe der Handarbeitslehrerinnen des Landesteils
Birkenfeld , betreffend Besoldungsregelung.

Petitionsausschuß.

16 . Eingabe der höheren Mädchenschule in Vechta , be¬
treffend Bewilligung eines staatlichen Zuschusses.

Finanzausschuß.

17 . Eingabe des Vereins der staatlichen und städtischen
Hauswarte des Freistaats Oldenburg , betreffend
Schaffung von Beamtenstellen für die Hauswarte
des Freistaats Oldenburg.

Petitionsausschuß.

18 . Eingabe des Oldenburgischen Gendarmerie -Vereins,
betreffend Einreihung in höhere Gehaltsgruppen.

Petitionsausschuß.

19 . Eingabe des Birkenfelder Landeslehrervereins , be¬
treffend Besoldung der Volksschullehrer und Lehrer¬
innen.

Petitionsausschuß.

20 . Vorlage 15 des Staatsministeriums , betreffend Ein¬
nahmen und Ausgaben der Staatsgutskapitalienkassen
der Landesteile Lübeck und Birkenfeld für das
Jahr 1921.

Finanzausschuß.

21 . Eingabe der Liebfrauenschule Hierselbst, betreffend
Ergänzung ihrer Eingabe vom 17 . d. Mts.

Finanzausschuß.

22 . Eingabe des Oldenburger Landesamtes für Volks¬
hochschulen, betreffend Erhöhung der Position „Wissen¬
schaftliche Vorträge " auf 80 — 100 000

Finanzausschuß

23 . Eingabe des Hugo Frank in Westerstede , betreffend
Verteilung des Zuckers im Amte Westerstede.

Verwaltungsausschuß.

24 . Eingabe des Birkenfelder Landeslehrervereins , betr.
Einbehaltung zu viel gezahlter Gehaltsvorschüsse an
widerruflich angestellte Volksschullehrer und Lehrer¬
innen.

Verwaltungsausschuß.

25 . Eingabe der katholischen höheren Mädchenschule in
Rüstringen , betreffend Bewilligung einer Beihilfe.

Finanzausschuß.

26 . Vorlage 16 des Staatsministeriums , betreffend Zu¬
sammenlegung der Amtskasse Damme , Löningen,
Wildeshausen und Elsfleth.

Verwalmngsausschuß . -

27 . Vorlage 18 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf , betreffend Abänderung des Gesetzes für das
Herzogtum Oldenburg vom 15 . März 1910 , betreffend
Unterstützung der Hebammen.

Verwaltungsausschuß.

28 . Eingabe des Oldenburger Beamtenbundes , betreffend'
Bewilligung einer besonderen Teuerungszulage für
die jungen Beamten und Lehrer.

Petitionsausschuß.

29 . Eingabe des Vereins der Amts - und Gerichtsboten
des Freistaats Oldenburg zur Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

30 . Eingabe der Landesgruppe Oldenburg der akadem.
Zeichenlehrer zur Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

31 . Eingabe des Landesverbandes akadem . Musiklehrer
Oldenburgs zum Besoldungsgesetz.

Petitionsausschuß.

32 . Eingabe des Schulvorstandes der höheren Bürger¬
schule in Friesoythe , betr . Gewährung eines Zu¬
schusses.

Finanzausschuß.

33 . Eingabe des Oberlandesgerichtspräsidenten und Ober¬
verwaltungsgerichtspräsidenten hiers . zur Besoldungs¬
ordnung.

Petitionsausschuß.

34 . Eingabe der bisherigen Lehrer mit Hauptlehrergehalt„
betreffend Aenderung ihrer Amtsbezeichnung.

Petitionsausschuß.

35 . Eingabe des Zentralverbandes der Angestellten
Deutschlands , Bezirk Oldenburg , betreffend An-
gestellten -Tarif.

Petitionsausschuß.

36 . Eingabe des Landmanns Christ . Heinr . Block in
Delfshausen , betr . Erteilung zur Uebertragung von
Hämmen.

Petitionsausschuß.

37 . Vorlage 21 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf für den Landesteil Oldenburg , betr . die
Bildung von Wohlfahrts - und Pflegeausschüssen.

Verwaltungsausschuß.

38 . Eingabe des Vorstandes der höheren Schulen in
Brake , betreffend Auslegung des Beamtendicnst-
einkommengesetzes für den Freistaat Oldenburg.

Verwaltungsausschuß.

39 . Eingabe der Handarbeitslehrerinnen des Landesteils
Birkenfeld , betr . Besoldungsregelung.

Petionsausschuß.

40 . Eingabe des Verbandes landwirtschaftlicher Klein¬
betriebe e. V . Hierselbst, betreffend Ueberlassung von
Weideland.

Petitionsausschuß.

41 . Eingabe des Gemeindevorstandes in Westerstede,
betreffend Schulgeldsätze der höheren Bürgerschule
in Westerstede.

Finanzausschuß.

42 . Vorlage 20 des Staatsministeriums , betr . Wieder-



7

ausbau der abgebrannten Stallgebäude beim Neuen
Hause Hierselbst.

Finanzausschuß.

43 . Eingabe der beamteten Tierärzte hiers . , betr . Gleich¬
stellung mit den preußischen Kreistierärzten.

Petitionsausschuß.

44 . Eingabe des Inspektors beim Oberverwaltungsgericht
Dicht hiers . , betreffend seine Gehaltsverhältnisse.

Petitionsausschuß.

45 . Vorlage 23 des Staatsministeriums , betreffend Ge¬
währung eines weiteren Zuschusses für hilfsbedürf¬
tige Gemeinden zu den Lehrerbesoldungen als Ab¬
schlagszahlungen.

Finanzausschuß.

46 . Eingabe des Finanzausschusses der höheren Mädchen¬
schulen in Friesoythe , betreffend Bewilligung eines
Zuschusses.

Finanzausschuß.

47 . Eingabe des Vorsitzenden des Rentnervereins der
Provinz Lübeck , betreffend Besserung der Lage der
Rentner.

Verwaltungsausschuß.

48 . Eingabe des Landeslehrervereins für den Landesteil
Lübeck zum Besoldungsgesetz.

Pxtitionsausschuß.

49 . Eingabe des Ortskartels Birkenfeld (Nahe ) des deut¬
schen Beamtenbundes , betr . Amtsbezeichnung der
unteren Beamten.

Petitionsausschuß.

Der Präsident bringt folgende Eingänge zur Kenntnis:

1 . Vorlage 19 des Staatsministeriums , betr . Entwurf
eines Gesetzes zur Abänderung der Gemeindeord¬
nung für den Landesteil Oldenburg.

Die Vorlage wird dem Verwaltungsausschuß überwiesen.

2 . Vorlage 25 des Staatsministeriums , betr . Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg wegen
Abänderung des Beamtendiensteinkommensgesetzes
vom 11 . August 1v20 und des Gesetzes vom
17 . August 1920 , betr . das Diensteinkommen der
Lehrer und Lehrerinnen an Volksschulen.

Die Vorlage wird dem Petitionsausschuß überwiesen.

3 . Selbständiger Antrag des Abg . Schmidt (Zetel ) :
Ich beantrage,

der Landtag wolle die Staatsregierung ersuchen,
von der weiteren Besiedlung der zwischen Sande
und Ellenserdamm belegenen staatlichen Groden
abzusehen.

Der Antrag ist vom Petitionsyusschuß vorberaten und kommt
unter Punkt 9 der Tagesordnung zur Verhandlung.

4 . Förmliche Anfrage des Abg . Dannemann:
Ist der Staatsregierung bekannt , daß der vom

Landtage beschlossene und bereits zum Teil aus¬

geführte Bahnbau Delmenhorst — Lemwerder ein¬
gestellt werden soll?

Ist die Staatsregierung bereit , bei der Reichs¬
regierung dahin zu wirken , daß der vom Olden¬
burger Landtage gefaßte Beschluß zur Ausführung
kommt und die Arbeiten zur Vollendung des
Bahnbäues sofort wieder ausgenommen werden?

Diese Anfrage ist als Punkt 15 auf die Tagesordnung gesetzt.

5 . Förmliche Anfrage des Abg . Haßkamp:

Ist die Staatsregierung bereit und in der Lage,
Auskunft zu erteilen , ob die Erhebungen über die
Gewährung von Beihilfen seitens des Reiches zur
Instandsetzung von Binnenschiffen , die infolge des
Krieges schadhaft geworden sind , abgeschlossen
sind , und welche Maßnahmen in dieser Hinsicht
im weiteren in Aussicht genommen sind?

Mit einer schriftlichen Beantwortung der An¬
frage bin ich einverstanden.

Die Anfrage wird als Punkt 16 auf die Tagesordnung gesetzt.

6 . Förmliche Anfrage des Abg . Heitmann:

Ist das Staatsministerium in der Lage , dem
Landtag Auskunft darüber zu erteilen , inwieweit
es möglich gewesen ist , die Gemeinden mit ver¬
billigten Kartoffeln für Minderbemittelte zu ver¬
sorgen?

Ist es richtig , daß bis heute Gemeinden den
Kartoffelbedarf für Minderbemittelte nicht erhalten
haben?

Durch die Freigabe der Kartoffeln seitens der
Reichsregierung ohne gleichzeitige Vorsorge einer
ausreichenden Erfassung der Kartoffeln zu er¬
träglichen Preisen , sind für die gesamte Bevölke¬
rung die größten Schwierigkeiten in der Versor¬
gung eingetreten.

Besteht danach für das Staatsministerium die
Möglichkeit , angesichts der schwierigen Lage der
Kartoffelversorgung Maßnahmen zu treffen , die
Versorgung zu halbwegs erträglichen Preisen sicher
zu stellen?

Ist dem Staatsministerium bekannt , daß im
direkten Bezug von einem Teil der Landwirte
Preise zwischen 40 bis 50 ^ pro Zentner ge¬
nommen werden und was gedenkt das Staats¬
ministerium gegen solchen Wucher zu unternehmen?

Diese Anfrage ist als Punkt 17 auf die Tagesordnung gesetzt.

7 . Selbständiger Antrag des Abg . Kaper (Ellenserdamm ) :
Ich beantrage,

der Landtag wolle beschließen , das Staatsmiui-
sterium zu ersuchen , mit allen zu Gebote stehenden
Mitteln die Durchführung der auf dem Gebiete
der Brotversorgung erlassenen reichsgesetzlichen
Verordnungen zu veranlassen.

Dieser Antrag soll auf die Tagesordnung der nächsten
Sitzung gesetzt werden.



8

8 . Förmliche Anfrage des Abg . Denis:

1 . Kann die Staatsregierung darüber Auskunft ge¬
ben , wann der Artikel 143 , Abs . 2 der Reichs¬
verfassung , lautend:

Die Lehrerbildung ist nach den Grundsätzen , die
für die höhere Bildung allgemein gelten , für das
Reich einheitlich zu regeln;

zur Ausführung kommen wird?

2 . Ist die Staatsregierung bereit , bei der Reichs¬
regierung dahin zu wirken , daß über die Frage
der Lehrerbildung baldigst Klarheit geschaffen wird?

3 . Beabsichtigt die Staatsregierung , die neue Form
der Lehrerbildung schön vor der Ausführung der
angezogenen Verfassungsbestimmung durch das
Reich vorzubereiten , insbesondere die unterste Klasse
der Lehrerseminare zu Ostern 1921 zu schließen?

4 . Wird die Staatsregierung für den Fall , daß diese
Klaffe Ostern 1921 noch wieder besetzt wird , schon
jetzt erklären , daß sie Ostern 1922 bestimmt ge¬
schlossen werden würde?

Der Präsident schlägt vor , diese Anfrage als Punkt 16a
auf die Tagesordnung zu setzen . Der Landtag ist einver¬
standen.

9 . Förmliche Anfrage des Abg . Fei gel:
Ist die Staatsregierung bereit , Auskunft darüber
zu erteilen , warum die im Sommer dieses Jahres
der katholischen Kirche zur Aufbesserung der Ein¬
kommen ihrer Seelsorge - Geistlichen vom Landtage
bewilligten Gelder bisher nicht zur Auszahlung
an diese gelangt sind?

Der Präsident schlägt vor , diese Anfrage als Punkt 16 d
auf die Tagesordnung zu setzen. Der Landtag ist einver¬
standen.

10 . Eingabe des Landtags -Registrators Tesenfitz , betr.
Eingruppierung in die Besoldungsordnung.

Die Erledigung dieser Eingabe wird dem Gesamtvorstand
übertragen.

11 . Kurze Anfrage der Abgg . Haßkamp und Meyer.
Die Antragsteller sind nicht anwesend . Die Erledigung soll
in der nächsten Sitzung stattfinden.

Der Präsident gibt bekannt , daß für den Abg . Schipper,
der sein Mandat niedergelegt hat , der Abg . Murken  cin-
getreten ist.

In der Tagesordnung wird verhandelt:

1. Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe des
Vereins deutscher Ingenieure zu Berlin.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

2 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe des
Neichsforstverbaudes R .F .V . Staatsforstverwaltungsbeamten
des Deutschen Reichs.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

3 . Bericht des Petitionsansschusses über die Eingabe des
Bundes der Oldenburger Referendare.

Dieser Punkt wird von der Tagesordnung abgesetzt.

4 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe des
Trutzringes der Jugend der Jadestädte Wilhelmshaven-
Rüstringen.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

5 . Bericht des Petitionsansschusses über die Eingabe der
Hebamme a . D . Ww . Bureck in Oldenburg um Aufbesserung
alter abgegangener dienstunfähiger Hebammen.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

6 . Bericht des Pktitionsausschusses über die Eingabe des
deutschen Kinderschutzverbandes e. V . in Berlin , betr . Durch¬
führung praktischer vorbeugender Kinderschutzarbeit.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

7 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe der
Elise Koch , Dinklage , betr . Klagen über die Beschädigung
ihres Eigentums und Belästigung ihrer Person.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

8 . Bericht des Petitionsansschusses zu den Eingaben des
Ortskartells des deutschen Beamtenbundes Birkenfeld , be¬
treffend Besatznngszulage und Ortsklasseneinteilung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

9 . Bericht des Petitionsausschusses über den selbständigen
Antrag des Abg . Schmidt (Zetel ) .

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

10 . Bericht des Verwaltnugsausschusses über die Eingabe
des Regieruugsrats zur Disposition K . Becker in Gera,
betr . Erlangung seiner gesetzlichen Ansprüche an das Staats¬
ministerium.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

11 . Bericht des Petitionsausschusses über die Petition
des Verbraucherbundes Wiesbaden.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

12 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Eingaben
der Kreuzmoorer Verlatacht , der Einwohner von Delfs¬
hausen und Umgegend und der Bauerschasten Südbollen¬
hagen und Jader -Langstraße , um Abhilfe der jährliche»
Überschwemmungen im Gebiete der Jader -Wapeler Siel¬
acht , bezw . Aenderung der Deich - und Sielordnung vorn
Jahre 1856.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

13 . Förmliche Anfrage des Abg . Lohse:

Ist das Staatsministerium bereit und in der Lage,
folgende Anfrage zu beantworten:
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Wie will das Staatsministerium die Verfügung
des Ministeriums des Innern , betr. Entwaffnung
der Einwohnerwehren vom 28. August 1920, mit
der Verordnung des Reichskommiffars für die Ent¬
waffnung vom 22. August 1920 (Reichs-Gesetz¬
blatt Nr. 177) in Einklang bringen?

Abg. Lohse begründet seine förmliche Anfrage. Das
Staatsministerium ist zur sofortigen Beantwortung bereit.
Der Ministerpräsident verliest folgende Erklärung, (s. Steno¬
gramm.)

Auf Antrag des Abg. Lohse findet Besprechung statt.
Vom Abo. Murken wird ein dringlicher selbständiger

Antrag folgenden Wortlauts eingebracht:
Aus Anlaß der förmlichen Anfrage des Abg.
Lohse über die Entwaffnungsverfügung des
Staatsministeriums vom 28. August 1920 spricht
der Landtag dem Staatsministerium sein Ver¬
trauen aus.

Der Landtag bejaht die Dringlichkeit des Antrages. In
namentlicher Abstimmung wird dieser Antrag mit 25 gegen
12 Stimmen angenommen. Dafür stimmten die Abgeord¬
neten:

Albers , Bäuerle , Bartels , Behrens , Denis,
Feigel , Frerichs , Fröhle , Hartong (Birkenfeld),
Harries , Heitmann , Hug , Jordan , Kalkkuhl,
Kaper (Ellenserdamm) , Ketelhohn , Meyer , Raschke,
Sante , Murken , Schmidt (Zetel), Schömer , Tantzen,
Willenborg , Zehetmair.

Dagegen stimmten die Abgeordneten:
Behlen , Gerdes , Hartong (Delmenhorst), Haß¬

kamp, Hollmann , Kaper (Burmeide), Lohse , Müller,
Nieberg , Unkelbach, Weyand , Wichmann , Zipp.

14. Förmliche Anfrage des Abg. Denis . (Wohnungs¬
not betr.)

Der Abg. Denis begründet seine förmliche Anfrage.
Der Minister der sozialen Fürsorge beantwortet sie. (siehe
Stenogramm.) Auf Antrag des Abg. Denis findet Be¬
sprechung statt.

15. Förmliche Anfrage des Abg. Dannemann. (Bahn¬
bau Delmenhorst-Lemwerder.)

Für den abwesenden Abg. Dan ne mann begründet
Abg. Behlen die Anfrage. Der Regierungsvertreter Geh.
Oberfinanzrat Stein beantwortet sie. (s. Stenogramm.)

16. Förmliche Anfrage des Abg. Haßkamp. (In¬
standsetzung von Binnenschiffen.)

Der Abg. Haßkamp begründet seine Anfrage. Der
Negierungsvertreter, Oberbaurat Borchers , beantwortet sie.
(s. Stenogramm.) Auf Antrag des Abg. Haßkamp findet
Besprechung statt.

16a. Förmliche Anfrage des Abg. Denis . (Lehrer¬
bildung betr.)

Abg. Denis begründet seine Anfrage. Der Kultus-
und Justizminister beantwortet sie. (s. Stenogramm.)

Niederschrift. II . Landtag, 3. Versammlung.

16b. Förmliche Anfrage des Abg. Feigel . (Aufbesse¬
rung der Einkommen der Seelsorge-Geistlichen.)

Abg. Feige ! begründet seine Anfrage. Der Kultus-
und Justizministcr beantwortet sie. (s. Stenogramm.)

Auf Antrag des Abg. Feigel findet Bespre¬
chung statt.

17. Förmliche Anfrage des Abg, Heitmann. (Kar¬
toffeln für Minderbemittelte.)

Abg. Heitmann begründet seine Anfrage. Der Re¬
gierungsvertreter, Ober-Reg.-Rat Weber , beantwortet sie.
(s. Stenogramm.)

18. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung über den Entwurf eines Gesetzes für
den Landesteil Oldenburg, betr. die Erhebung der von den
Angehörigen der katholischen Kirche aufzubringenden Kirchen¬
steuern. (Anlage1.) 1. Lesung.

Der Antrag 1 wird mit 28 gegen 15 Stimmen ab¬
gelehnt.

Der Antrag 2 wird angenommen. Anträge zur zweiten
Lesung sind bis zum 13. Dezember, nachm. 4 Uhr, einzu¬
reichen.

19. Bericht des Verwaltungsausschusses überden Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg, betr. Aenderuug
des Schulgesetzes für das Herzogtum Oldenburg vom4. Fe¬
bruar 1910 und der Schulgesetze für die Fürstentümer
Lübeck und Birkenfeld vom 4. April 1911. (Anlage4.)
1. Lesung.

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 13. Dezember,
nachm. 4 Ühr, einzureichen.

20. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Anlage 5,
betreffend Erhöhung der Zahl der Zivilstaatsdiener bei der
Landessparkaffe.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

21. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Vorlage
des Staatsministeriums, betr. Verteilung von Ueberschüsien
der Landessparkaffe. (Anlage 11.)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

22. Bericht des Finanzausschusses zu der Anlage3, be¬
treffend Ankauf einer Försterwohnung in Zarnekau, Pro¬
vinz Lübeck.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

23. Bericht des Finanzausschusses zu den auf das Forst¬
betriebsjahr 1918/19 sich erstreckenden Uebersichten über
die Erträge der Staatsforsten der Landesteile Lübeck und
Birkenseld. (Anlage 10.)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
2
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24. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Eingabe
des Reichsschuhbundes landwirtschaftlicher Verpächtere. V.
Braunschweig, betr. Aenderung der Pachtschutzordnung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
Die Tagesordnung ist damit erschöpft.

Der Landtag stimmt dem Anträge des Abg. Feigel
auf Uebertritt des Abg. Haßkamp  aus dem Finanzaus¬
schuß in den Verwaltungsausschuß zu.

(Schluß der Sitzung2 Uhr 50 Min.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 3. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des II . Landtags
des Freistaats Oldenburg am 21. Dezember 1920, vormittags 10 Uhr.

Schröder. Bartels.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Dritte Sitzung.

Oldenburg , den 21. Dezember 1920 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet um 10 Uhr die Sitzung und
erteilt dem Abg. Bartels  das Wort zur Verlesung des
Protokolls der letzten Sitzung. Einwendungen werden nicht
erhoben. ' Abg. Denis  verliest folgende Eingänge:

1. Eingabe des oldenburgischen Städteverbandes, betr.
Bewilligung von 100000 ^ zur Förderung des
Wohnungsbaues.

Finanzausschuß.
2. Eingabe des Eigners Georg Willenborg  in Bür¬

germoor, betr. Einweisung einer Fläche Moorland.
Petitionsausschnß.

3. Eingabe der Nektoratsschule in Damme, betr. Be¬
willigung eines Zuschusses.

Finanzausschuß.
4. Eingabe der Gemeinnützigen Baugenossenschaft„Eigen¬

heim" Hierselbst, betr. Regelung der lBaudarlehen.
Finanzausschuß.

5. Eingabe des Birkenfelder Lehrerinnenvereins, betr.
10°/otiger Abzug vom Gehalt der Volksschullehrerinnen.

Petitionsausschuß.
6. Eingabe des Birkenfelder Landeslehrervereins zum

Voranschlag 1921 für den Landesteil Birkenfeld.
(Volksschulwesen).

Finanzausschuß.
7. Vorlage 26 deS Staatsministeriums über den Ge¬

setzentwurf für den Landesteil Oldenburg und Lübeck,

betr. die Amtsdauer der bestehenden Gemeindever¬
tretungen.

Verwaltungsausschuß.
8. Eingabe des Reichsverbandes beamteter deutscher

Irrenärzte, betr. Gleichstellung des Direktors der
Heil- und Pflegeanstalt Wehnen mit den Beamten
der Gruppe 12.

Petitionsausschuß.
9. Eingabe des Schulvorstandes der Nektoratsschule in

Essen, betr. Gewährung eines Staatszuschusses.
Finanzausschuß.

10. Eingabe des Gemeindevorstehers in Löningen, betr.
Gewährung eines Staatszuschusses für die dortige
Rektoratsschule.

Finanzausschuß.
11. Eingabe des Vorstandes der oldenburgischen Anwalts¬

kammer Hierselbst, betr. Aufhebung des hies. Ober¬
landesgerichts.

Kommission zur Vereinfachung und Verbilligung
der Staatsverwaltung.

12. Vorlage 17 des Staatsministeriums, betreffend Zu¬
sammenstellung über die Ergebnisse der Einkommen¬
steuerschätzung für das Jahr 1919. .

Finanzausschuß.
13. Vorlage 28 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Landesteil Oldenburg, betreffend
Aenderung des Gesetzes für das Herzogtum Olden-

2*
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bürg vom 17. April 1897, betr. die Ausübung der
Jagd.

Verwaltuugsausschuß.
14. Vorlage 29 des Staatsministeriums über den Ge¬

setzentwurf, betr. Voranschlag der Einnahmen und
Ausgaben des Landesteils Birkenfeld für 1921.

Finanzausschuß.
15. Vorlage 30 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Freistaat Oldenburg, betr. technische
Lehrerinnen an Volksschulen.

Petitionsausschuß.
16. Vorlage 31 des Staatsministeriums, betr. Feststellung

des Gehalts des Offizialats und des Offizialats¬
sekretärs.

Finanzausschuß.
17. Eingabe des Hilfsschullehrerverbandes hiers. zur Be¬

soldungsordnung.
Petitionsausschuß.

18. Vorlage 32 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf für den Landesteil Oldenburg, betr. Be¬
schaffung von Mitteln zur Förderung der Landes¬
kultur und für die Wohlfahrtspflege durch Erhebung
einer Viehsteüer.

Finanzausschuß.
19. Vorlage 33 des Staatsministeriums über den Ge¬

setzentwurf für den Landesteil Birkenfeld, betr.
Aenderung des Gesetzes für das Fürstentum Birken¬
feld vom 2. Januar 1873, betr. die Gebühren in
Verwaltungssachen.

Finanzausschuß.
20. Eingabe der Altpensionäre des früheren Hofes hiers.,

betr. Gleichstellung mit den Staatspensionären.
Finanzausschuß.

21. Eingabe des Bürgervereins in Wildeshausen, betr.
Verlegung der Amtskasse und Aufteilung des Amts
Wildeshaufen.

Verwaltungsausschuß.
22. Vorlage 22 des Staatsministeriums, betr. Nach¬

weisung der Einnahmen und Ausgaben des Landes¬
kulturfonds für den Landesteil Oldenburg für 1919.

Finanzausschuß.
23. Vertrauliche Vorlage des Staatsministeriums.

Finanzausschuß.
24. Vorlage 34 des Staatsministeriums, betr. Bericht

über den Vermögensbestand und Geschäftsführung
der Staatlichen Kreditanstalt für 1919.

Finanzausschuß.
25. Eingabe der Einwohner von Dangastermoor, betr.

Aenderung des Oldenburger Sielgesetzes.
Verwaltungsausschuß.

26. Eingabe des früheren Hauswarts Martin Rüben
in Marburg a. d. Lahn, betr. Gewährung einer
Unterstützung.

Gesamtvorstand.

27. Eingabe der Amtsärzte hiers., betr. Nachtrag zu
ihrer Eingabe vom 23. 10. 1920.

Petitionsausschuß.
28. Eingabe des Heinrich Bühring  in Neuenfelde, betr.

Hergabe von Siedlungsland.
Petitionsausschuß.

Der Präsident gibt den Eingang von drei förmlichen
Anfragen des Abg. Zimmermann , Denis und Behlen
bekannt:

1. des Abg. Zimmermann:
1. Ist die Staatsregierung bereit, dem Landtage Mit¬

teilung zu machen, welche Ursachen die Herabsetzung
der Butterration durch die Landesfettstelle rechtfertigen?

2. Gedenkt die Staatsregierung Maßnahmen zu ergreifen
um die Versorgung der Bevölkerung, besonders der
werdenden Mütter, Kinder und Kranken mit Milch
und Butter, in ausreichendem Maße sicherzustellen?

2. des Abg. Denis:
Der Landtag hat durch seine Beschlüsse im Juli
d. Js ., den Gesetzentwürfen für den Freistaat Olden¬
burg, betr. Regelung der Versorgungsbezüge der zur
Disposition gestellten oder in den Ruhestand ver¬
setzten Beamten und der Hinterbliebenen der Be¬
amten, seine Zustimmung gegeben.

Ist die Regierung in der Lage, Auskunft zu geben,
ob und wann die reichsgesetzliche Regelung derselben
Angelegenheit erfolgt ist? Wenn nicht, ist dann eine
vorläufige Regelung für Oldenburg möglich?

3. des Abg. Behlen:
. In der Verfügung, die das Staatsministerium zur
Klarstellung an alle Pachteinigungsämter erlassen
hat, heißt es:

„Der allgemein festzustellende Landhunger und
das jetzige starke Mißverhältnis zwischen Angebot
und Nachfrage bei landwirtschaftlichen Grund¬
stücken führen bei jedem freien Wettbewerb, be¬
sonders bei öffentlichen Verpachtungen zu starken
Preistreibereien, die von dem Verpächter voraus¬
gesehen und in der Regel beabsichtigt werden.
Das Verhalten eines Verpächters, der ein Grund¬
stück öffentlich gegen Meistgebot zur Verpachtung
ausbietet und verpachtet, stellt sich daher unter
denz. Zt . obwaltenden Verhältnissen als wucherische
Ausbeutung der durch den großen Landbedarf
bedingten Notlage, oft auch des Leichtsinns oder
der Ünerfahrenheitder um das Grundstück sich
bewerbenden Pächter allgemein, sowie in der Regel
des auf sein Angebot den Zuschlag erhaltenden
Pächters im besonderen dar".

1. Hat die Staatsregierung diese Grundsätze auch bei
öffentlichen Verpachtungen bezw. Versteigerungen von
Staatsgut angewandt?

2. Beabsichtigt die Staatsregierung sie nachträglich in
Anwendung zu bringen, nachdem bei den öffentlichen
Verpachtungen der Reitnutzung auf den Weserinseln
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Gebote bis zum 90fachen der bisherigen Pacht ab¬
gegeben und angenommen worden sind?

Die Vorbringung und Begründung dieser Anfragen wird
auf die heutige Tagesordnung gesetzt . Die Abgg . Haß¬
lamp , Meyer und Wichmann  erhielten das Wort zu
kurzen Anfragen . Der Präsident verliest die schriftlichen
Beantwortungen der Regierung . Der Präsident teilt mit,
daß die Staatsregierung den Landtag ersucht , den Voran¬
schlag für die Zentralkasse auf die heutige Tagesordnung
zu setzen. Der Landtag ist einverstanden . Darauf wurde
in die Tagesordnung eingetreten.

1. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betreffend Aen-
derung des Schulgesetzes für das Herzogtum Oldenburg vom
4. Februar 1910 und der Schulgesetze für die Fürstentümer
Lübeck und Birkenfeld vom 4. April 1911. Zweite Lesung.
(Anlage 4 .)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

2. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die Vorlage
-er Staatsregierung über den Entwurf eines Gesetzes für
den Landesteil Oldenburg , betreffend die Erhebung der von
den Angehörigen der katholischen Kreise aufzubringenden
Kirchensteuer. Zweite Lesung. (Anlage 1.)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

3. Bericht des Verwaltungsausschusses über Anlage 18
betreffend Abänderung des Gesetzes vorn 15. März 1918,
betreffend Unterstützung der Hebammen.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

4. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für die Landesteile Oldenburg und Lübeck
über die Amtsdauer der bestehenden Gemeindevertretungen.
Erste Lesung . (Anlage 26 .)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

5. Bericht und Nachfuge des Petitionsausschusses über
den Entwurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg
wegen Abänderung des Beamtendiensteinkommensgesetzes vom
11. August 1920 und des Gesetzes vom 17. August 1920,
betreffend Diensteiukommen der Lehrer und Lehrerinnen an
Volksschulen. Bewilligung der dazu erforderlichen Mittel.
Erste Lesung . (Anlage 25 .)

Die Ausschußanträge 1 , 2 , 3 wurden angenommen.

6. Bericht und Nachfuge des Finanzausschusses über
den Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des
Gewerbesteuergesetzesfür den Landesteil Oldenburg vom
27. August 1920 . Erste Lesung. (Anlage 9.)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

7. Bericht und Nachfuge des Finanzausschusses über
den Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Ge¬
werbesteuergesetzesfür den Landesteil Lübeck vom 27. Au¬
gust 1920 . Erste Lesung. (Anlage 9.)

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

8. Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Gewerbesteuergesetzes

für den Landesteil Birkenfeld vom 27. August 1920 und
Nachfuge. Erste Lesung. (Anlage 9.)

Der Antrag des Ausschusses wurde angenommen.

9. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Eingabe
des Schöffen und des Gemeinderats von Veitsrodt b. Idar
wegen Ueberuahme der persönlichen Schullasteu auf die
Staatskasse.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

10. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Ein¬
gabe des Niedersächsischen Haudwerkerbuudes.

Die Ausschußanträge 1 , 2 uud 4 wurden angenommen.
Der Antrag 3 wurde abgelehnt.

11. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Ein¬
gabe der Vereinigung Oldenburger Rentner um Erlaß bezw.
Ermäßigung der Grund - uud Gebäudesteuer.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

12. Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Verbandes der KraftverkehrsgesellschaftenDeutschlands,
Postausschuß Charlottenburg 2, Kantstr . 19^ .

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

13. Bericht des Petitionsausschusses über die Petition
der Vereinigung der Landwirte der Gemeinde Hude.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

14. Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Zentralverbandes der Angestellten Deutschlands, Bezirk
Oldenburg.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

15. Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Birkeufelder Landeslehrervereins vom 26 . 11. 20 , be¬
treffend Einbehaltung zu viel gezahlter Gehaltsvorschüssean
widerruflich angestellte Volksschullehrer und Lehrerinnen.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

16. Förmliche Anfrage des Abg. Zimmermann (Her¬
absetzung der Butterration ).

Die Anfrage wurde begründet und vom Regierungs¬
vertreter beantwortet . Es fand eine Besprechung statt.

17. Förmliche Anfrage des Abg. Denis (Bezüge der
Beamten a. D. und z. D . betreffend).

Die Anfrage wurde durch die Annahme des Pensions¬
gesetzes im Reichstage und die Erklärung des Regierungs¬
vertreters zu Anlage 25 als erledigt angesehen.

18. Förmliche Anfrage des Abg. Behleu (öffentliche
Verpachtungen).

Die Anfrage wurde begründet und vom Regierungs¬
vertreter beantwortet . Es fand eine Besprechung statt.

19. Bericht des Finanzausschusses über die Petition,
betreffend Bewilligung eines Zuschusses aus staatlichen Mit¬
teln zur Einrichtung und sachgemäßen Gruppierung eines
Museums in Jever.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
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20 . Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 15,
betreffend Einnahmen und Ausgaben der Staatsgutskapi¬
talienlasse der Landesteile Lübeck und Birkenfeld für das
Zahr 1921.

Die Ausschußanträge 1 und 2 wurden angenommen.

21. Bericht des Finanzausschusses zur Anlage 23.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

22. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über
die Anlage 17.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

23. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses
über den selbständigen Antrag des Abg. Kaper (Ellenser¬
damm), betreffend Maßnahmen auf dem Gebiete der Brot¬
versorgung.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

24. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 6,

betreffend Voranschlag der Zentralkasse des Freistaats Ol-
denburg.

Die Ausschußanträge 1 — 6 wurden angenommen.

Zum Antrag 7 stellte der Negierungsvertreter folgenden
Verbesserungsantrag:

Ich beantrage zu Z 29 der Ausgaben des Zentral¬
kassenvoranschlags : Statt „Aufwandsentschädigung"
ist zu setzen „ Unterhaltszuschüsse " .

gez . : F . Driver.

Die Ausschußanträge 7 , 8 , 9 , 10 , mit dem Verbesse¬
rungsantrag des Regierungsvertreters , wurden angenommen.

25. Bericht des Petitionsausschusses über die An¬
lage 30 , über den Entwurf eines Gesetzes für den Freistaat
Oldenburg , betreffend technische Lehrerinnen an Volksschulen.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

(Schluß der Sitzung 2 /̂2  Uhr .)

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der Sitzung des Gesamtvorstandes des II . Landtags des FreistaatK
Oldenaurg , 3 . Versammlung , am 22 . Dezember 1920 , nachmittags 2 Uhr 45 Min.

Schröder . Behrens . Feigel . Bartels . Denis . Nieberg



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Vierte Sitzung.

Oldenburg , den 21. Dezember 1920 , nachmittags 2 /̂g Uhr.

- » -

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um2 /̂2  Uhr.
Auf der Tagesordnung stand die Verhandlung über

die Berichte zur zweiten Lesung der Anlagen9, 18, 25,
26 und 30.

Die Ausschußanträge wurden angenommen.
Auf Antrag des Präsidenten vertagt sich der Landtag

bis zum 18. Januar 1921.
(Schluß der Sitzung2 /̂i Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der Sitzung des Gesamtvorstandes des H. Landtags des Freistaats
Oldenburg, 3. Versammlung, am 22. Dezember 1920, nachmittags2 Uhr 45 Min.

Schröder. Behrens. Feigel. Bartels Denis . Nieberg.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Fünfte Sitzung.

Oldenburg , den 10. Februar 1921 , vormittags 10 Uhr.

Der Präsident eröffnet um 10 Uhr die Sitzung.
Das Protokoll der letzten Sitzung ist im Gesamt¬

vorstand festgestellt und gelangt deswegen nicht zur Ver¬
lesung. Abg. Nieberg erhält das Wort zur Verlesung
der Eingänge:

1. Eingabe der Vereinigten Oldenb. Kammern zum
Gesetz zur vorläufigen Ausführung des Landes¬
steuergesetzes.

Verwaltungsausschuß.
2. Eingabe des Schulvorstandes des Stadtmagistrats

Rüstringen, betr. Unterstützung der Eingabe des
Oldenb. Beamtenbundes, betr. die Notlage der jungen
Lehrer und Lehrerinnen.

Petitionsausschuß.
3. Eingabe des Fuhrmanns Friedr. Stöver in Rastede,
' betr. Erteilung der Genehmigung zur Uebertragung

einer Landstelle.
Petitionsausschuß.

4. Vorlage 27 des Staatsministeriums, betr. Verzeich¬
nisse der Veränderungen im Bestände des Staats¬
guts in den Landesteilen Oldenburg und Lübeck für
die Zeit 1. Oktober 1919/20.

Finanzausschuß.
5. Eingabe des StrafanstaltskaffenrendantenBusch¬

mann  in Vechta, betr. Gleichstellung im Gehalt mit
den Gefängnis-Inspektoren.

Petitionsausschuß.

6. Eingabe der Oberin Goose  in Wehnen, betr. ihr
Diensteinkommen und Dienstalter.

Petitionsausschuß.
7. Eingabe der Vechtaer Seminarlehrer, betr. Gleich¬

stellung mit den Seminarlehrern mit pädagogischer
Prüfung.

Petitionsausschuß.
8. Vorlage 36 des Staatsministeriums, betr. Bericht

über den Bestand und die Geschäftsführung der
Staatsschuldentilgungskaffe.

Finanzausschuß.
9. Vorlage 35 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Freistaat Oldenburg, betr. die Aus¬
bildung und Prüfung der Anwärter des höheren
Vermesfungs- und Landeskultnrdienstes.

Verwaltungsausschuß.
10. Eingabe des Stadtmagistrats Nüstringen, betr. Aen-

derung des Art. 47 der Gemeindeordnung.
Verwaltungsausschuß.

11. Eingabe der Pfleger und Pflegerinnen in Wehnen,
betr. Anrechnung des Dienst- und Besoldungsalters.

Petitionsausschuß.
12. Eingabe des Vereins der Oldenburgischen Gerichts¬

vollzieher, betr. Beförderung der Gerichtsvollzieher-
Anwärter.

Petitionsausschuß.
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13. Eingabe des Vereins der Oldenburgischen Gerichts¬
vollzieher zur Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.
14. Vorlage 38 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Freistaat Oldenburg, betr. die
Ausübung des Volksvorschlagsrechts und der Volks¬
abstimmung.

Verwaltungsausschuß.
15. Eingabe des Verbandes kleiner Landwirte für den

Amtsbezirk Brake zur Pachtschutzordnung.
Verwaltungsausschuß.

16. Eingabe der Landesschutzleute Winterberg  in
Stockelsdorf und Bornemann  in Bad Schwartau
um Besserstellung.

Petitionsausschuß.
17. Vorlage 37 des Staatsministeriums, betr. käufliche

Ueberlassung von staatlichen Niederungsmooren an
den Landesverband des Landesteils Lübeck.

Finanzausschuß.
18. Eingabe der Elise Koch in Dinklage, betr. Bewilli¬

gung einer Beihilfe nebst Nachfuge.
Finanzausschuß.

19. Eingabe des Zentralverbandesder Sckiornsteinfeger-
Gescllen Deutschlands, Ortsgruppe Oldenburg, betr.
Anstellungsverfahren für das Schornsteinfegergewerbe
im Landesteil Oldenburg.

Petitionsausschuß.
20. Eingabe des Landwirts Joseph Wilking  in Cal¬

horn, betr. Abpfarrung von der Kirchengemeinde
Essen oder Bevern.

Zurückgezogen.
21. Eingabe des Verbandes deutscher Architekten- und

Ingenieur-Vereine e. V. in München, betr. Gleich¬
stellung der Techniker mit den Verwaltungsbeamten.

Petitionsausschuß.
22. Eingabe der Baugesellschaft„Selbsthilfe" von Olden¬

burg und Umgegend, betr. Bewilligung von Bau¬
kostenzuschüssen für 14 Häuser.

Finanzausschuß.
23. Eingabe der Gemeinde Wangerooge, betr. Gewährung

einer Beihilfe zur Wiederherstellung ihres Bade¬inventars.
Finanzausschuß.

24. Eingabe des Johann Böning  in Südbäke bei Ra¬
stede, betr. Ueberlassung von 15—18 Festmetern
Bauholz aus den Staatsforsten in Mansholt zum
Wiederaufbau seiner abgebrannten Gebäude.

Petitionsausschuß.
25. Eingabe des Bürgervereins Einswarden, betr. Ab¬

änderung der Gemeindeordnung für den Landesteil
Oldenburg.

Verwaltungsausschuß.
Niederschrift . II . Landtag, 3. Versammlung.

26. Eingabe der Landwirtschaflskammer für das Herzog¬
tum Oldenburg, betr. Errichtung einer landwirt¬
schaftlichen Haushaltungsschule im Neuenburger
Schloß.

Finanzausschuß.
27. Eingabe des Oldenburger Philologenvereins, betr.

Neuregelung der Beamtenbesoldung.
Petitionsausschuß.

28. Eingabe des Kolonisten Eilert Schröder  in Elisa¬
bethfehn, betr. Bewilligung eines Zuschusses aus der
Brandkasse zu der bisherigen Entschädigungssumme.

Petitionsausschuß.
29. Eingabe des Gemeindevorstandesin Neuenburg,

betr. Protest gegen die Zahlung einer Umlage von
600 ^ pro lla, Kartoffelanbaufläche.

Verwaltungsausschuß.
30. Eingabe des Oldenburgischen Städteverbandes, betr.

Beschaffung von Baumitteln.
Petitionsausschuß.

31. Vorlage 39 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf, betr. Voranschlag der Einnahmen und Aus¬
gaben der Landesteils Lübeck für das Jahr 1921.

Finanzausschuß.
32. Eingabe der BezirksvereinigungGabelsbergerscher

Stenographen für Oldenburg, betr. Nutzbarmachung
der Stenographie. für den Oldenburgischen Ver¬
waltungsdienst

Petitionsausschuß.
33. Eingabe der Schülerschaft des Seminars in Varel,

betr. die äußeren Verhältnisse der Anstalt.
Petitionsausschuß.

34. Eingabe der Vereinigung der mittleren Justizbeamten
des Landesteils Birkenfeld zum Beamten-Pensions-
gesetz.

Petitionsausschuß.
35. Eingabe des Zellers R. H. Meyer - Holthaus  in

Calhorn, betr. Auspfarrung seines in der Bauer¬
schaft Bevern belegenen Grundbesitzes aus den
Kirchengemeinden Essen oder Bevern.

Zurückgezogen.
36. Eingabe der Mittelschullehrer an den Gymnasien

und Realgymnasien, betr. Einstufung in die neue
Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.
37. Eingabe des Gendarmerie-Inspektors Wintermann

und des Gendarmerie-Kommissars Rühm  Hierselbst,
betr. Berichtigung ihrer Eingabe vom 12. November
vor. Jahres.

Petitionsausschuß.
38. Eingabe des Oldenburger Schützeubundes, betr.

Besteuerung von Schußwaffen.
Finanzausschuß.

3
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39. Eingabe des Gemeindevorstehers in Edewecht, betr.
den Zuschuß zu den Schulbaukosten.

Finanzausschuß.
40. Eingabe des Jos. Laing  in Bühren, betr. Be¬

schleunigung der Errichtung der Bauerschaft Bühren
zu einer selbständigen politischen Gemeinde.

Petitionsausschuß.
41. Eingabe des Beamtenvereins Wehnen, betr. Neu¬

regelung der Verpflegungssätze.
Petitionsausschuß.

42. Eingabe der Handelskammer für das Herzogtum
Oldenburg, betr. Besteuerung des Wandergewerbes.

Verwaltungsausschuß.
43. Eingabe des Gewerkschaftsbundes der Heuerleute im

Zentralverband F. L. und W. D. in Cloppenburg
(christl.-nat. Gewerkschaft), betr. Viehbesteuerung.

Finanzausschuß.
44. Vorlage 40 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Landesteil Lübeck, betr. Aenderung
des Gesetzes für den Landesteil vom 28. Dezember
1872, betr. die Gebühren in Verwaltungssachen.

Finanzausschuß dann Petitionsausschußr-
45. Eingabe des Vereins der Kapitäne und Offiziere

in Elsfleth, betr. Ueberlassung und Herrichtung eines
oldenburgischen Lotsenschoners.

Petitionsausschuß.
46. Eingabe des Oldenburger Landbundes e. V., betr.

Protest gegen die Vichsteuer nebst Nachfuge.
Finanzausschuß.

47. Vorlage 41 des Staatsministeriumsüber den Gesetz¬
entwurf für den Freistaat Oldenburg, betr. Aen-
dcrung des Rechnungsjahres für die Landeskassen
der drei Landesteile.

Verwaltungsausschuß.
48. Eingabe des Vereins Oldenburgischer Gerichtsvoll¬

zieher, betr. Nachfuge zu seiner Eingabe vom
21. Dezemberv. I ., betr. Einreihung der Gerichts¬
vollzieher in die Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.
49. Eingabe des Vereins Oldenburgischer Förster, Orts¬

gruppen Oldenburg und Eutin, betr. Hundesteuer.
Zurückgestellt.

50. Vorlage 43 des Staatsministeriums über die Gesetz¬
entwürfe für die Landesteile Lübeck und Birkenfeld,
betr. Aenderung der betr. Schulgesetze.

Verwaltungsausschuß.
51. Eingabe des Vorstandes des Kommunalverbandes

Rüstringen, betr. Elternräte.
Verwaltungsausschuß.

52. Eingabe des Vauvereins für Kriegerheime. V. in
Nordenham, betr. Bewilligung von Baudarlehen
für den Bau von Kriegerheimstätten.

Finanzausschuß.

53. Eingabe des Reichsverbandes Deutscher Lichtspiel-
Theaterbesitzere. V. in Berlin, betr. Kommunali¬
sierung der Lichtspieltheater.

Petitionsausschuß.
54. Eingabe des Kriegerheimstättenvereins für das Her¬

zogtum Oldenburg, betr. Mitteilung einer Ent¬
schließung zu der Regierungsvorlage, betr. Be¬
schaffung von Mitteln zur Förderung der Landes¬
kultur und für die Landeswohlfahrtspflegedurch
Erhebung einer Viehsteuer.

Finanzausschuß.
55. Eingabe der Mitgleder der Amtsbunde Cloppenburg,

Friesoythe und Vechta, betr. Protest gegen die Ein¬
führung einer Viehsteuer.

Finanzausschuß
56. Eingabe des Deutschen Reichsverbandes zur Be¬

kämpfung der Impfung , betr. Nachprüfung des
Jmpfgesetzes.

Petitionsausschuß.
57. Vorlage 42 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Landesteil Lübeck zur Ausführung
des Neichssiedlungsgesetzes.

Verwaltungsausschuß.
58. Eingabe der Inhaber und Leiter der höheren

Privatlehranstalt in Rastede, betr. Zuschuß zu den
Unterhaltungskosten der Schule.

Finanzausschuß.
59. Eingabe der Gemeindevorsteherdes Landesteils

Oldenburg, betr. Anträge bei der Beratung des
Entwurfs eines Gesetzes zur Abänderung der Ge¬
meindeordnung für den Landesteil Oldenburg.

Verwaltungsausschuß.
60. Eingabe des Oldenburger Philologenvereins, betr.

Ergänzung seiner Eingabe vom 10. Januar d. Js.
Petitionsausschuß.

61. Vorlage 45 des Staatsministeriums, betr. Zuschuß
zur Erbauung von 30 Gendarmenwohnungen.

Finanzausschuß.
62. Eingabe des Vereins Oldenburger Lehrerinnen, betr.

Kürzung der Gehaltssätze für Lehrerinnen.
Petitionsausschuß.

63. Eingabe des Hugo Pfeifer  zu Wallhausen und
Genossen, betr. Aenderung des Birkenfelder Jagd¬
gesetzes.

Verwaltungsausschuß.
64. Vorlage 44 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Landesteil Oldenburg, betr. Aen¬
derung des Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg
vom 19. April 1899, betr. das Grunderbrecht.

Verwaltungsausschuß.
65. Eingabe des Schulvorstandes Jever, betr. Besoldungs¬

dienstalter des Lyzealdirektors vr . Brill  in Jever.
Petitionsausschuß.
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66. Eingabe des Oldenburger Landbundese. V., betr.
Nachtrag zu seiner Eingabe, betr. Protest gegen die
Viehsteuer.

Finanzausschuß.
67. Eingabe des Verbandes Oldenburgischer Gemeinde¬

beamten zum Gesetz, betr. Aenderung der Gemeinde¬
ordnung.

Verwaltungsausschuß.
68. Eingabe des Landeslehrervereins für den Landes¬

teil Lübeck zum Voranschlag des Landesteils Lübeck
für 1921, betr. Schulen.

Finanzausschuß.
69. Eingabe des Vereins der Amts- und Gerichtsboten

des Freistaats Oldenburg, betr. Dienstbezeichnung
und Einstufung in die Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.
70. Eingabe des F. Fick und Genossen aus Malente,

betr. Gewährung von Zuwendungen aus den Ostsee¬
bäderfonds an die Kurorte.

Finanzausschuß.
71. Eingabe des Ausschusses für Landeswohlfahrtspflege

Hierselbst, betr. Mitteilung einer Entschließung.
Kenntnis genommen.

72. Eingabe des Oldenburger Beamtenbundes, betr. Be¬
soldung der Gemeindebcamten.

Verwaltungsausschuß.
73. Eingabe des Vereins der Oldenburgischen Gerichts¬

vollzieher, betr. Reisekosten der Gerichtsvollzieher.
Petitionsausschuß.

74. Vorlage 47 des Staatsministeriums, betr. Einnahmen
und Ausgaben der Krongutskasse des Landesteils
Oldenburg für 1919.

Finanzausschuß.
75. Vorlage 46 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf, betr. Naturalrentenqesetz für den Landesteil
Oldenburg.

Finanzausschuß.
76. Eingabe des Amtsvorstandes des Amtsverbandes

Jever, betr. Abänderung der Gemeindeordnung.
Verwaltungsausschuß.

77. Eingabe des Oldenburger Landbundese. V., betr.
Ausschaltung der KlasseL im Ortsklassenverzeichnis.

Petitionsausschuß.
78. Eingabe des Oldenburger Landesamts für Volks¬

hochschulen, betr. Ueberlassung des Schlosses Neuen¬
burg für die Errichtung eines Volkshochschulheims.

Finanzausschuß.
79. Eingabe des Amtsbundes Wildeshausen, betr. Nicht¬

genehmigung der Aufhebung der Amtskasse und des
Amtes Wildeshausen, Wiedereinrichtung des Finanz¬
amtes und der Finanzkasse in Wildeshausen.

Verwaltungsausschuß.
80. Beschwerde des Direktors des Lyzeums Harders in

Eutin, betr. seine Handlungsweise gelegentlich des
Kapp-Putsches.

Verwaltungsausschuß.
81. Eingabe des Landesverbandes der Oldenburgischen

Einzelhändler, betr. Erhöhung der Wandergewerbe¬
steuer.

Petitionsausschuß.
82. Eingabe des Vorstandes des Oldenburgischen Städte¬

verbandes, betr. Gesetzentwurf zur Abänderung der
Gemeindeordnung für den Landesteil Oldenburg.

Verwaltungsausschuß.
83. Vorlage 51 des Staatsministeriums über den Ge¬

setzentwurf für den Landesteil Lübeck, betr. die Ver¬
billigung der Eßkartoffeln für Minderbemittelte.

Verwaltungsausschuß.
84. Vorlage 50 des Staatsministeriums, betr. Erhöhung

der Kosten des Landesarbeitsamtes für 1921.
Finanzausschuß.

85. Vorlage 52 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf für den Landesteil Birkenfeld, betr. die
Verbilligung der Eßkartoffeln für Minderbemittelte.

Verwaltungsausschuß.
86. Eingabe des Oldenburger Landbundese. V., betr.

Gesetzentwurf zur Aenderung der Gemeindeordnung
für den Landesteil Oldenburg.

Verwaltuugsausschuß.
87. Eingabe der Krcisschulinspektoren hiers., betr. ihre

Versetzung in die 11. Besoldungsklasse und Gewäh¬
rung von Aufrückungsstellen in Klasse 12.

Petitionsausschuß.
88. Vorlage 48 des Staatsministeriums, betr. Stellen¬

übersichten.
Finanzausschuß.

89. Eingabe des Oldenburger Landbundese. V., betr.
das Neuenburger Schloß.

Finanzausschuß.
90. Eingabe des Pörtner  in Wildeshausen, betr. Pro¬

test gegen die maßlosen Forderungen des Feindbundes.
Zur Kenntnis genommen.

91. Eingabe des Erziehungsinspektors Hullen  in Jever,
betr. Bewilligung einer festen Vergütung für das
Amt des Erziehungsinspektors.

Petitionsausschuß.
92. Vorlage 53 des Staatsministeriums, betr. Erwerb

von Aktien der Oldenb. Landesbank.
Finanzausschuß.

93. Eingabe des Gesamtverbandes Deutscher Angestellten
Gewerkschaften, betr. Sonntagsruhe in Deutschland.

Petitionsausschuß.
94. Eingabe des Stadtmagistrats Varel, betr. Beseitigung

der Wohnungsnot.
Petitionsausschuß.

Der Präsident gedenkt des verstorbenen Landtagsmit¬
gliedes, Herrn Geldes.  Die Mitglieder erheben sich zu
Ehren des Verstorbenen von ihren Sitzen. Der Präsident
gibt weiter bekannt, daß anstelle des verstorbenen Abgeord¬
neten Geldes  Frau Henke  eintritt, die er begrüßt und
die an Stelle des Abg. Müller  Mitglied des Petitions¬
ausschusses ist. Abg. Müller  tritt in den Finanzausschuß.

3*
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Der Präsident gibt folgende Eingänge bekannt:

Förmliche Anfrage des Abg . Raschle  folgenden Inhalts:
Ist die Staatsregierung bereit , Auskunft darüber zu
erteilen , inwieweit der vom Landtage wiederholt aus¬
gesprochenen Anregung auf vorzugsweise Abhaltung
der Holzverkäufe an Ört und Stelle inzwischen Rech¬
nung getragen ist?

Selbständiger Antrag des Abg . Lohse  folgenden Inhalts:
Gegen den Herrn Abg . Kaper (Burmeide ) ist auf
Veranlassung des Ministeriums des Innern ein
Strafverfahren eingeleitet worden , weil er am
22 . September 1920 in einer vom Landbund einbe-
rufenen Versammlung die Landwirte aufgefordert
haben soll , ihre Lieferung an Milch und Butter ein¬
zustellen . Es kann dahingestellt bleiben , ob diese
Untersuchung nach Art . 37 der Reichsverfassung
während der Vertagung des Landtags überhaupt
hätte eingeleitet werden dürfen . Jedenfalls würde
die Durchführung der Strafsache den Abg . Kaper
in der Wahrnehmung seiner Abgcordnetenpflichten
hindern können . Andererseits besteht kein über¬
wiegendes öffentliches Interesse an der sofortigen
Durchführung des Verfahrens . In solchen Fällen
entspricht es parlamentarischer Gepflogenheit , ohne
Rücksicht auf die Beurteilung der unter Anklage ge¬
stellten Straftat selbst die Aushebung des Straf¬
verfahrens zu verlangen , wozu Art . 37 der Reichs¬
verfassung und Z 63 der Oldenburgischen Verfassung
die Handhabe bieten.

Ich beantrage daher:
Der Landtag wolle gemäß Art . 37 der Reichs-
Verfassung und § 63 der Oldenburgischen Ver¬
fassung die Aufhebung des gegen den Abgeord¬
neten Kaper (Burmeide ) eingeleiteten Straf¬
verfahrens für die Dauer der Sitzungsperiode
verlangen.

Zwei selbständige Anträge des Abgeordneten Tantzen  fol¬
genden Inhalts:

1 . Das Staatsministerium wird ersucht , bei der Reichs¬
regierung dahin zu wirken , daß die Pachtschutzord¬
nung vom 9 . Juni 1920 dem Sinne nach geändert
wird , wie folgt:

Im Wege der Landesgesetzgebung können Vor¬
schriften erlassen werden , nach denen:
1 . die Größe der im 8 1 Absatz 1 unter a bezeich¬

nten Grundstücke bis auf 6 iia , erhöht wird;
2 . die Pachtung von Grundstücken durch Personen,

die nicht im Hauptberuf Landwirt sind , nur bis
zu einer näher zu bestimmenden Grenze erlaubt ist.

2 . Das Staatsministerium wird ersucht , bei der Reichs¬
regierung dahin zu wirken , daß der 8 8 der Klein¬
garten - und Kleinpachtlandordnung vom 31 . Juli 1919
dahin geändert wird , daß die dort bezeichnten Vor¬
schriften auch für die Verpachtung von Grundstücken bis
zu einem Hektar Größe zur landwirtschaftlichen Nutzung
durch die Landesgesetzgebung erlassen werden können.

Zwei dringliche Anträge des Abg . Schmidt (Bockhorner¬
feld ) folgenden Inhalts:

1 . Der Landtag wolle beschließen:
die 88 1— 4 der Kleinpachtordnung , welche bei
Inkrafttreten der Pachtschutzordnung aufgehoben
wurden , wieder in ursprünglicher Form in das
Kleinpachtgesetz aufzunehmen.

2 . Die Staatsregierung wird ersucht , dem Landtag den
Entwurf eines Gesetzes über die Neugestaltung und
Wahl der Landwirtschaftskammer noch in dieser
Session vorzulegen.

Die Dringlichkeit wird , da der Antragsteller nicht anwesend
ist , verneint.

Darauf tritt man in die Tagesordnung ein:

1 . Bericht des Finanzausschusses zur Anl . 37 , betr . den
Verkauf von Torfmooren im Landesteil Lübeck.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

2 . Bericht des Finanzausschusses über den Antrag des
Landesverbandes des Vaterländischen Frauenvereins in Ol¬
denburg , betr . Bewilligung eines Zuschusses zu den Kosten
des Säuglingsheims iu Oldenburg.

Abg . Nieberg  stellt im Aufträge des Finanzausschusses
einen Abänderungsantrag dahin gehend , den Zuschuß auf
18400 ^ zu erhöhen . Der Abänderungsantrag wird
angenommen.

3 . Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen des Landesteils Oldenburg für das
Fahr 1921 . 1 . Lesung . (Anl . 7 .)

Der Antrag 1 zum 8 1 wird angenommen.
Die Anträge 2 , 3 , 4 zu den 88 2 — 12 werden ange¬

nommen.
Die Anträge 5 , 6 , 7 , 8 zu den 88 18 — 60 werden

angenommen.
4 . Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag

der Ausgaben des Landesteils Oldenburg für das Jahr 1921.
1 . Lesung . (Anl . 7 .)

Die Anträge 1 , 2 , 3 zu den 88 1 — 21 werden ange¬
nommen mit dem Abänderungsantrag zum 8 12 , daß statt
83000 ^ 98000 ^ in Ausgabe zu setzen ist.

Antrag 4 zu den 88 22 — 29 wird angenommen.
Antrag 5 zum 8 80 wird abgelehnt.
Antrag 6 wird angenommen.
Die Anträge 7 — 9 einschließlich zu den 88 31 — 33

werden angenommen.
Antrag 10 zum 8 84 wird angenommen.
Die Anträge 11 — 13 zu den 88 35 — 43 werden an¬

genommen . »
Antrag 14 zu den 88 45 — 63 wird angenommen.
Die Anträge 15 — 19 einschl . zu den 88 65 — 92 wer¬

den angenommen.
Die Anträge 20 — 24 einschl . zu den 88 93 — 105 wer¬

den angenommen.
Zu "den 88 106 und 107 stellt der Berichterstatter

folgenden Verbefferungsantrag:
beim 8 107 1025000 und beim 8 106
656000 ^ einzustellen,

der mit den danach veränderten Anträgen 25 und 26 an¬
genommen wird.
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Anträge 27 und 28 zu den 88  108—129 werden an¬
genommen.

Zum Antrag 29 wird durch eine Nachfuge ein Nach¬
tragsantrag zum § 131 gestellt.

Antrag 29 wird in der veränderten Form angenommen.
Die Anträge 30, 31 und 32 zu den 88  131 —137

werden angenommen.
Es findet eine Vertagung der Sitzung auf F /2  Uhr statt.

Der Präsident eröffnet um4 /̂2  Uhr die Sitzung. Es
findet Fortsetzung der Verhandlungen statt.

Die Anträge 32a, 33, 34, 35 zu den 88  140 —189
werden angenommen.

Die Anträge 36, 37, 38 zu den 88  1 -0—195 werden
angenommen.

Die Anträge 39, 40 zu den 88  195 —214 werden
angenommen.

Die Anträge 41, 42 zu den 88  215 —230 werden an¬
genommen.

Die Anträge 43, 44, 44a zu den 88  232 —240 wer¬
den angenommen.

Der Antrag 45 zu den 88  241 —265 wird ange¬
nommen.

Die Anträge 46—52 einschl. zu den 88  266 —319s
werden angenommen.

Die Beschlußfassung über die Anträge 53—64 einschl.
wird auf Antrag der Regierung von der heutigen Tages¬
ordnung abgesetzt.

Der Antrag 65 zu denZ8 330—340 wird angenommen.
Zu den Anträgen 66  und 67 zu den 88  401 —416

ist eine Nachfuge zum Bericht des Finanzausschusses über¬
geben. Der Ausschuß beantragt entsprechend der Anlage 53
die Einstellung von je 2094750

Die Anträge 66  und 67, wie sie sich durch die Nach¬
fuge verändert haben, werden angenommen.

Der Antrag 68  zu den Bemerkungen1—3 wird an¬
genommen.

5. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben des Landesteils Lübeck für
das Jahr 1921. (Anlage 39.)

Die Anträge1—7 einschl. zu den 88  1 —39 der Ein¬
nahmen werden angenommen.

Die Anträge8—16 einschl. zu den 88  1—89 der Aus¬
gaben werden angenommen.

Der Antrag 17 zu den Bemerkungen1 und 2 wird
angenommen.

(Schluß der Sitzung6 /̂1  Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 6. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des II. Landtags
-es Freistaats Oldenburg, am 11. Februar 1921, vormittags 10 Uhr.

Schröder . Denis.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Sechste Sitzung.

Oldenburg , den 11. Februar 1921 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet die Sitzung.
Abg. Denis  verliest das Protokoll der letzten Sitzung.

Einwendungen werden nicht erhoben. Das Protokoll wird
festgestellt.

Abg. Zehetmair  erhält das Wort zur Verlesung
feiner kurzen Anfrage:

1. Ist es nach dem Reichsgrundschulgesetz vom 28. April
1920 noch weiter zulässig, daß im Landesteil Birken¬
feld, wo keine Vorschulen bestehen, also auch ein
Abbau derselben nicht in Frage kommt, Kinder mit
Zjährigem Volksschulbesuch in die höhere und mittlere
Schule ausgenommen werden?

2. Findet nicht 8 1 des Reichsgrundschulgesetzesvom
28. April 1920 ohne weiteres sofort  Anwendung,
wonach die Volksschule in den 4 untersten Jahr¬
gängen als die gemeinsame Grundschule einzurichten ist?

3. Ist die Einrichtung zu Ostern 1921 geplant?
Mit einer schriftlichen Antwort gebe ich mich zufrieden.

Der Präsident verliest die darauf eingegangene Antwort:
Die Anfrage des Abg. Zehetmair  beehrt sich das

Staatsministerium wie folgt zu beantworten:
Die Einrichtung der Grundschule beginnt mit Ostern

1921 und zwar mit dem untersten Jahrgang, so daß

Ostern 1925 die einjährige Grundschule aufgebaut sem
wird. Bis Ostern 1923 ist daher der Uebertritt von
Kindern, die bereits vor Ostern 1921 schulpflichtig ge¬
worden sind, auch nach dreijährigem Besuch der Volks¬
schule noch zulässig, auch im Landesteil Birkenfeld.

Verhandelt wird zunächst über die in der gestrigen
Sitzung des Landtags zurückgestellten Anträge 53—64 im
Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag der Ein¬
nahmen und Ausgaben des Landesteils Oldenburg. 1. Lesung..
(Anlage 7.)

Der Antrag 53 wird angenommen.
Der Antrag 54 wird angenommen.
Der Antrag 65 wird angenommen.
Die Anträge 56, 56a und 57 werden angenommen.
Die Anträge 58, 59, 59a, 59b, 60, 61, 62 und 63

werden angenommen.
Der Antrag 64 wird angenommen.

Der Antrag der Mehrheit des Ausschusses in der Nach¬
fuge zu dem von der Regierung nachträglich zu 8 3292
gestellten Anträge wird angenommen.

Sodann wird in der von Punkt 5 ab unerledigten
Tagesordnung der gestrigen Sitzung weiter verhandelt.

5. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag,
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der Einnahmen und Ausgaben des Landesteils Birkenfeld
für das Jahr 1921 . (Anlage 29 .)

Die Anträge 1 , 2 und 3 werden angenommen.

Die Anträge 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 und 11 werden
angenommen.

Die Anträge 12 , 13 , 14 , 15 , 16 , 17 , 18 , 19 , 20,
21 , 22 , 23 und 24 werden angenommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis Dienstag , den 15 . Fe¬
bruar , vormittags 10 Uhr einzureichen.

Aus Wunsch des Finanzministers wird als Punkt 5a
die förmliche Anfrage des Abg . Raschle verhandelt.

Der Abg . Raschle begründet seine förmliche Anfrage.

Der Finanzminister antwortet sofort (s. Stenogramm .)

Auf Antrag des Abg . Raschle findet Bespre¬
chung statt.

6 . Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für den Landesteil Birkeuseld , betr . Aende-
ru « g des Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld vom
2 . Januar 1873 , betr . die Gebühren in VerwaltnngSsacheu.

1 . Lesung . (Anlage 33 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen . An¬

träge zur 2 . Lesung sind bis Montag , den 14 . Februar,
abends 7 Uhr einzureichen.

7. Bericht des Petitionsausschusses zu der Vorlage des
Staatsministeriums , betr . Entwurf eines Gesetzes für den
Landesteil Lübeck , betr . Aenderung des Gesetzes für das

Fürstentum Lübeck vom 28 . Dezember 1872 , betreffend
die Gebühren in Verwaltungssachen . 1 . Lesung . (An¬

lage 40 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen . An¬
träge zur 2 . Lesung sind bis Montag , den 14 . Februar,
abends 7 Uhr einzureichen.

8 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage des
Staatsministeriums , betr . die Staatliche Kreditanstalt . (An¬

lage 34 .)
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

9 . Bericht des Finanzausschusses zu der Eingabe des
Oldenburger Schützenbundes , betr . Besteuerung von Schuß¬
waffen.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

10 . Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses
über die Eingabe des Hugo Frank in Westerstede , betr.
die Zuckerverteilung für den Monat Oktober im Amt
Westerstede.

Der Abg . Frerichs erstattet Bericht.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

11 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Bundes Oldenburger Referendare.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

12 . Bericht des Petitionsausschusses zur Eingabe des
Beamtenvereins Wehneu.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

13 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Zeichenlehrers Klein in Varel.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

14 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des „ Verbandes deutscher Architekten - und Jngenieure -Ver-
eine e. V . München -Berlin " .

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

15 . Bericht des Pctitionsausschusses über die Eingabe
des Zentralverbandes der Schornsteinfegergesellen Deutsch¬
lands , Ortsgruppe Oldenburg , betr . Anstellungsverfahren
im Schornsteinfegergewerbe.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

16 . Bericht des Petitiousausschuffes zu der Eingabe
„der Vereinigung der mittleren Justizbeamten des Landes¬
teils Birkenfeld " .

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

17 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
der Landesschutzleute Winterberg  und Bornemann in

Provinz Lübeck.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

18 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
der Schülerschaft am Seminar in Varel , gez. Werner
Lauw.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

19 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Vereins der Kapitäne und Offiziere in Elsfleth , gez.
K . Schwarz und O . Stege.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

20 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Fuhrmanns Stöver (Rastede ) .

Der Antrag des Ausschusses wird angennmmen.

21 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Anbauers Willeuborg.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

22 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Verbandes landwirtschaftlicher Kleinbetriebe.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

23 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Landmanns Block (Delfshausen ) .

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Auf Vorschlag des Präsidenten , unter Zustimmung des

Landtages , kommt „der selbständige Antrag des Abg . Lohse " ,
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wozu schon ein Bericht des Verwaltungsausschusses vorliegt,
zur Verhandlung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Die Tagesordnung für die öffentliche Verhandlung ist
erschöpft . Der Präsident fordert auf , die Tribünen zu ver¬
lassen . Nachdem dies geschehen , wird vertraulich verhandelt
über den

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 7.
des Freistaats Oldenburg am 1 . März 1921 , vormittags 1(

Schröder.

Bericht des Finanzausschusses über die vertrauliche
Vorlage des Staatsministeriums vom 16. Dezember 1920.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Sodann erhält der Ministerpräsident das Wort zur
Verlesung nachfolgenden Schreibens an den Landtag (siehe
Stenogramm der vertraulichen Sitzung ) .

(Schluß der Sitzung 12 Uhr 40 Min .)

ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags
Uhr.

Bartels.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Siebte Sitzung.

Oldenburg , den 1. März 1921 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Um 10 Uhr eröffnet der Präsident die Sitzung.
Abg. Bartels  verliest die Verhandlungsschrift der

letzten Sitzung; Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben.
Abg. Nieberg  verliest die Eingänge:

1. Eingabe des Stadtmagistrats und Stadtrats der
Stadt Friesohte, betr. Mindestgröße der Grundstücke
zur Verkoppelung.

Petitionsausschuß.
2. Eingabe des Parzellenvereins der Gemeinde Alten¬

esche. V., betr. Mangel an Gemüscland für Minder¬
bemittelte.

Petitionsausschuß.
3. Eingabe des Reichsbundes akad. gebild. Landwirte

e. N. in Halle, betr. Anstellungsverhältnisse und
Amtsbezeichnungen der Landwirtschaftsleher in Ol¬
denburg.

Petitionsausschuß.
4. Vorlage 49 des Staatsministeriums, betr. Vor¬

anschlag über die Einnahmen und Ausgaben des
Siedlungsamtes für das Jahr 1921.

Finanzausschuß.
5. Eingabe des Reichsverbandes Deutscher Sem.-Akade-

miker in Leipzig zur Besoldungsordnung.
Petitionsausschuß.

6. Eingabe der Aufseher der Oldenburgischen Stras-
Niederschrift. II . Landtag, 3. Versammlung.

anstalten und Gefängnisse, betr. Einreihung in die
4. und 5. Gehaltsgruppe.

Petitionsausschuß.
7. Eingabe der Eheleute Josefowsky  in Delmenhorst,

betr. ihr Strafverfahren.
Petitionsausschuß.

8. Eingabe der Werkmeister an den Strafanstalten zu
Vechta zur Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.
9. Eingabe des Oldenburger Philologenvereinszur

neuen Besoldungsordnung.
Petitionsausschuß.

10. Eingabe des Deutschen Landarbeiter-Verbandes Gau
24 Freistaat Oldenburg, betr. Ueberschwemmung beim
Schwaneburger Moor.

Petitionsausschuß.
11. Eingabe der vereinigten Frauenvereine Oldenburg zu

dem Entwurf eines Gesetzes, betr. die Bildung von
Wohlfahrts- und Pflegeausschüssen.

Verwaltungsausschuß.
12. Vorlage 54 des Staatsministeriums, betr. Grund¬

sätze für Teuerungszuschusse an Hinterbliebene von
Angestellten usw.

Petitionsausschuß.
13. Vorlage 55 des Staatsministeriums über den Ge«

4
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setzentwurf für den Freistaat Oldenburg , betr.
Notariatsordnung.

Verwaltungsausschuß.

14 . Eingabe des Oberlehrers Bruno Kunze  in Varel,
betr . Zurückdatierung seines Besolduugsdienstalters.

Petitionsausschuß.

15 . Eingabe der Oberpflegerin Getrud Barthin  Wehnen,
betr . ihre Besoldung.

Petitionsausschuß.

16 . Eingabe der Witwe des Haussohnes Johann Heinrich
Wilhelm Schmidt,  geb . Schiller , in Westerburg,
betr . Aenderung des Z 7 des Landesbrandkassen¬
teuerungsgesetzes.

Petitionsausschuß.

17 . Eingabe des Ausschusses der Forstverwaltungsbeamten
hiers . zur Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

18 . Eingabe des Kaufmanns Eduard Berens  in Lönin¬
gen , betr . Abstellung und Kontrolle über die hiesige
Gegend bereisende Hausierer.

Petitionsausschuß.

19 . Eingabe des Wahlvereins von Elsfleth -Lienen , betr.
Einspruch gegen die Vorlage , betr . Aenderung des
Fischereigesetzes.

Zurückgestellt.

20 . Eingabe des Stadtmagistrats Elsfleth , betr . die
Amtskasse daselbst.

Verwaltungsausschuß.

21 . Eingabe desÄmtsvorstandes des Amtsverbandes Els¬
fleth , betr . Aufhebung der Amtskasse daselbst.

Verwaltungsausschuß.

22 . Eingabe des Ausschusses für die Oberbeamten des
Kataster - und Vermessungwesens Hierselbst , betr . Ab¬
änderung der Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

23 . Vorlage 58 des Statsministeriums , betr . Zuwendung
von Teuerunszuschlägen an Religionsgesellschaften.

Finanzausschuß.

24 . Vorlage 59 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf eines Volksschullehrerdiensteinkommensge¬
setzes für den Freistaat Oldenburg.

Petitionsausschuß.

25 . Eingabe der Mittelschullehrer an den Gymnasien
und Realgymnasien zur Besoldungsordnung (Ergän¬
zung ihrer Eingabe von 5 . Januar d . Js .) .

Petitionsausschuß.

26 . Eingabe des Landesamts für Volkshochschulen , betr.
Ueberlassung des Neuenburger Schlosses.

Finanzausschuß.

27 . Eingabe des Zentralverbandes der Schornsteinfeger¬
gesellen Deutschlands , betr . Neuregelung der Pflichten

und Anstellungsbedingungen der Schornsteinfeger in
Oldenburg.

Petitionsausschuß.

28 . Eingabe des Landwirts Karl Mammen  in Phiese¬
warden , betr . Zuweisung von Staatsländereien.

Petitionsausschuß.

29 . Eingabe der Frau L . Wollering  Wwe . in Henge¬
lage , betr . Belieferung mit Kohlen.

Petitionsausschuß.

30 . Eingabe der Aufseher bei den Strafanstalten in
Vechta , betr . Eingruppierung in Gruppe V der Be¬
soldungsordnung.

Petitionsausschuß.

31 . Vorlage 61 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf . betr . Abänderung des Gesetzes für den
Freistaat Oldenburg vom 7 . Juli 1919 , betr . die
Wahlen zum Landtage.

Petitionsausschuß.

32 . Eingabe des Oldenburger Philologenvereins , betr.
Einstufung des Studiendirektors der Seefahrtsschule
in Elsfleth nach Gruppe XII.

Petitionsausschuß.

33 . Eingabe des Gendarmerie - Inspektors und Kommissars
hiers ., betr . Zurücknahme ihrer Eingabe vom 17.
Januar 1921.

34 . Eingabe des Gendarmerievereins hiers . , betr . Ein¬
stufung der oldenburgischen Gendarmeriebeamten in
das bevorstehende Beamten - Diensteinkommens - Gesetz.

Petitionsausschuß.

35 . Eingabe des Direktors der Seefahrtsschule in Elsfleth,
betr . seine Einreihung in die Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

36 . Eingabe des evang .-luth . Oberkirchenrats hiers . , betr.
Erhöhung der sogenannten Bauschsumme.

Finanzausschuß.

37 . Eingabe des Heinrich Meyer  in Scharrel um Hilfe
in seiner Sache.

Petitionsausschuß.

38 . Eingabe der privaten kath . höheren Mädchenschule
in Delmenhorst , betr . Bewilligung eines Zuschusses.

Finanzausschuß.

39 . Eingabe der privaten höheren Mädchenschule in
Rüstringen , betr . Aufnahme von Knaben in die Vor¬
schule.

Petitionsausschuß.

40 . Vorlage 56 des Staatsministeriums , betr . Ueber-
sichten über die Erträge der Staatsforsten des Lan¬
desteils Oldenburg 1919/20.

Finanzausschuß.

41 . Vorlage 57 des Staatsministeriums , betr . Grund¬
sätze über die Gewährung von Teuerungszulagen
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und K -ndcrzuschlägen an die ehemaligen Hofbedien¬
steten und an deren Hinterbliebene.

Petitionsausschuß.

42 . Vorlage 60 des Staatsministeriums über die Gesetz¬
entwürfe für die Landesteile Oldenburg , Lübeck und
Birkenfeld , betr . Aenderung der betr . Stempclsteuer-
gesetze.

Petitionsausschuß.

43 . Vorlage 64 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf für den Freistaat Oldenburg , betr . die
zeitweilige Aufhebung der einseitigen Rechte auf Ab¬
lösung von Naturalberechtigungen und Natural¬
diensten.

Petitionsausschuß.

44 . Schreiben des Staatsministeriums , betr . Uebersichten
über das Vermögen und die Schulden der Steuer¬
pflichtigen der drei Landesteile von 1919.

Finanzausschuß.

45 . Schreiben des Staatsministeriums , betr . Ankauf eines
Hauses in Neuenburg.

Finanzausschuß.

46 . Vorlage 62 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf für den Freistaat Oldenburg , betr . Aende¬
rung des Gesetzes vom 17 . August 1920 , betr . das
Diensteinkommmen der Leiter und Lehrer an Ge¬
meindeschulen.

Petitionsausschuß.

47 . Vorlage 65 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf , betr . Notariatsgebührenordnung für den
Freistaat Oldenburg.

Verwaltungsausschuß.

48 . Vorlage 66 des Staatsministeriums , betr . Beihilfe
aus dem Weserfonds für die Lemwerder Verlatacht
und die Lemwerder - Deichhauser Verlatacht.

Finanzausschuß.

49 . Eingabe der Wirtevereinigung des Freistaats Olden¬
burg , betr . Handhabung der Polizeistunde.

Petitionsausschuß.

50 . Eingabe des Oldenburger Landbundes e. V ., betr.
Bildung einer einzigen Ortsklasse für den ganzen
Freistaat Oldenburg.

Petitionsausschuß.

51 . Vorlage 67 des Staatsministeriums , betr . Aenderung
des Gesetzes vom 15 . April 1920 , betr . Abänderungen
der Bestimmungen der Artikel 21 — 27 des rev.
Zivilstaatsdienergesetzes vom 28 . März 1867.

Finanzausschuß.

Nach Mitteilung des Präsidenten sind weiter einge¬
gangen:

1 . Eine förmliche Anfrage des Abg . Meyer,  betr.
Haferumlage.

2 . Ein selbständiger Antrag des Abg . Behrens,  betr.
Aenderung des Gewerbesteuergesetzes.

3 . Vorlage des Staatsministeriums : Entwurf eines Ge¬
setzes für den Freistaat Oldenburg , betr . die Tage¬
gelder und Reisekosten der Abgeordneten zum Landtage.

Finanzausschuß.

4 . Antrag des Staatsministeriums zum Voranschlag
des Siedlungsamtes.

Finanzausschuß.

5 . Eingabe des Oldenburger Landbundes zur Besoldungs¬
ordnung.

Petitionsausschuß.

6 . Eingabe des Aug . Cordes  in Bardenfleth.
Petitionsausschuß.

Es wird in die Tagesordnung eingetreten.

1 . Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Birkenfeld , betr . Aenderung
des Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld vom 2 . Januar
1873 , betr . Gebühren in Verwaltungssachen . 2 . Lesung.

Die Ausschußanträge werden angenommen.

2 . Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck , betr . die Verbilli¬
gung der Esjkartoffeln für Minderbemittelte . 1 . Lesung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen . An¬
träge zur 2 . Lesung sind bis zum 3 . März , vormittags
10 Uhr einzureichen.

3 . Bericht des Verwaltungsausschusses zum Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Birkenseld , betr . Verbilli¬
gung der Eßkartoffeln . 1 . Lesung.

Die Ausschußanträge gelangen zur Annahme . Anträge
zur 2 . Lesung sind bis zum 3 . März , vormittags 10 Uhr
zu stellen.

4 . Bericht des Verwaltungsausschusses über eine » Ge¬
setzentwurf , betr . Aenderung der Schulgesetze der Landesteile
Lübeck und Birkenfeld . 1 . Lesung.

Die Ausschußanträge werden angenommen . Anträge
zur 2 . Lesung sind bis zum 3 . März , vormittags 10 Uhr
zu stellen.

5 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betr . Aen¬
derung des Rechnungsjahres für die drei Landesteile.
1 . Lesung.

Die Anträge des Ausschusses werden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 3 . März , vormittags
10 Uhr zu stellen.

6 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck zur Aus¬
führung des Reichsstedlungsgesetzes vom 11 . August 1919.
1 . Lesung.

Der Antrag des Ausschusses gelangt zur Annahme.
Anträge zur 2 . Lesung sind ^bis zum 3 . März , vormittags
10 Uhr einzureichen.

7. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg über die

4*
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Ausbildung und Prüfung der Anwärter des höheren Ver-
messungs - und Landeskulturdienstes . 1 . Lesung.

Die Ausschußanträge werden angenommen . Anträge
zur 2 . Lesung sind bis zum 3 . März , vormittags 10 Uhr
einzureichen.

8 . Bericht des Verwaltungsausschusses über das Gesuch
der oldenburgischen Amtsärzte um Verleihung der Zivil-
staatsdienereigeuschaft mit angemessenem Gehalt.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

9 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den selbst¬
ständigen Antrag des Abg . Tantzen.

Der Antrag 1 des Ausschusses wird in namentlicher
Abstimmung mit 23 gegen 19 Stimmen abgelehnt ( siehe
Stenogramm ) . Der Antrag 2 wird angenommen.

10 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den selbst¬
ständigen Antrag des Abg . Tantzen.

Der Antrag 1 wird abgelehnt . Der Ausschußantrag 2
wird in namentlicher Abstimmung mit 31 gegen 12 Stimmen
angenommen (s. Stenogramm ). Der Antrag Nr . 33 des
Ausschusses wird angenommen.

11 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über die Ein¬
gabe des Gemeindevorstandes von Neuenburg , betr . eine
Umlage von ^ 600 pro ba Kartoffelanbaufläche.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

12 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Ein¬
gabe des Kommunalverbandes Rüstringen , betr . allgemeine
Einführung von Elternräten an den Schulen des Freistaats
Oldenburgs.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

13 . Bericht des Petitionsausschusses des Kolonisten
Eilert Schröder  in Elisabethfehn um Bewilligung eines
Zuschusses aus der Brandkasse zu der bisherigen Entschädi¬
gungssumme , zur Wiedererrichtung seines im Jahre 1914
abgebrannten Wohnhauses , bezw . um Aenderung des Brand-
kassenteuerungsgesetzes.

Hierzu wird folgender Antrag angenommen:
Die Regierung wird ersucht , zu prüfen , durch Bereit¬
stellung einer Bauschsumme aus Mitteln des Reserve¬
fonds der Brandkassenverwaltung Härten im allge¬
meinen , und insbesondere solche auszugleichen , die
bei im Jahre 1914 Abgebrannten entstanden sind.

Der Ausschußantrag 2 wird angenommen.

14 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Landmanns Joh . Bölling  in Südbäke , betr . Zuweisung
billigen Bauholzes aus den Staatsforsten.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

15 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Schulvorstandes iu Jever , betr . anderweitige Festsetzung
des Besoldungsdienstalters des Lyzealdirektors vr . Brill
in Jever.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

16 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des deutschen Reichsverbandes zur Bekämpfung der Impfung.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

17 . Bericht des Petitionsausschusses über die Anlage 36.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

18 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Joseph Wilking  aus Calshorn um Auspfarrung aus
der Kircheugemeinde Essen oder Bevern.

Der Ausschubantrag wird angenommen.

19 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Zellers R . H . Meyer (Holthaus ) und des Zellers
Ww . Hovehn  aus Calshorn bei Essen i . O.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

20 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Hugo Peiffer  sowie 19 Unterschriften , betr . Abände¬
rung des Jagdgesetzes für den Landesteil Birkenfeld.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

21 . Bericht des Petitionsansschusses über die Ein¬
gabe deutscher Lichtspieltheaterbesitzer.

Wird von der Tagesordnung abgesetzt.

22 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Erziehungsinspektors Hullen  in Jever , betr . Gesuch
um feste Vergütung für seine Tätigkeit.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

23 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
der Elise Koch (Dinklage ) , betr . Gesuch um Beihilfe zu
den Kosten der Instandsetzung ihres Hauses.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

24 . Bericht des Finanzausschusses über den Voran¬
schlag der Einnahmen und Ausgeben der Staatsgutskapi-
talienkasse des Landesteils Oldenburg für das Jahr 1921
nebst Nebenanlage über das Rechnungsergebnis für 1919
im einzelnen und über den Vermögensbestand.

Die Anträge des Ausschusses werden angenommen.

25 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung , betr . Nachweisung der Einnahmen und
Ausgaben des Landeskulturfonds für den Laudesteil Olden¬
burg für 1919 nebst Anlage.

Die Anträge des Ausschusses werden angenommen.

26 . Bericht des Finanzausschusses über den Antrag
der Staatsregierung , betr . Weiterzahlung der durch ß 16
des Beamtendiensteinkommensgesetzes vom 11 . August 1920
fortgefallenen Kinderzuschläge.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

27 . Bericht des Finanzausschusses über die Eingabe
der Landwirtschaftskammer in Oldenburg , betr . die Errichtung
einer landwirtschaftlichen Haushaltungsschule im Schlosse zu
Neuenburg nebst Nachfuge.

Die Ausschußanträge gelangen zur Annahme.
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28. Bericht des Finanzausschusses über die Eingabe
-es Oberkammerfuriers Theodor Hoppe , betr. Bewilligung
von Teuerungszulagen an die Pensionäre aus dem früheren
Hofdienst.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

29 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung , betr . Zuschuß an die Amtsverbände
und Gemeinden zum Bau von Gendarmeriewohnuugen.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

30 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über
den Antrag der Staatsregierung , betr . Ankauf eines Hauses

in Neueuburg als Dienstwohnung für den Forstassessor.
Der Ausschußantrag wird angenommen.

3U Bericht des Petitionsausschusses zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck, betr. Aenderung
des Gesetzes für das Fürstentum Lübeck vom 28. Dezember
1872, betr . die Gebühren in Verwaltungssachen. 2. Lesung.

Die Anträge des Ausschusses werden auf Anregung
der Regierung mit der Aenderung angenommen , daß die
Worte „ 1 . März " im Anträge durch die Worte „ 1 . April"
ersetzt werden.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr 15 Min .)

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 8 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags

des Freistaats Oldenburg , am 8 . März 1921 , vormittags 10 Uhr.

Schröder. Denis.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Achte Sitzung.

Oldenburg , den 8. März 1921 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet um 10 Uhr die Sitzung.
Abg. Nieberg  verliest das Protokoll der letzten

Sitzung. Einwendungen werden nicht erhoben. Abg. Denis
verliest die Eingänge:

1. Eingabe des Landesverbandes der Reichs-, Landes¬
und Gemeindebeamten der besetzten rheinischen Ge¬
biete, betr. Enthebung von Beamten aus ihrem Amt.

Kenntnis genommen.
2. Eingabe des Vereins Oldenburger Richter und

Staatsanwälte zur neuen Gehaltsordnung.
Petitionsausschuß.

3. Eingabe der Rechnungssteller und Auktionatorinnung
für den Freistaat Oldenburg gegen Einführung des
Notariats.

Verwaltungsausschuß.
4. Eingabe der Rechnungssteller und Auktionatorinnung

für den Freistaat Oldenburg zur Vorlage über Ein¬
führung des Notariats.

Verwaltungsausschuß.
5. Vorlage 63 des Staatsministeriums über den Ge¬

setzentwurf für den Freistaat Oldenburg, betr. Ab¬
änderung des Beamtendiensteinkommensgesetzes.

Petitionsausschuß.
6. Eingabe des Vereins der mittleren Justizbeamten

hiers, betr. Notariat.
Verwaltungsausschuß.

7. Eingabe des Vereins vldenburgischer Förster hiers.,

betr. Wiedereinstufungin die Gruppen der Be¬
soldungsordnung.

Petitionsausschuß.
8. Eingabe des Justizobersekretärs IHuken  hiers., betr.

Festsetzung des Besoldungsdienstalters.
Petitionsausschuß.

9. Vorlage 69 des Staatsministeriums über den Ge¬
setzentwurf für den Freistaat Oldenburg, betr. Aus¬
führung des Gesetzes zur Sicherung einer einheitlichen
Regelung der Beamtenbesoldung.

Verwaltungsausschuß.
10. Eingabe der Gemeinde in Dinklage, betr. Zuschuß:

zur Rektoratschule.
Finanzausschuß.

11. Eingabe der Amtshauptmännerhiers. zum Beamten¬
diensteinkommensgesetz.

Petitionsausschuß.
12. Eingabe des Vereins der mittleren technischen Beam¬

ten des Freistaats Oldenburg, betr. Dienstalter der
technischen Obersekretäre.

Petitionsausschuß.
13. Eingabe des Ausschusses der mittleren Beamten des

Vermessungs- und Katasterwesens hiers. zur neuen
Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.
14. Eingabe des Landeskirchenrats der evang.-luth. Kirche

des Landesteils Lübeck zu der Anlage 58.
Finanzausschuß.
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15 . Eingabe des Vereins der Wegemeister des Freistaats
Oldenburg , betr . ihre Eingruppierung in die Be¬
soldungsordnung.

Petitionsausschuß.
16 . Eingabe des Konsistoriums in Birkenfeld , betr.

Bauschsumme.
Finanzausschuß.

17 . Vorlage 70 deS Staatsministeriums , betr . Bewilligung
von Mitteln zur Förderung des Wohnungsbaues zu
den Voranschlägen der Landeskassen.

Finanzausschuß.
18 . Eingabe des Reichsverbandes deutscher Seminar-

Akademiker , betr . Gleichstellung der 7 oldenburgischen
Seminarakademiker mit den anderen deutschen Semi¬
narakademikern in Gehalt und Amtsbezeichnung.

Petitionsausschuß.
19 . Eingabe des Birkenfelder Landeslehrervereins zum

Entwurf eines Volksschullehrerdiensteinkommensge-
setzes.

Petitionsausschuß.
20 . Eingabe des Vereins oldenburgischer Bürgerschul¬

lehrer zu tz 6 der Anlage 59.
Petitionsausschuß.

21 . Eingabe des Kolonisten H . Südhop  und Gen . in
Hespenbusch , betr . hohe Preise für Benutzung der
Staatsweide in Hespenbusch.

Petitionsausschuß.
22 . Eingabe des Oldenburgischen Seminarlehrervereins,

betr . Besoldung der Seminarlehrer.
Petitionsausschuß.

Der Landtag ist mit der Verteilung auf die Ausschüsse
einverstanden . Der Präsident gibt den Eingang der An¬
lage 71 und eines selbständigen Antrages des Abg . Albers
bekannt . Die Anlage 71 wird dem Finanzausschuß , der
Antrag Albers dem Petitionsausschnß überwiesen.

Weiter teilt er dem Landtag mit , daß der Abg . Schmidt
(Bockhornerfeld ) sein Mandat niederlegt . Darauf trat man
in die Tagesordnung ein.

1 . Bericht des Finanzausschusses über die Eingaben
des Schulvorstehers der höheren Mädchenschulen in Cloppen¬
burg , der Leitung der Liebfrauenschule in Oldenburg und
«eitere gleiche Eingaben.

Der Antrag 1 des Ausschusses wird abgelehnt.

Der Antrag 2 wird in namentlicher Abstimmung mit
39 gegen 9 Stimmen angenommen.

Die nachträglich eingegangene Eingabe aus Dinklage
gleichen Inhalts wird durch die Annahme des Antrags 2
als erledigt angesehen.

2 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . Nachweisungen über die Erträge der
Staatsforsten des Landesteils Oldenburg für das Forst-
Letriebsjahr 1919/20 . (Anlage 56)

Der Ausschußantrag wird angenommen.
Punkt 3 der Tagesordnung wird auf Antrag an den

Schluß der Tagesordnung gesetzt.

4 . Bericht des Petitionsausschusses zu Anlage 54.
Der Ausschußantrag wird angenommen.

5 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des deutschen Landarbeiterverbandes , betr . Entwässerung des
Schwaneburger Moores.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

6 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Ein¬
gabe der Bewohner von Dangastermoor , Dangast und Moor¬
hausen , betr . Aeuderung des Oldenburger Sielgesetzes.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

7 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Oldenburger Städteberbandes.

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

8 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den An¬
trag des Abg . Schmidt (Bockhoruerfeld ) , betr . Wiederauf¬
nahme der 88 1— 4 in das Pachtschutzgesetz.

Der Ausschußantrag 1 wird angenommen.
Antrag 2 wird abgelehnt.

8a . Förmliche Anfrage des Abg . Meyer (Haferum¬
lage betr .)

Die Anfrage wurde begründet , von der Staatsregierung
beantwortet , worauf eine Besprechung stattfand.

9 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes zur Abänderung der Gemeindeordnung
für den Landesteil Oldenburg . 1 . Lesung.

, Die Verhandlungen über diesen Gegenstand werden
abgebrochen . Die Weiterberatung erfolgt in der nächsten
Sitzung.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr .)

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 9 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des H . Landtags
des Freistaats Oldenburg am 9 . März 1921 , vormittags 10 Uhr.

Schröder. Denis.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Neunte Sitzung.

Oldenburg , den 9. März 1921 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident Schröder  eröffnet um 10 Uhr die
Sitzung. Abg. Denis  verliest das Protokoll der letzten
Sitzung. Einwendungen werden nicht erhoben. Der Prä¬
sident gibt folgende Eingänge bekannt:

1. Eingabe des Ausschusses des höheren Verwaltungs¬
und Justizdienstes Hierselbst, betr. Anträge zur neuen
Gehaltsordnung.

Petitionsausschuß.
2. Eingabe des Reichsverbandes deutscher Seminarlehrer,

Landesgruppe Oldenburg, betr. Gleichstellung mit
den übrigen deutschen Seminarakademikern.

Petitionsausschuß.
Darauf tritt man in die Tagesordnung ein.
Fortsetzung der Verhandlung über den Bericht des

Verwaltungsausschusses, betr. den Entwurf eines Gesetzes
zur Abänderung der Gemeindeorduung für den Landesteil
Oldenburg. 1. Lesung. (Anlage 19.)

Der Antrag 1 wird abgelehnt. Antrag 2 ist zurück¬
gezogen. Anträge 3, 4, 5, 6, 7, 8 werden angenommen.
Antrag 9 wird abgelehnt. Der Antrag 10 wird in nament¬
licher Abstimmung mit 17 gegen 13 Stimmen abgelehnt.
Antrag 11 wird abgelehnt.

Zum Antrag 12 stellt der Abg. Behrens  einen Ver¬
besserungsantrag folgenden Inhalts:

Ich beantrage: „Im § 2 Abs. 2 sind statt der Worte
„seit einem Jahre " zu setzen„seit sechs Monaten".

Der Antrag wird in namentlicher Abstimmung mit
22 gegen 17 Stimmen angenommen, wodurch die Anträge
12 und 13 erledigt sind. Antrag 14 wird zurückgezogen.
Der Antrag 15 wird angenommen. Antrag 16 wird ab-
gelebnt. Antrag 17 wird angenommen. Antrag 18 wird
abgelehnt.

Zum Antrag 19 stellt die Regierung einen Verffesse-
rungsantrag folgenden Inhalts:

Wenn jemand in eine Gemeinde, in der er früher
das Gemeindebürgerrecht gehabt hat, vor Ablauf von
2 Jahren nach seinem Fortzug zurückkehrt, so lebt
das Gemeindebürgerrecht wieder auf.

Antrag 19 wird in der von der Regierung beantragten
abgeänderten Form angenommen. Antrag 20 wird ange¬
nommen. Antrag 21 wird abgelehnt. Die Anträge 22
und 23 werden angenommen. Der Antrag 24 wird zurück¬
gezogen. Die Anträge 25 und 26 werden angenommen,
wodurch der Antrag 27 erledigt ist. Antrag 28 wird ab¬
gelehnt. Die Anträge 29 und 30 werden angenommen.

Die Verhandlung wird abgebrochen, die Weiterberatung
erfolgt in nächster Sitzung.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 10. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des II . Landtags
des Freistaats Oldenburg am 10. März 1921, vormittags 9 Uhr.

Schröder . Denis.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Zehnte Sitzung.

Oldenburg , den 10. März 1921, vormittags 9 Uhr.

-«-MS » »

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet um 9 Uhr die Sitzung und gibt
den Eingang zweier Eingänge folgenden Inhalts bekannt:

1. Vorlage 72 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf für den Landesteil Lübeck, betr. Förderung
der Rindviehzucht.

Verwaltungsausschuß.
2. Eingabe der Aufseher an der Gefängnisanstalt zu

Oldenburg, betr. Berücksichtigung ihrer Wünsche für
die neue Besoldung.

Petitionsausschuß.
Darauf trat man in die Tagesordnung ein.
1. Fortsetzung der Verhandlung über den Entwurf

eines Gesetzes zur Abänderung der Gemeindeordnung für
den Landesteil Oldenburg. 1. Lesung. (Anlage 19.)

Der Antrag 31 wird in namentlicher Abstimmung mit
17 gegen 10 Stimmen abgelehnt. Antrag 32 wird in
namentlicher Abstimmung mit 17 gegen 11 Stimmen ange¬
nommen. Die Anträge 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39 werden
angenommen. Antrag 40 wird zurückgezogen. Antrag 41
wird abgelehnt. Die Anträge 42, 43, 44, 45, 46, 47,
48, 49 werden angenommen. Antrag 50 wird in nament¬
licher Abstimmung mit 27 gegen 12 Stimmen abgelehnt.
Zu Antrag 51 wird ein Verbesserungsantragdes Abg.
Henneicke gestellt folgenden Inhalts:

Annahme der Ziffer 17 (Art. 21a G.O.) mit der
Aenderung, daß der Absatz2 des Art. 21a G.O.
folgende Fassung erhält:

Die Neuwahl der Gemeindevertretung ist binnen
Niederschrift . II . Landtag, 3. Versammlung.

3 Monaten durch das Ministerium zu veranlassen.
Mit der Auflösung verlieren sämtliche Körper¬
schaften ihre Geltung. Die Neuwahl ist von der
neuen Gemeindevertretung vorzunehmen. Die bis¬
herigen Mitglieder bleiben bis zur Einführung
der Neugewählten in Tätigkeit.

Der Antrag wird zurückgezogen. Antrag 51 wird an¬
genommen. Antrag 52 wird abgelehnt. Antrag 52a wird
abgelehnt. Die Anträge 53, 54, 55, 56, 57, 58 werden
angenommen. Zum Antrag 59 stellt der Abg. Lohse einen
Verbesserungsantrag folgenden Inhalts:

Ich beantrage, im Antrag 59 die Worte „sie bedürfen
zur Ausübung ihres Amtes als Mitglieder der Ge¬
meindevertretung" durch die Worte „bedürfen zur
Teilnahme an den Gemeinderats- und Ausschuß¬
sitzungen" zu ersetzen.

Der Verbesserungsantrag Lohse wird abgelehnt. An¬
trag 59 wird angenommen.

Zum Antrag 60 stellt der Abg. Haßkamp  einen Ver¬
besserungsantrag folgenden Inhalts:

Ich beantrage, die Worte „Entschädigung für ent¬
gangenen Arbeitsverdienst" durch das Wort „Tage¬
gelder" und das Wort „ist" durch„sind" zu ersetzen,

der in namentlicher Abstimmung mit 28 gegen8 Stimmen
angenommen wird. Der Antrag 60 wird in der nach dem
Verbesserungsantrag abgeänderten Form angenommen. An¬
trag 61 wird angenommen.

Zum Antrag 62 stellt dev Abg. Behrens  einen Ver¬
besserungsantrag folgenden Inhalts:

5
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Ich beantrage, in Z 1 Art. 25 G.O. den Abs. 2
folgendermaßen zu fassen:

Die Beschlüsse werden nach einfacher Stimmen¬
mehrheit in offener Abstimmung gefaßt,

der in namentlicher Abstimmung mit 29 gegen4 Stimmen
angenommen wird, wodurch Antrag 62 erledigt ist. Die
Anträge 63 und 64 werden abgelehnt. Die Anträge 65
und 65a. werden angenommen. Der Antrag 66 wird in
namentlicher Abstimmung mit 23 gegen 13 Stimmen abge¬
lehnt. Die Anträge 67 und 68 werden angenommen, wo¬
durch Antrag 69 erledigt ist. Antrag 70 wird angenommen.
Antrag 71 wird abgelehnt. Antrag 72 wird angenommen,
wodurch die Anträge 73 und 74 erledigt sind. Antrag 75
wird angenommen. Antrag 76 wird abgelehnt. Antrag 77
wird angenommen, wodurch Antrag 78 erledigt ist. An¬
trag 79 wird angenommen. Antrag 80 wird abgelehnt.
Die Anträge 81, 82, 83. 84 werden angenommen.

Die weitere Verhandlung über diesen Gegenstand wird
auf die nächste Tagesordnung gesetzt.

2. Bericht des Finanzausschusses zur2. Lesung der dem
Finanzgesetz für 1921 auzulegenden Voranschläge sowie über
Form und Inhalt des Finanzgesetzes. 1. Lesung.

Die Anträge 1, 2. 3, 4, 5 werden angenommen. Im
Antrag 6 wird die Festsetzung 50 °/o gestrichen. Die An¬
träge 7, 8, 9 werden angenommen.

Zum Antrag 10 stellt der Abg. Hartong (Delmen¬
horst) einen Verbesserungsantrag folgenden Inhalts:

Ich beantrage Bewilligung von 62 000 ^ mit der
Einschränkung, daß keine neue hauptamtliche Arbeits¬
kraft eingestellt werden darf.

Der Verbesserungsantragwird abgelehnt. Der An¬
trag 10 wird angenommen. Die Anträge 11, 12, 13 werden
angenommen. Im Antrag 14 wird hinter 329 der Buch¬
stabe x hinzugefügt; Antrag 14 wird angenommen. Die

Anträge 15 und 16 werden angenommen. Im Antrag 17
wird hinter Abgeordneter der Name Ketelhohn eingefügt.
Die Anträge 17, 18, 19, 20, 21 werden angenommen.

Zum Antrag 22 stellt der Abg. Dörr einen Verbeffe-
rungsantrag folgenden Inhalts:

Ich beantrage, Z 24a, erhält folgenden Wortlaut:
Ziffer 2.

Unterstützung bei außerordentlichen Viehverlusten
100 000

Bemerkung: Mindestens 75000 ^ stehen der
Negierung ausschließlich für die durch die Maul- und
Klauenseuche verursachten Viehverluste zur Verfügung.
Der Rest steht der Regierung zur Unterstützung von
auderweiten Viehverlusten in der bisherigen Weise
zur Verfügung, soweit nicht bei Viehseuchen sonstige
Entschädigung eintritt.

Der Verbesserungsantrag wird angenommen, wodurch
die Anträge 22 und 23 erledigt sind.

Zum Antrag 24 stellt der Abg. Dörr folgenden Ver-
befserungsantrag:

Ich beantrage, den Bemerkungen zu Z 27 der Aus¬
gaben des Voranschlags des Landesteils Virkenfeld
für 1921 wird folgender Satz nachgefügt:

50000 ^ sind als Zuschuß zu den Kosten der
ersten Einrichtung der Fachschule in Idar bestimmt.

Antrag 24 wird in der durch den Verbesserungsantrag
abgeänderten Fassung angenommen. Die Anträge 25 und 26
werden angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind sofort einzubringen.
3. Bericht des Finanzausschusses zur2. Lesung des

Finauzgesetzes für das Jahr 1921.
Der Ausschußantrag zur 2. Lesung wird angenommen.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr 10 Min.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 11. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des II . Landtags
des Freistaats Oldenburg, am 11. März 1921, vormittags 10 Uhr.

Schröder . Denis.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Elfte Sitzung.

Oldenburg , den 11. März 1921, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet die Sitzung. Abg. Denis
verliest das Protokoll der letzten Sitzung. Einwendungen
werden nicht erhoben. Das Protokoll wird festgestellt.

Der Präsident gibt als Eingang bekannt die
Förmliche Anfrage des Abg. Behlen folgenden In¬
halts:

1. Was hat die Staatsregierung getan, um die Lohn-
Verhältnisse bei den Notstandsarbeiten am Hunte-
Ems-Kanal so zu gestalten, daß den dort bestehenden
Privatbetrieben das Halten und die Beschaffung von
Arbeitskräften nicht erschwert wird?

2. Inwiefern ist Vorsorge getroffen, daß nur solche
Arbeiter, die ohne eigenes Verschulden erwerbslos
geworden sind, bei den Notstandsarbeiten angestellt
werden?

Sodann wird in die Beratung der Tagesordnung ein¬
getreten.

Auf Wunsch des Berichterstatters Abg. Murken  wird
unter Zustimmung des Landtags zunächst Punkt 2 der
Tagesordnung verhandelt, nämlich:

Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 48,
betreffend den Bedarf an Stellen für Beamte.

Die Anträge 1, 2, 3, 4, 5, 6 und 7 werden ange¬
nommen.

Die Anträge 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17,
18, 19, 20, 21, 22 und 23 werden angenommen.

Die Anträge 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31 und 32
werden angenommen.

Die Anträge 33, 34 und 35 werden angenommen.
Die Anträge 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42 und 43

werden angenommen.
Die Anträge 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51 und 52

werden angenommen.
Sodann wird die nach Ziffer XXII , Antrag 84 abge¬

brochene
Beratung des Berichts des Verwaltungsausfchusses über

den Entwurf eines Gesetzes zur Abänderung der Gemeinde-
orduung für den Landesteil Oldenburg (Anl. 19.)
fortgesetzt.

Der Antrag 85 wird in namentlicher Abstimmung mit
25 gegen 11 Stimmen angenommen.

Dafür stimmten die Abgeordneten: Albers , Bartels,
Behrens , Denis , Feigel , Frerichs , Fröhle , Hartong
(Birkenfeld),Harri es , Haßkamp , Henneicke , Heitmann,
Hug , Jordan , Kaper (Ellenserdamm), Ketelhohn,
Kieselhorst , König , Meyer , Murken , Sante,
Schömer , Tantzen , Zehetmair und Zimmermann.

Dagegen stimmten: Behlen , Dannemann , Dohm,
Frau Henke , Hollmann , Kaper (Burmeide), Lohse,
Müller , Nieberg , Schröder , Unkelbach.

Der Antrag 86 ist damit erledigt.
Der Antrag 87 wird in namentlicher Abstimmung mit

32 gegen 3 Stimmen angenommen.
5 *
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Für den Antrag stimmen die Abgeordneten : Bartels,
Behlen , Behrens , Dannemann , Denis , Dohm,
Feigel , Frerichs , Fröhle , Hartong (Birkenfeld ) ,
Harries , Haßkamp , Frau Henke , Heitmann , Hug,
Jordan , Kalkkuhl , Kaper (Burmeide ), Kaper (Ellen¬
serdamm ), Ketelhohn , König , Lohse , Meyer , Müller,
Murken , Nieberg , Sante , Schömer , Schröder,
Tantzen , Unkelbach , Zehetmair.

Gegen den Antrag stimmten die Abgeordneten : Hen-
neicke , Kieselhorst und Zimmermann.

Damit ist der Antrag 88 erledigt.

Der Antrag 89 wird in namentlicher Abstimmung mit
21 gegen 11 Stimmen abgelehnt.

Für den Antrag stimmten die Abgeordneten : Behlen,
Dannemann , Dohm , Feigel , Frau Henke , Kalk¬
kuhl , Kaper (Burmeide ) , Lohse , Müller , Schröder,
Unkelbach.

Gegen den Antrag stimmten die Abgeordneten : Albers,
Bartels , Behrens , Denis , Frerichs , Fröhle , Har-
ries , Haßkamp , Henneicke , Heitmann , Hug , Jor¬
dan , Kaper (Ellenserdamm ) , Kieselhorst , König,
Murken , Sante , Schömer , Tantzen , Zehetmair,
Zimmermann.

Der Antrag 90 wird angenommen.
Der Antrag 91 wird abgelehnt.
Der Antrag 92 wird angenommen.
Die Anträge 93 , 94 und 95 werden angenommen.
Die Anträge 96 und 97 werden angenommen.
Die Anträge 98 , 99 und 100 werden angenommen.
Die Anträge 101 und 102 werden angenommen.
Der Antrag 103 wird angenommen.
Die Anträge 104 , 105 und 106 werden angenommen.
Der Antrag 107 wird angenommen . Damit ist An¬

trag 108 erledigt.
Der Antrag 109 wird angenommen.
Der Antrag 110 wird angenommen.
Die Anträge 111 und 112 werden angenommen.
Der Antrag 113 wird angenommen.
Die Anträge 114 und 115 werden angenommen.
Der Antrag 116 wird angenommen.
Der Antrag 117 wird angenommen . Damit ist der

Antrag 118 erledigt.
Der Antrag 119 wird angenommen.
Der Antrag 120 wird angenommen.
Der Antrag 121 wird angenommen.
Der Antrag 122 wird angenommen.
Der Antrag 123 wird angenommen.
Der Antrag 124 wird angenommen.
Der Antrag 125 wird angenommen.
Der Antrag 126 wird abgelehnt.
Der Antrag 127 wird angenommen.
Der Antrag 128 wird angenommen.
Der Antrag 130 wird angenommen.
Die Anträge 129 und 131 werden angenommen.
Der Antrag 132 wird abgelehnt.
Der Antrag 133 wird angenommen.
Die Anträge 134,135 und 136 , letzterer auf „Annahme

des 8 3 des Entwurfs " lautend , werden angenommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis Mittwoch , 16 . März,
vormittags 10 Uhr , einzureichen.

Die Punkte 16 und Io werden von der Tagesordnung
abgesetzt . Von Punkt 3 der Tagesordnung ab wird weiter
verhandelt.

3 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eiues Gesetzes für den Landesteil Oldenburg , betreffend
die Aenderung eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg
vom 17 . April 1897 , betreffend die Ausübung der Jagd.
1 . Lesung . (Anl . 28 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen . An¬
träge zur 2 . Lesung sind bis 1.6 . März , vormittags 10 Uhr,
einzureichen.

4 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über die Ein¬
gabe des Verbandes kleiner Landwirte für das Amt Brake,
betreffend Aenderung der Pachtschutzordnung.

Der Antrag des Aussckusses wird angenommen.

5 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Magistrats und des Stadtrats der Stadt Friesoythe,
betreffend Aenderung des Artikels Iß 16 des Verkoppelnngs-
gesetzes vom 27 . April 1858.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

6 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Gesetz¬
entwürfe , betreffend Aenderung der Schulgesetze der Landes
teile Lübeck und Birkenfeld . 2 . Lesung . (Anl . 43 .)

Die Anträge I und II des Ausschusses werden ange¬
nommen.

7 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck zur Ausfüh¬
rung des Reichssiedlungsgesetzts vom 11 . August 1919.
2 . Lesung . (Anl . 42 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

8 . Bericht des Verwaltnngsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betreffend
Aenderung des Rechnungsjahres für die Laudeskassen der
drei Landesteile . 2 . Lesung . (Anl . 41 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

9 . Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck , betreffend die
Verbilligung der Eßkartosfeln für Minderbemittelte . 2 . Le¬
sung . (Anl . 51 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

10 . Bericht des Verwaltungsausschnsses zu dem Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Laudesteil Birkenfeld , betreffend
Verbilligung der Eßkartosfeln für Minderbemittelte . 2 . Le¬
sung . (Anl . 52 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

11 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg Über die
Ausbildung und Prüfung der Anwärter des höheren Ver-
messnngs - und Landeskulturdienstes . 2 . Lesung . (Anl . 35 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
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12 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
der Rentnerin Wollring in Hengstlage.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

13 . Bericht des Verwaltuugsausschusses über de » selbst¬
ständigen Antrag Schmidt (Bockhornerfeld ), betreffend
Neugestaltung und Wahl der Landwirtschaftskammer.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

14 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Gesamtverbandes deutscher Angestellten -Gewerkschaften.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

15 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
deutscher Lichtspiel -Theaterbesitzer.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 1!
des Freistaats Oldenburg am 12 . März 1921 , nachmittags

Schröder.

16 . Nachfuge zum Bericht des Petitionsausschusses über
die Eingabe deutscher Lichtspiel -Theaterbesitzer.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

17 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Landesverbandes Oldenburgischer Einzelhändler.

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

18 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Parzellenbereins Altenesch.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
Die Tagesordnung ist erledigt.
Der Landtag ist einverstanden , daß der Abg . Hen-

neicke aus dem Finanzausschuß in den Verwaltungsausschuß
Übertritt.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr 45 Min .)

ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags
4 Uhr.

Bartels.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Zwölfte Sitzung.

Oldenburg , den 18. März 1921 , nachmittags 4 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

- Präsident Schröder  eröffnet um 4 Uhr die Sitzung.
Abg. Bartels  verliest das Protokoll der letzten

Sitzung; Einwendungen werden nicht erhoben und das
Protokoll festgestellt.

Abg. Nieberg  verliest die Eingänge:
1. Eingabe des Reichsverbandes deutscher Akademiker,

Landesgruppe Oldenburg, betr. Stellungnahme der
oldenb. Seminarakademiker zu dem Gesuch der Vechtaer
Seminarlehrer.

Petitionsausschuß.
2. Eingabe des Landmessers Werner Namuth  in Eutin,

betr. Besoldung und Dienstbezeichnung.
Petitionsausschuß.

3. Vorlage 73 des Staatsministeriums, betr. Nachbe¬
willigung zu dem Bau eines Vierfamilienhauses für
Aufseher bei den Strafanstalten in Vechta.

Finanzausschuß.
4. Eingabe des Jugendwohlfahrtsausschusfesder Jade¬

städte zum Gesetzentwurf betr. die Bildung von Wohl-
fahrts- und Pflegeausschüsfen.

Verwaltungsausschuß.
5. Eingabe der Pflegerin Schmidt  in Wehnen, betr.

nochmalige Prüfung des Einkommens mehrerer
Pfleger und Pflegerinnen.

Petitionsausschuß.
6. Eingabe des Vorstandes der Landbeamtenvereinigung

des Oldenburger Landes, betr. Besoldungsordnung
der Beamten und Lehrer.

Petitionsausschuß.
7. Eingabe des Oberschulrats Witte  hiers., betr. andere

Einstufung in die Gehaltsordnung.
Petitionsausschuß.

8. Eingabe des Lehrers Karl Müller  in Delmenhorst
zum Besoldungsgesetz.

Petitionsausschuß.
9. Eingabe des Kolonisten Georg Decker in Norder¬

seefeld, betr. Aufhebung eines Beschlusses des Sied¬
lungsamts, betr. Ausschließung des Bittstellers von
der Siedlung.

Petitionsausschuß.
10. Eingabe des Arbeiters Wilks  in Eckwarderdeich,

betr. Enteignung von Weideland und dessen Zu¬
weisung an den Bittsteller.

Petitionsausschuß.
11. Eingabe der geprüften Mittelschullehrer an den Ge¬

meindeanstalten des Freistaats Oldenburg, betr. Ein¬
reihung in Gehaltsgruppe 9.

Petitionsausschuß,
12. Vorlage 74 des Staatsministeriums, betr. Uebernahme

und Wiederaufbau der Baracke auf dem Welper Moor.
Finanzausschuß.

13. Eingabe des Vereins oldenb. Bürgerschullehrer, betr.
Diensteinkommensgesetz.

Petitionsausschuß.
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14 . Eingabe des Oberlandesgerichtspräsidenten Niebour
und Oberverwaltungsgerichtspräsidenten Meyer-
Ellerhorst hiers ., betr . Ergänzung ihrer Eingabe
vom 30 . November v . Js.

Petitionsausschuß.
15 . Vorlage 76 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf zur Ergänzung des Landeskasseteuerungs¬
gesetzes vom 12 . August 1920.

Verwaltungsausschuß.
16 . Eingabe der Ministerialrevisoren hiers . , betr . ihre

Einstufung in die neue Besoldungsordnung.
Petitionsausschuß.

17 . Eingabe des Amtsvorstandes des Amtsverbandes
Westerstede , betr . Zuschuß zur Instandsetzung der
Chaussee Oldenburgs — Edewecht.

Finanzausschuß.
18 . Eingabe des Landesobertierarztes hiers . , betr . Ein¬

reihung in die 12 . Besoldungsgruppe.
Petitionsausschuß.

19 . Eingabe des Landesvereins der Oldenburg . Tier¬
ärzte , betr . Einreihung des Landesobertierarztes in
die Besoldungsgruppe.

Petitionsausschuß.
20 . Eingabe des Vereins kath . Lehrerinnen Oldenburgs

zum Volksschullehrerdiensteinkommensgesetz.
Petitionsausschuß.

21 . Eingabe des Birkenfelder Landeslehrervereins zum
Volksschullehrerdiensteinkommensgesetz.

Petitionsausschuß.
22 . Vorlage 77 des Staatsministeriums über den Gesetz¬

entwurf für den Freistaat Oldenburg zur Ausführung
des Landessteuergesetzes.

Verwaltungsausschuß.
23 . Vorlage 75 des Staatsministeriums , betr . Bestand

und Geschäftsführung der Staatsschuldentilgungskasse.
Finanzausschuß.

Der . Präsident teilt mit , daß Abg . Svenson in den
Landtag eingetreten ist ; Abg . Svenson tritt in den Finanz¬
ausschuß.

Von den Abgg . Haßkamp und Kalkkuhl ist folgende
kurze Anfrage eingegangen:

Ist die Staatsregierung bereit , die bisher auf dem
Gebiete der Torfwirtschaft bestehenden Beschränkungen
aufzuheben?

Von seiten der Regierung wird darauf folgende Ant¬
wort erteilt (siehe Stenogramm ).

Der Landtag tritt in die Tagesordnung ein:

1 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe der
Wirtevereiuigung des Freistaats Oldenburg , Landesverband
Oldenburg im D .G .V . (E . V >) .

Der Ausschußantrag wird angenommen.

2 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe des
Kaufmanns Jos . Laing um Beschleunigung der Erhebung
der Bauerschaft Bühren zu einer selbständigen politischen
Gemeinde.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

3 . Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 68.
1 . Lesung.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

3a . Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 67.
1 . Lesung.

Der Antrag 1 des Ausschusses wird angenommen , An¬
trag 2 abgelehnt , Anträge 3 , 4 und 5 werden angenommen.

4 . Bericht des Finanzausschusses über die gemäß Z 89
der Verfassung für den Freistaat Oldenburg vorzulegenden
Bücher und Rechnungen der Zentrallasse , sowie der zuge¬
hörigen Nebenkassen , für das Jahr 1919 . (Anlage 18 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

5 . Bericht des Finanzausschusses zu der Vorlage des
Staatsministeriums , betr . Krongutskassenrechüungsergebnis
des Landesteils Oldenburg . (Anlage 47 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

6 . Bericht des Finanzausschusses , betr . die Verzeichnisse
der Aenderungen im Bestände des Staatsguts in den Landes-
teilen Oldenburg und Lübeck vom 1. 10 . 19 bis dahin 1920
und im Landesteil Birkenfeld vom 1. 10 . 18 bis dahin 1920.
(Anlage 27 .)

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

7. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über den
Antrag der Staatsregierung , betr . Bereitstellung von Mitteln
zur Förderung des Wohnungsbaues für das Jahr 1921.
(Anlage 70 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

8 . Förmliche Anfrage des Abg . Behlen.

Abg . Behlen begründet seine förmliche Anfrage (siehe
Stenogramm ). Minister Meyer  beantwortet die Inter¬
pellation (siehe Stenogramm ). Der Landtag beschließt Be¬
sprechung der förmlichen Anfrage.

9 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Landwirts Mammen (Phiesewarden ) .

Der Ausschußantrag wird angenommen.

10 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
der Witwe des Haussohns Joh . Heinr . Wilh . Schmidt in
Westerburg.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

11 . Bericht des Verwaltuugsausschusses über die Vor¬
lage der Staatsregierung , betr . Aufhebung der Amtskassen.
(Anlage 16 .)

Hierzu ist eingegangen ein Verbesserungsantrag des
Abg . Hollmann  folgenden Wortlauts:

Ich beantrage , dem Ausschußantrag Nr . 1 folgendes
hinzuzufügen:

Die Regierung wird jedoch ersucht , die Ueber-
tragung der Geschäfte der Amtskassen in Wildes¬
hausen und Elsfleth auf die Amtskasscnrechnungs-
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führer bezw . auf die Stadtkämmerer ins Auge zu
fassen.

Und ein Verbesserungsantrag des Abg . König  wie folgt:

Ich beantrage , dem Ausschußantrag Nr . 1 folgendes
hinzuzufügen:

Die Regierung wird ersucht , die Uebertragung der
Geschäfte der Amtskassen in Löningen und Damme
auf die Gemeinderechnungsführer ins Auge zu
fassen.

Beide Verbesserungsanträge gelangen mit den Anträgen
des Ausschusses zur Annahme.

Der 12 . Punkt der Tagesordnung , der Bericht des
Verwaltungsausschusses über den Entwurf eines Gesetzes
für den Freistaat Oldenburg , betr . die Ausübung des Volks-
vorschlagsreckstes und der Volksabstimmung , wird von der
Tagesordnung abgesetzt.

Vorgelesen , genehmigt
des Freistaats Oldenburg am

12a. Mündlicher Bericht des Petitiousausschusses über
die Anlage 57.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Der 13 . Gegenstand der Tagesordnung , der Bericht
des Ausschusses zur Prüfung der Vereinfachung und Ver¬
billigung der Staatsverwaltung , wird abgesetzt.

14. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 68.
2 . Lesung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

15. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 67.
2 . Lesung.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

Damit ist die Tagesordnung erledigt . Der Landtag
vertagt sich bis zum 4 . April.

(Schluß der Sitzung 7 Uhr .)

und unterschrieben in der 13 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags

7 . April 1921 , vormittags 10 Uhr.

Schröder. Nieberg.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Dreizehnte Sitzung.

Oldenburg , den 7. April 1921 , vormittags 10 Uhr.

- -

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet um 10 Uhr die Sitzung^
Abg. Nieberg verliest das Protokoll der letzten Sitzung.

Einwendungen werden nicht erhoben.
Abg. Denis verliest die Eingänge:

1. Eingabe des Landeslehrervereins für den Landesteil
Lübeck zum Volksschullehrerdiensteinkommengesetz.

Petitionsausschuß.
2. Eingabe der Nordenhamer Bodenaktiengesellschaft und

andere, betr. Katasteramt Butjadingen in Nordenham.
Petitionsausschuß.

3. Eingabe des Vereins der mittleren Justizbeamten
Hierselbst, betr. Abänderung der Schlußbemerkung1
zum Beamtendiensteinkommengesetz.

Petitionsausschuß.
4. Eingabe des Großherzogs von Oldenburg, namens

dessen die Rechtsanwälte Pr . Meyer , Ehlermann
und Jaspers  Hierselbst, betr. Hofpensioyäre.

Petitionsausschuß.
5. Eingabe des Ausschusses der Beamten des höheren

Verwaltungs- und Justizdienstes Hierselbst, betr. Er¬
gänzung seiner Eingabe vom 5. d. Mts.

Petitionsausschuß.
6. Eingabe des Ortskartells Birkenfeld des Deutschen

Beamtenbundes, betr. Erhöhung des in der Vor-
Nicderschrfft. II. Landtag, 3. Versammlung.

läge 70 für den Landesteil Birkenfeld vorgesehenen
Betrag für Wohnungsbauten auf mindestens das
Dreifache.

Finanzausschuß.
7. Eingabe des Gemeindevorstehersdes Landesteils

Oldenburg zur Abänderung der Gemeindeordnung.
Verwaltungsausschuß.

8. Vorlage 78 des Staatsministeriums, betr. Verleihung
der Rechte der Zivilstaatsdiener an zwei Beamte der
Staatlichen Kreditanstalt.

Verwaltungsausschuß.

9. Eingabe des Handelsvereins Nordenham und Verein
. der Arbeitgeber für Nordenham und Umgegend, betr.

Zusammenlegung des Katasteramts Nordenham mit
dem Katasteramt Brake und Elsfleth.

Petitionsausschuß.

10. Eingabe des Kolonisten Georg Decker zu Norder¬
seefeld, betr. Nachfuge zu seiner Eingabe vom11. v. Mts.

Petitionsausschuß.

11. Vorlage 79 des Staatsministeriums, betr. Staats¬
vertrag über den Uebergang der Wasserstraßen von
den Ländern auf das Reich.

Verwaltungsausschuß.
6
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12 . Vorlage 81 des Staatsministeriums , betr . Grundsätze
für die Berechnung der staatlichen Zuschüsse zu den
höheren Schulen , höheren Bürgerschulen , Mädchen¬
schulen und Mittelschulen der Gemeinden.

Finanzausschuß.

13 . Vorlage 82 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf für den Freistaat Oldenburg , betr . Bildung
von Ausschüssen für den evangelischen Religions¬

unterricht an öffentlichen Schalem

Petitionsausschuß.

14 . Eingabe der Witwe G . Wehage  in Essen , betr.
Auszahlung der Unterstützung bezw . Mehrentschädi¬
gung der Brandkasse.

Petitionsausschuß.

15 . Eingabe des Gymnasiallehrers Balke  und Genossen
vom Realgymnasium zu Rüstringen , betr . Besoldungs-
dienstolter.

Petitionsausschuß.

16 . Eingabe des Oekonomieverwalters Nieschlag  in
Wehnen , betr . höhere Einstufung in der Besoldungs¬
ordnung.

Petitionsausschuß.

17 . Eingabe des Amtsvorstandes des Amtsverbandes But-
jadingen und des Gemeindevorstehers des Amts But-

jadingen , betr . Verlegung des Katasteramtes But-
jadingen nach Brake.

Kommission zur Vereinfachung und Verbilligung
der Staatsverwaltung.

18 . Eingabe des Gerichtsvollziehergehilfen Heider  in
Oberstein , betr . Einreihung in Gruppe V der Gehalts¬
ordnung.

Petitionsausschuß.

19 . Eingabe derRechnungssteller - und Auktionatoreninnung
für den Freistaat Oldenburg , betr . Notariat neben

Gebührenordnung.
Verwaltungsausschuß.

20 . Vorlage 83 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf , betr . Gemeindeschullehrerdiensteinkommen¬
gesetz für den Freistaat Oldenburg.

Petitionsausschuß.

21 . Vorlage 84 des Staatsministeriums über den

Gesetzentwurf für den Freistaat Oldenburg , be¬
treffend die Zusammenlegung der Grundstücke (Ver¬

koppelung ) .
Pctitionsausschuß.

22 . Vorlage 85 des Staatsministeriums , betr . Nach - und
Neubewilligung zu dem Neubau des Realgymnasiums
zu Cloppenburg.

Finanzausschuß.

23 . Vorlage 86 des Staatsministeriums , betr . Zurdis¬

positionsstellung oder Pensionierung der Oberlehrerin
Fräulein Ramsauer.

Verwaltungsausschuß.

24 . Vorlage 87 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf für den Freistaat Oldenburg , betr . das
Rechtsmittelverfahren in Zuwachssteuersachen.

Verwaltungsausschuß.

25 . Vorlage 80 des Staatsministeriums , betr . Rechnung
über das Krongut in den Landesteilen Lübeck und
Birkenfeld für 1919.

Finanzausschuß.

26 . Eingabe des Zellers R . H . Meyer - Holthaus  in
Calhorn und Zellerin Ww . Hovehn  daselbst , betr.
Abpfarrung von einer Kirchengemeinde.

Petitionsausschuß.

27 . Eingabe der Beamtenvereinigung Hierselbst , betr . Auf¬
stellung von Teuerungstabellen in allen Orten des
Landes unter 10000 Einwohner.

Petitionsausschuß.

28 . Eingabe des Negierungsbevollmächtigten Geh . Ober¬

baurat Freese  Hierselbst , betr . Jnstandsetzungsarbeiten
am Schlosse zu Jever.

Finanzausschuß.

Der Präsident gibt noch folgende Eingänge bekannt:

1 . Eingabe des Landwirts Johs . Wilking  in Calhorn
um Abpfarrung von einer Kirchengemeinde.

2 . Vorlage 88 der Staatsregierung , betr . die Erhebung
einer Steuer zur Förderung des Wohnungsbaues,
der Landeskultur und der Landeswohlfahrtspflege.

3 . Telegramm des Landesausschusses in Birkenfeld , betr.
Zurückstellung des Notariats.

Darauf trat man in die Tagesordnung:

1. Bericht des Petitionsausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betr . die zeit¬
weilige Aushebung der einseitigen Rechte auf Ablösung von
Naturalberechtigungen und Naturaldiensten . 1 . Lesung.
(Anlage 64 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

2 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Kolonisten H. Sn dH o p aus Hespenbusch sowie weiterer
24 Unterschriften und Stellungnahme des Landtages zu den
hohen Preisen für die Benutzung der Staatsweide in Hespen¬
busch.

Der Abg ° Hollmann  stellt folgenden Verbesserungs¬
antrag :

Ich beantrage , der Landtag wolle die Eingabe der

Kolonisten aus Hespenbusch der Regierung zur Prü¬

fung überweisen,

welcher angenommen wird.
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3 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Hausmanns August Cordes  in Bardenfleth , betr.
Brandschaden.

Der Abg . Raschke stellt folgenden Verbesserungsantrag:

Der Landtag wolle beschließen , die Eingabe der Re¬
gierung zur Berücksichtigung zu überweisen.

Der Gegenstand 3 wird mit dem Verbesserungsantrag
an den Ausschuß zurückverwiesen.

4 . Bericht des Finanzausschusses über die Eingabe der
Gemeinde Wangerooge , betr . Gewährung einer Beihilfe zur
Wiederherstellung des Badeinbentars.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

5 . Bericht des Finanzausschusses zur Vorlage der
Staatsregierung , betr . Nachweisungen über den Geschäfts¬
abschluß der Landesfleischstelle pro 1919 sowie Zuschuß au
die Landwirtschaftskammer zur Errichtung eines Tierseuchen-
Laboratoriums und zur Aufnahme eiues großen Landfilms.
(Anlage 14 .)

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

6 . Bericht des Verwaltuugsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betr . die
Ausübung des Volksvorschlagsrechts und der Volksabstim¬
mung . 1 . Lesung . (Anlage 38 .)

Antrag 1 wird angenommen . Antrag 2 des Ausschusses
wird mit 24 gegen 13 Stimmen abgelehnt . Antrag 3 ist
damit angenommen.

Antrag 4 wird angenommen.
Antrag 5 wird abgelehnt.
Antrag 6 wird angenommen.

Die Anträge 7 und 8 werden abgelehnt , dadurch wird
Antrag 9 angenommen.

Antrag 10 wird abgelehnt , wodurch Antrag 11 ange¬
nommen wird.

Zum Antrag 12 stellt Abg . Lohse  einen Verbesse¬
rungsantrag folgenden Inhalts:

Zwischen den Worten „kann der " und „mit der
Prüfung " einzufügen „ Gemeindevorstand oder der
von ihm " .

Antrag 12 und der Verbesserungsantrag werden ange¬
nommen.

Antrag 13 wird angenommen.

Antrag 14 wird abgelehnt , damit ist der Antrag 15
angenommen.

Antrag 16 wird angenommen.

Antrag 17 wird in namentlicher Abstimmung mit 24
gegen 13 Stimmen abgelehnt , damit ist Antrag 18 ange¬
nommen.

Antrag 19 wird angenommen.
Die Anträge 20 bis 26 werden angenommen.

7. Bericht des Ausschusses zur Prüfung der Verein¬
fachung und Verbilligung der Staatsverwaltung.

Die Anträge 1 bis 8 werden angenommen.

Antrag 9 erhält folgende Fassung:
Bei eintretender Vakanz ist die Stelle der Hilfs¬
beamten des Forstmeisters mit einem Forstschreiber
zu ersetzen.

Antrag 10 wird angenommen.

Antrag 11 wird zurückgezogen und dafür ein neuer
Antrag 11 in folgender Fassung angenommen:

Das Staatsministerium wolle auf die Zusammen¬
legung der Katasterämter mit geringem Geschäfts¬
umfange beim jedesmaligen Abgänge eines höheren
Vermessungsbeamten Bedacht nehmen.

Antrag 12 wird angenommen.

Zum Antrag 13 wird beantragt:
1 . die Eingabe des Amtsvorstandes Vutjadingen,
A die Eingabe des Handelsvereins Nordenham und

des Vereins der Arbeitgeber daselbst,
3 . die Eingabe der Nordenhamer Bodenaktiengesell¬

schaft und andere
für erledigt zu erklären.

8 . Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck , betr . Aenderung
des Gesetzes vom 12 . März 1908 , betr . Förderung der
Rindviehzucht . 1. Lesung . (Anlage 72 .)

Der Antrag wird angenommen.

9 . Bericht des Verwaltungsausschusses über de» Ent¬
wurf eines Gesetzes für deu Freistaat Oldenburg , betr.
Ausführung des Gesetzes zur Sicherung einer einheitlichen
Regelung der Beamtenbesoldung . 1 . Lesung . (Anlage 69 .)

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

10 . Bericht des Verwaltuugsausschusses über den selbst¬
ständigen Antrag des Abg . Schmidt (Zetel ), betr . Abban
der Seminare.

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

11 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den selbst¬
ständigen Antrag des Abg . Behrens,  betr . die Aufhebung
der Wirtschaftsabgabe.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

12 . Bericht des Verwaltungsausschusses zu der Ein¬
gabe des Rentners Leo Weiß  in Eutin , betr . .die wirt¬
schaftliche Notlage der kleinen Rentner.

Die Anträge 1 und 2 werden angenommen.

13 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für deu Landesteil Oldenburg , betr . die
Bildung von Wohlfahrts - und Pflegeausschüsseu . 1 . Lesung.
(Anlage 21 .)

6*
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Die Ausschußanträge 1 , 2 , 3 , 4 , 5 bis 9 werden an¬
genommen.

14. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf einer Notariatsordnung für den Freistaat Oldrnburg.
1 . Lesung . (Anlage 55 .)

Der 14 . Gegenstand wird von der Tagesordnung ab¬
gesetzt.

15. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Ein¬
gabe des Lyzealdirektors Harders  in Eutin.

Der Antrag 1 wird angenommen , wodurch Antrag 2
erledigt ist.

Die Punkte 16 und 17 sind zurückgestellt.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 14 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags
des Freistaats Oldenburg am 21 . April 1921 , vormittags 10 Uhr.

Schröder . Denis.



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Vierzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 21. April 1921, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 10 Uhr vor¬
mittags.

Abg. Denis verliest das Protokoll der letzten Sitzung.
Einwendungen werden nicht erhoben. Das Protokoll wird
sestgestellt.

Abg. Bartels  verliest folgende Eingänge:
1. Eingabe des Stadtbürgermeisters in Idar , betr.

Denkschrift über den Wohnungsbau der Stadt Idar
im Jahre 1921.

Finanzausschuß.
2. Eingabe des Vorstandes des Landeslehrervereins,

betr. Entschließung über die Besoldung der Volks¬
schullehrer.

Petitionsausschuß.
Z. Eingabe des Edelsteinschleifereibesitzers Otto Schaeffer

in Idar , betr. Fertigstellung seines Wohnhauses.
Petitionsausschuß.

4. Eingabe des Vereins der Holzanwärter im Landes¬
teil Oldenburg, betr. Verleihung der Zivilstaats¬
dienereigenschaft an die Holzwärter.

Petitionsausschuß.

5. Eingabe des Wirteverbandes für die Provinz Lübeck,
betr. Aufhebung der Wirtschastsrekognition.

Verwaltungsausschuß.

6. Eingabe des Stadtmagistrats Lohne, betr. Kon¬
zessionserteilung für die dortige Vollapotheke.

Verwaltungsausschuß.

7. Eingabe des Oldenburger Städteverbandes zum
Landessteuergesetzentwurs.

Verwaltungsausschuß.

8. Vorlage 89 des Staatsministeriumsüber den Gesetz¬
entwurf, betr. Aenderung des Gesetzes vom 4. März
1920 für den Landesteil Oldenburg, betr. Aus¬
führung des Reichssiedlungsgesetzes.

Verwaltungsausschuß.

9. Eingabe des Arbeitsausschusses der Berufsorgani¬
sation der Hausfrauen in Oldenburg-Ostfriesland,
betr. Anerkennung der Berufsorganisation der Haus¬
frauen in Oldenburg.

Petitionsausschuß.

10. Eingabe der Lehrer an den Mittelschulen, betr. ihre
Einstufung in die Besoldungsordnung.

Petitionsausschuß.

11. Eingabe der selbständigen Barbiere und Friseure in
den Aemtern Brake, Butjadingen und Elsfleth, betr.
Regelung ihrer Geschäftszeit an Sonn- und Fest¬
tagen.

Petitionsausschuß.
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12 . Eingabe der Mitglieder des katholischen Oberschul¬
kollegiums , betr . Erhöhung ihrer Vergütung.

Finanzausschuß.

13 . Vorlage 60 des Staatsministeriums , betr . Her¬

stellung einer Kanalisationsanlage für das Seminar¬
gebäude in Varel.

Finanzausschuß.

14 . Vorlage 92 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf für den Landesteil Lübeck , betr . Aenderung

des Gesetzes vom 5 . März 1900 , betr . Erhebung
einer Kurtaxe in Niendorf usw . und Bildung eines

Ostseebäderfonds.
Verwaltungsausschuß.

15 . Eingabe des nebenamtlich katholischen Kreisschul¬
inspektors Thome  in Selbach , betr . seine Ver¬

gütung.
Petitionsausschuß.

16 . Eingabe des Deutschen Landarbeiterverbandes Gau 24

Freistaat Oldenburg , betr . Schadenersatzansprüche der

Schwaneburger Kolonisten wegen der Überschwem¬
mung daselbst.

Petitionsausschuß.

17 . Eingabe des Amtsboten und Gerichtsvollziehergehilfen
Bä inner in Bürgerfeld , betr . Verleihung der Zivil¬
staatsdienereigenschaft.

Petitionsausschuß.

18 . Eingabe des Landwirts Heinrich Herzog  in Sandel,
betr . Bewilligung einer Beihilfe zum Wiederaufbau
feiner Gebäude.

Petitionsausschuß.

Der Präsident gibt folgende Eingänge bekannt:

1 . Eingabe des Joh . H . Otten  in Garrel , betr . Ent¬

eignung von Ackerland.

Die Eingabe wird dem Verwaltungsausschuß überwiesen.

2 . Förmliche Anfrage der Abgeordneten Fröhle,

Meyer und Willen borg  folgenden Inhalts:

Was gedenkt die Staatsregierung zu tun , um ihre
Wirtschaftspläne hinsichtlich der Getreidebewirtschaf¬
tung für das neue Wirtschaftsjahr , die von weitesten
Kreisen gutgeheißen , in ihrem Sinne gegenüber den'

in Berlin in Aussicht genommenen durchzuführen.

Diese förmliche Anfrage soll auf die Tagesordnung
der nächsten Sitzung gesetzt werden.

3 . Selbständiger Antrag der Abgg . Zehetmair und

Hartong (Birkenfeld ) :
Wir beantragen:

Der Landtag wolle für 1921 den zu § 89 des

Voranschlags des Landesteils Birkenfeld zur För¬
derung des Wohnungsbaues zur Verfügung ge¬
stellten Betrag von 1,6 Millionen Mark auf
4,8 Millionen Mark erhöhen und einwilligen , daß

dieser erhöhte Betrag im Voranschlag unter Ein¬
nahmen aus Anleihen vorgesehen wird.

Die Begründung des Antrages erfolgt mündlich.

Der Präsident hat diesen Antrag schon auf die heutige

Tagesordnung gesetzt . Der Landtag ist einverstanden.

4 . Dringlicher Antrag des Abg . Zimmermann:

Die Fraktion der U . S . P . des Oldenburger Land¬

tags stellt folgenden Dringlichkeitsantrag:

Der Landtag ersucht das Staatsministerium , bei

der Reichsregierung darauf hinzuwirken , daß die
auf Grund des Art . 48 der Reichsverfasfung
vom Reichspräsidenten erlassenen Verordnung vom
28 . März 1921 über die Bildung außerordent¬
licher Gerichte , außer Kraft gesetzt werden:

1 . vom 24 . bis 26 . März 1921 für den Bezirk
Kreis Hamburg,

2 . vom 24 . März 1921 für die Provinz Sachsen,
3 . vom 29 . März 1921 für die Regierungsbezirke

Düsseldorf , Arnsberg und Münster.

Abg . Zimmer mann  erhält das Wort zur Begrün¬

dung der Dringlichkeit seines Antrages.

Die Dringlichkeit wird von der Mehrheit des Land¬

tags verneint.
Der Landtag ist mit dem Vorschläge des Präsidenten

einverstanden , den Antrag Zimmermann  nach Erledigung

der Tagesordnung zur Beratung zu stellen.

Es wird sodann in die Beratung der Tagesordnung

eingetreten.

1. Bericht des Petitiousschussesüber die Eingabe des
Vereins Oldenbnrgischer Förster, Ortsgruppe Oldenburg
und Eutin.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

2. Bericht des Petitionsausschusses über den Entwurf
eiues Gesetzes, betr. Aenderung des Stempelsteuergesetzes
für das Herzogtum Oldenburg vom 12. Mai 1906 , für
das Fürstentum Birkenfeld vom 14. Mai 1908 und für
das Fürstentum Lübeck vom 11. Januar 1910 . 1. Lesung.
(Anlage 60 .)

Der Abg . Lohse  stellt folgenden Verbesserungsantrag:

Die drei Gesetzentwürfe mit folgenden Aenderungen
anzunehmen:
1 . Im Art . I Ziffer 1 wird die Zahl 400 durch-

die Zahl 200 ersetzt.
2 . Art . I Ziffer 4 wird gestrichen.

3 . Art . I Ziffer 5 erhält folgenden Wortlaut:
Der § 9 des Gesetzes wird geändert wie folgt:

Die auf Uebertragung des Eigentums an einem-

im Schiffsregister eingetragenen Schiffe gerich¬
teten Verträge , sowie der Beschluß , durch wel¬
chen ein Zwangsversteigerungsversahren über ein
solches Schiff der Zuschlag erteilt wird , unter¬
liegen einem Steuersätze von 3 vom Hundert
des Wertes des Schiffes.

4 . Art . I Ziffer 9 Abs . 26 wird wie folgt geändert:
Die Ausschließung der Erteilung des Briefes
über eine Hypothek , Grundschuld oder Nenten-
schuld nachträglich aufgehoben wird.
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3 . Art . I Ziffer 10 wird gestrichen.
6 . Art . I Ziffer 11 wird wie folgt gefaßt:

Im Z 22 werden in Ziffer 2 die Worte : „ und
die Aufhebung dieser Ausschließung " , ferner die
Ziffern 3 , 5 und 7 gestrichen.

7 . Art . I Ziffer 13 wird gestrichen.
8 . Im Art . III werden die Worte:

„am 1 . April 1921 " durch die Worte
„am 1 . Juli 1921 " ersetzt.

Abg . Tantzen  stellt den Antrag auf Zurückweisung
1>es Entwurfs mit dem Verbesserungsantrag Lohse  an den
Petitivnsausschuß.

Der Antrag Tantzen  wird mit 19 gegen 15 Stimmen
abgelehnt.

Abg . Lohse  zieht seinen Antrag zurück und erklärt,
ihn als zur 2 . Lesung gestellt zu betrachten.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 22 . April 10 Uhr
einzureichen.

3 . Bericht des Petitionsausschusses zur Anlage 61
<Entwurf eines Gesetzes zur Abänderung des Gesetzes für
-en Freistaat Oldenburg vom 7. Juli 1919 , betr . die
Wahlen zum Landtage ) . 1 . Lesung.

Der Antrag 2 wird abgelehnt.
Der Antrag 1 wird angenommen.
Der Antrag 3 wird angenommen.
Der Antrag 5 wird abgelehnt.
Der Antrag 4 wird angenommen.
Der Antrag 6 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird abgelehnt.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 10 wird abgelehnt.
Der Antrag 9 wird angenommen.
Der Antrag 11 wird mit 23 Stimmen angenommen.
Die Anträge 12 und 13 werden angenommen.
Der Antrag 16 wird abgelehnt.
Der Antrag 15 wird abgelehnt.
Der Antrag 14 wird angenommen.
Der Antrag 17 wird abgelehnt . Damit wird Art . 20

-als angenommen erklärt.
Der Anrrag 19 wird abgelehnt.
Der Antrag 18 wird angenommen.
Der Antrag 21 wird abgelehnt.
Der Antrag 20 wird angenommen.
Der Antrag 23 wird angenommen . Damit ist An¬

trag 22 erledigt.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis 25 . April 1921 , mor¬

gens 10 Uhr , einzureichen.

4 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf einer Notariatsordnung für den Freistaat Oldenburg.
1 . Lesung . (Anlage 55 .)

Die Anträge 1 , 2 , 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 werden ange¬
nommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 25 . April 1921,
morgens 10 Uhr , einzureichen.

5 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf einer Notariatsgebührenordnung . 1 . Lesung . (Aul . 65 .)

Die Anträge 1 , 2 . 3 , 4 , 5 , 6 . 7 , 8 , 9 , 10 und 11
werden angenommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 25 . April 1921,
morgens 10 Uhr , einzureichen.

6 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Ergänzungsgesetzes zum Landesbrandkassen-
Teueruugsgesetz vom 12 . August 1920 . 1 . Lesung . (Anl . 76 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 22 . April , mor¬
gens 10 Uhr , einzureichen.

7 . Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 85.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

8 . Bericht des Finanzausschusses über das Schreiben
des Staatsministeriums vom 1. März 1921 , betr . ein Ver¬
zeichnis von an Staatsbeamte gewährten besonderen Ver¬
gütungen im Jahre 1921 , nebst Nachfugen I u . II . (Anl . 71 .)

Der Antrag des Berichts wird angenommen.
Der Antrag der Nachfuge I wird angenommen.
Der Antrag der Nachfuge II wird angenommen.

Folgender Verbesserungsantrag des Negierungsvertreters:
Ich beantrage die folgenden Aenderungen des Ver¬
zeichnisses der an Staatsbeamte gewährten beson¬
deren Vergütungen — Nebenanlage 71 — .

1.
Zu Nr . 11 , 22 und 25 sind einzustellen als
Grundbetrag 100 — 800 , als Teuerungszuschlag
55 — 536  und als Summe 155 — 1336.

2 .

Zur Nr . 23 wird die Bemerkung gestrichen und
als Nr . 23 a. nachgefügt:

Bearbeitung von Volksschulangelegenheiten bei
der Regierung Nr . 239 der früheren Besol¬
dungsordnung , § 48 des Voranschlages . Grund¬
betrag 1000 Teuerungszuschlag 550
Summe 1550

wird angenommen.

9 . Bericht des Finanzausschusses über die Eingabe des
Amtsvorstaudes , des Amtsverbaudes Westerstede , betr . Zu¬
schuß zum Chausseeumbau.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

10 . Bericht des Finanzausschusses zur Vorlage der
Staatsregierung , betr . Neubau eines Aufseherdoppelhauses
bei den Strafanstalten zu Vechta . (Anlage 73 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
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11 . Bericht des Finanzausschusses über die Eingabe des
Oldenburger Städteverbandes.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

12 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Zentralverbaudes der Schornsteinfegergesellen Deutsch¬
lands in Berlin.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

13 . Bericht des Petitionsausschusses zu dem selbstän¬
digen Antrag des Abg . Albers.

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses werden ange¬
nommen.

14 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
der Hauswarte.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

15 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
der Landbeamtenvereinigung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

16 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betr.
Ausführung des Gesetzes einer einheitlichen Regelung der
Beamtenbesoldung . 2 . Lesung . (Anlage 690

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

17 . Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck , betr . Aende-
ruug des Gesetzes vom 12 . März 1908 , betr . Förderung
der Rindviehzucht . 2 . Lesung . (Anlage 72 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

18 . Neuwahl der Beisitzer und Stellvertreter des Staats-
gerichtshofes.

Dem Vorschläge des Präsidenten , durch Zuruf zu
wählen , stimmen sämtliche Abgeordnete zu.

Es werden gewählt:
a ) Beisitzer:

Ziegeleibesitzer Schmidt (Zetel ),
Bürgermeister Jordan (Delmenhorst ) ,
Apotheker König (Löningen ),
Geh . Justizrat Osten dorf (Vechta ) ,
Oberlandesgerichtsrat Namsauer (Oldenburg ),
Landgerichtsrat Or . Kl ns mann (Oldenburg ),

5 ) Stellvertreter:

Bankdirektor Murken (Oldenburg ) ,
Kaufmann Behrens (Eversten ),
Schlossermeister Naschke (Rüstringen ) , ,
Oberlandesgerichtsrat Hoher (Oldenburg ) ,
Oberamtsrichter Or . Cordes (Cloppenburg ) ,
Landgerichtsrat Woge (Oldenburg ) .

19 . Bericht des Verwaltuugsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes zur Abänderung der Gemeindeordnung
für den Landesteil Oldenburg . 2 . Lesung . (Anlage 19 .)

Der Antrag 1 wird angenommen . Damit ist Antrag 2
erledigt.

Der Präsident erklärt die Anträge des Berichts , die
eine Wiederholung der Beschlüsse der 1 . Lesung im einzelnen
bedeuten , zu übergeben , da sie zusammengefaßt im Antrag
auf Annahme des Gesetzentwurfs im Ganzen enthalten sind.

Der Antrag 5 wird abgelehnt.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
Der Antrag 7 wird angenommen.
Der Antrag 8 wird abgelehnl.
Der Antrag 9 wird abgelehnt.
Der Antrag 10 wird angenommen.
Der Antrag 13 wird angenommen.
Der Antrag 17 wird angenommen.
Der Antrag 21 wird abgelehnt.
Der Antrag 22 wird abgelehnt.
Der Antrag 23 wird angenommen.
Der Antrag 25 wird angenommen mit der Aenderung,

daß die Zahl 33 durch 53 ersetzt wird.
Der Antrag 27 wird abgelehnt.
Der Antrag 28 wird abgelehnt.
Der Antrag 29 wird abgelehnt.
Der Antrag 32 wird abgelehnt.
Der Antrag 34 wird abgelehnt.
Der Antrag 35 wird abgelehnt.
Der Antrag 36 wird angenommen.
Der Antrag 37 wird abgelehnt.
Der Antrag 38 wird abgelehnt.
Der Antrag 40 wird abgelehnt.
Der Antrag 41 wird abgelehnt.
Der Antrag 42 wird angenommen.
Der Antrag 43 wird abgelehnt.
Der Antrag 46 wird ' angenommen.
Der Antrag 47 wird angenommen.
Der Antrag 50 wird angenommen.
Der Antrag 53 wird abgelehnt.

Durck diese Ablehnung wird der Antrag des Staats¬
ministeriums zu den Anträgen 117 , 118 , 119 usw . als
angenommen erklärt.

Der Antrag 56 wird abgelehnt.
Der Antrag 57 wird mit Stimmengleichheit , 20 : 20,/

abaelehnt . Die Abstimmung soll in der nächsten Sitzung
wiederholt werden . Die Abstimmung über Antrag 61 kann
dann auch erst erfolgen.

Der Antrag 62 wird angenommen.

20 . Bericht des Verwaltnngsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg , betr . die
Ausübung des Nolksvorschlagsrechts und der Volksabstim¬
mung . 2 . Lesung . (Anl . 38 .)

Der Antrag 4 wird angenommen . Damit sind die
Anträge 2 und 3 erledigt.

Die Anträge 1 , 5 und 6 werden angenommen.

21 . Bericht des Verwaltungsausschusses zum Entwurf
eines Gesetzes betr . das Rechtsmittelverfahren in Zuwachs-
steuersacheu . 1 . Lesung . (Anl . 87 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 25 . April 1921,

morgens 10 Uhr , einzureichen.
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22. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die An¬
lage 86.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
23. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 66,

betr. die Bewilligung einer Beihilfe an die Lemwerder
Verlatacht und die Lemwerder-Dcichhauser Verlatacht zu den
Kosten für die Anlegung von Zuwässerungsgräbenbis zum
Höchstbetrage von 30000 Mark.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

24. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung, betr. den Ankauf einer Baracke und
Aufbau derselben aus dem Welper Moor bei Vechta. (An¬
lage 74.)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

25. Bericht des Finanzausschusses über den Antrag der
Staatsregierung, betr. Z 329K des Voranschlags 1920.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
26. Bericht des Finanzausschusses zu der Vorlage des

Staatsministeriums, betr. Krongutskassenrechnungsergebnis
der Landesteile Lübeck und Birkenfeld. (Anl. 80.)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
27. Bericht des. Finanzausschusses über den Gesetz¬

entwurf, betr. Erhebung einer Steuer zur Förderung des
Wohnungsbaues, der Landeskultur und der Landeswohlfahrts¬
pflege. 1. Lesung. (Anl. 88.)

Die Beratung wird durch eine Mittagspause von 2
bis 5 Uhr unterbrochen.

Der Antrag 1 wird abgelehnt.
Die Anträge' 2, 3 und 4 werden angenommen.
Der Antrag 5 wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 25. April 1921,

morgens 10 Uhr, einzureichen.

28. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage des
Staatsministeriums, betr. Grundsätze für die Berechnung
der staatlichen Zuschüsse zu den höheren Schulen, höheren
Bürger- und Mädchenschulen und Mittelschulen der Ge¬
meinden. (Anl. 81.)

Der Antrag 1 wird abgelehnt.
Die Anträge 2 und 3 werden angenommen.
29. Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen

Antrag der Abgeordneten Zehetmair und Hartong
(Birkenfeld), betr. die Förderung des Wohnungsbaues.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
30. Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe der

WitweG. Wehage  in Essen, Oldbg., betr. Brandschaden.
Abg. Lohse stellt folgenden Verbesserungsantrag:

Die Eingabe der Witwe Wehage  in Essen der
Staatsregierung zur Prüfung zu überweisen.

Der Verbesserungsantrag Lohse  wird angenommen.
Damit ist der Ausschußantrag erledigt.

Niederschrift. II . Landtag, 3. Versammlung.

31. Bericht des Petitionsausschussesüber die Eingabe
des Arbeiters August Wilks,  Eckwarderdeich.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
32. Bericht des Verwaltungsausschusses über die An¬

lage 78.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
33. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬

wurf eines Naturalrentengesetzes für den Landesteil Olden¬
burg. 1. Lesung. (Anl. 46.)

Die Anträge 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 und 9 werden
angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 22. April, mor¬
gens 10 Uhr, einzureichen.

Die Tagesordnung ist erschöpft.
Der Präsident gibt noch folgende Eingänge bekannt:

1. Dringlichkeitsantrag des Abg. Hug:
Ich beantrage: Der Landtag wolle beschließen, das
Ministerium zu ersuchen, den Termin der nächsten
Gemeinderatswahlen in die Herbstzeit wie früher in
den Monat November zu verlegen.

-2. Selbständiger Antrag der Abg. Bartels , Ketel-
hohn , Dohm , Wichmann:
Wir beantragen:

Der Landtag wolle für 1921 den zu § 86 des
Voranschlags des Landesteils Lübeck zur För¬
derung des Wohnungsbaues zur Verfügung ge¬
stellten Betrag von 1,4 Millionen Mark auf
1,75 Millionen Mark erhöhen und einwilligen,
daß dieser erhöhte Betrag im Voranschlag unter
Einnahmen aus Anleihen vorgesehen wird.

Der Landtag wolle das Staatsministerium er¬
suchen, bei der Verteilung der Beihilfedarlehen
solche Fälle zu bevorzugen, in denen die Gemeinde
einen höheren als den vorgeschriebeneu Zuschuß
bewilligt, so daß staatliche Mittel für weitere
Wohnungsbauten frei werden.

Der Antrag wird dem Plenum überwiesen.
3. Selbständiger Antrag des Abg. Dohm:

Ich beantrage:
Der Landtag wolle folgendem Gesetzentwurf seine

Zustimmung erteilen:
Einziger Artikel.

Das Staatsministerium wird ermächtigt, im
Wege der Verordnung Bestimmungen des Gesetzes
für den Landesteil Oldenburg vom 9. April,
1897 / 4. April 1907, betr. die Förderung der
Pferdezucht für den Landesteil Lübeck für an¬
wendbar zu erklären und die entgegensteheuden
Vorschriften des Gesetzes für den Landestcil
Lübeck vom 18. Januar 1902, betr. die Förderung
der Pferdezucht, außer Kraft zu setzen.

Der Antrag wird dem Verwaltungsausschuß
überwiesen.

7
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4. Eingabe des Kammerdieners Menge (Oldenburg),
betr. Beihilfe.

Die Eingabe wird dem Petitionsausschußüber¬
wiesen.

Der Präsident schlägt vor jetzt den selbständigen An¬
trag Zimmermann und auch gleich den Dringlichkeitsan¬
trag Hug zu beraten. Der Landtag ist einverstanden.

Der selbständige Antrag Zimmermann wird abgelehnt.
Der Dringlichkeitsantrag Hug wird in namentlicher

Abstimmung mit 17 gegen 13 Stimmen angenommen.

Dafür stimmten die Abgeordneten: Albers , Bartels,
Behrens , Dörr , Hartong (Birkenfeld). Haßkamp,
Henneicke , Heitmann , Hug , Kaper (Ellenserdamm),
Ketelhohn , Meyer , Svenson , Tantzen , Willenborg,
Zehetmair , Zimmermann.

Dagegen stimmten: Behlen , Dohm , Fröhle , Har-
ries , Hollmann , Kaper (Burmeide), Lohse , Müller,
Murken , Nieberg , Schröder , Unkelbach , Wichmann.

(Schluß der Sitzung um 7 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 15. ordentlichen Sitzung der 3. Versammlung des II . Landtagsdes Freistaats Oldenburg am 27. April 1921, vormittags 10 Uhr.

Schröder. Bartels



Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Fünfzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 27. April 1921, vormittags 10 Uhr.

- —

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Um 10 Uhr eröffnet Präsident Schröder die Sitzung.
Abg. Bartels verliest das Protokoll der letzten Sitzung.

Einwendungen werden nicht gemacht.
Abg. Nieberg verliest die Eingänge:

1. Vorlage 93 des Staatsministeriums, betr. Uebersicht
über die planmäßigen Beamten.

Finanzausschuß.
2. Vorlage 94 des Staatsministeriums über den Ent¬

wurf einer Urkunde über die Verleihung des Berg¬
werkseigentums zur Aufsuchung von Eisenerzen und
Steinkohlen in den Gemeinden Damme, Holdorf und
Neuenkirchen an die Aktiengesellschaft Jlseder Hütte
in Groß-Jlsede.

Verwaltungsausschuß.
3. Eingabe des Kreisschulinspektors der kath. Schulen

im Landesteil Lübeck, betr. seine Vergütung als Mit¬
glied der Regierung.

Finanzausschuß.
4. Bericht des Oldenburger Landbundes, e. V., betr.

Lieferung von Erzeugnissen der Landwirtschaft zu
billigen Preisen.

Kenntnis genommen.
5. Eingabe des Oberamtsrichters Or. Zerhusen in

Vechta, betr. Vergütung der Mitglieder des katholi¬
schen Oberschulkollegiums.

In Gemäßheit des Z 63 der Geschäftsordnung
zurückgesandt.

6. Vorlage 95 des Staatsministeriums über den Gesetz¬
entwurf für den Freistaat Oldenburg wegen Auf¬
nahme von Anleihen.

Finanzausschuß.
Der Präsident gibt Mitteilung vom Eingang einer

förmlichen Anfrage des Abg. Hug:
Ist das Staatsministerium bereit, darüber Auskunft
zu geben, ob die Zeitungsmeldungrichtig ist, daß
das Staatsministerium seine bisherige Stellung zur
Orgeschorganisation geändert hat?

Wenn ja, was das Staatsministerium dazu ver¬
anlaßt hat?

und eines Antrags der Abgeordneten aus dem Landesteil
Birkenfeld, betr. Förderung des Wohnungsbaues:

Ich beantrage, der Landtag wolle beschließen, dem
nachstehenden Gesetzentwurf seine verfassungsmäßige
Zustimmung zu erteilen:

Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Birkenfeld, betr.
die Erhebung eines Zuschlages zur staatlichen Gebäude-,

fteuer zwecks Förderung des Wohnungsbaues.
8 1.

Zur Deckung des Aufwandes des Landesteils zur
Förderung des Wohnungsbaues wird in den Steuer¬
jahren 1921 bis einschließlich 1924 ein Zuschlag zur
staatlichen Gebäudesteuer in Höhe des ISfachen der
vollen Steuer erhoben.
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8 2.
Der Zuschlag darf nur von solchen Gebäuden

erhoben werden , die vor dem 1 . Juli 1918 fertig-
gestellt sind.

8 3-
Eine Befreiung von dem Zuschläge oder ein teil¬

weiser Erlaß oder eine Rückerstattung der Steuer
kann erfolgen bei Vorliegen besonderer Billigkeits¬
gründe . Solche find insbesondere anzunehmen , wenn
der Steuerpflichtige ein niedriges Einkommen hat
oder infolge großer Kinderzahl oder Krankheit in
seinem Haushalt eine im Verhältnis zu seinem Ein¬
kommen teure Wohnung haben muß , oder wenn
Gebäude durch Brand oder andere Unglücksfälle ganz
oder teilweise zerstört werden , oder wenn Gebäude
oder Gebäudeteile , die wirtschaftlichen Zwecken zu
dienen bestimmt sind , infolge der Einstellung oder
Einschränkung des Betriebes nicht mehr voll aus¬
genutzt werden.

Die Entscheidung erfolgt durch die Regierung,
und eines Antrages der Abgeordneten aus dem Landesteil
Lübeck , bctr . Förderung des Wohnungsbaues:

Wir beantragen , der Landtag wolle dem nachstehenden
Gesetzentwurf seine Zustimmung erteilen:

Entwurf
eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck , betr . die
Erhebung eines Zuschlages zur staatlichen Gebäude¬

steuer zwecks Förderung des Wohnungsbaues.
8 1- -

Zur Deckung des Aufwandes des Landesteils zur
Förderung des Wohnungsbaues wird in den Steuer¬
jahren 1921 und 1922 ein Zuschlag zur staatlichen
Gebäudesteuer in Höhe des 12fachen der vollen
Steuer erhoben.

8 2.
Der Zuschlag darf nur von solchen Gebäuden

erhoben werden , die vor dem 1 . Juli 1918 fertig¬
gestellt sind.

8 3.
Eine Befreiung von dem Zuschläge oder ein teil¬

weiser Erlaß oder eine Rückerstattung der Steuer
kann erfolgen bei Vorliegen besonderer Billigkeits¬
gründe . Solche sind insbesondere anzunehmen , wenn
der Steuerpflichtige ein niedriges Einkommen hat
oder infolge großer Kinderzahl oder Krankheit in
seinem Haushalt eine im Verhältnis zu seinem Ein¬
kommen teure Wohnung haben muß , oder wenn
Gebäude durch Brand oder andere Unglücksfälle ganz
oder teilweise zerstört werden , oder wenn Gebäude
oder Gebäudeteile , die wirtschaftlichen Zwecken zu
dienen bestimmt sind , infolge der Einstellung oder
Einschränkung des Betriebes nicht mehr voll aus¬
genutzt werden.

Die Entscheidung erfolgt durch die Regierung.

Es wird in die Tagesordnung eingetreten:

1. Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
-es Touristenvereins „ Die Naturfreunde " , Rüstringen.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

2 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe des
Otto Schäfer  in Jdar -Oberstein , betr . Baukostenzuschuß.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

3 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Kolonisten Georg Decker in Norderseefeld.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

4 . Bericht des Petitionsausschusses über den Bericht
desselben Ausschusses zu der Eingabe des Hausmanns August
Cordes  in Bardenfleth , betr . Brandschaden.

Die Ausschußanträge im ersten Bericht werden ange¬
nommen.

Der Ausschußantrag im zweiten Bericht gelangt mit
folgendem Verbcsserungsantrag zur Annahme:

Zwischen den Worten „ Anträge " und „ schon " das
Wort „möglichst " eiuzufügen.

5. Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe der
Rechtsanwälte Vv. Meyer , Ehlermann und Jaspers
in Sachen der Peusionsansprüche der Hofbediensteten und
deren Hinterbliebene.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

6 . Bericht des Petitionsausschusses zur Anlage 63,
betr . den Entwurf eines Gesetzes für den Freistaat Olden¬
burg wegen Abänderung des Beamtendiensteinkommens¬
gesetzes vom 11. 8 . 1920 . 1 . Lesung.

Die Anträge 1 , 2 . 3 , 4 , 5 , 6 , 7 „ 8 . 9 . 10 , 11 des
Ausschusses werden angenommen.

Der Antrag 12 wird abgelehnt.
Die Anträge 13 , 14 und 15 werden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 28 . April , vor¬

mittags 10 Uhr zu stellen.

7. Abstimmung zur 2 . Lesung der Gemeindeordnung,
Antrag Fröhle. (Anlage 19 .)

Der Antrag 57 des Ausschusses wird mit 23 gegen
18 Stimmen abgelehnt.

Der Antrag 61 wird angenommen.

8 . Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben des Siedlungsamts für den
Landesteil Oldenburg für das Jahr 1921 . (Anlage 49 .)

Die Ausschußanträge werden angenommen.
Die Gegenstände 9 und 10 der Tagesordnung , Bericht

über die Anlage 31 und Bericht über die Anlage 44 , werden
abgesetzt.

11. Selbständiger Antrag der Abgg . Bartels , Ketel-
hohn , Dohm,  Wichmann.

Der Antrag wird angenommen.

12 . Förmliche Anfrage der Abgg . Fröhle , Meyer
und Willenborg.

Abg . Meyer begründet die förmliche Anfrage (siehe
Stenogramm ).

Der Ministerpräsident beantwortet die Interpellation
(siehe Stenogramm ).

Auf Antrag des Abg . Meyer findet Besprechung der
förmlichen Anfrage statt.
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13 . Bericht des Petitionsausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für den Freistaat Oldenburg zur Bildung
von Ausschüssen für den evangelischen Religionsunterricht
au öffentlichen Schulen . 1 . Lesung . (Anlage 82 .)

Die Ausschußanträg 'e werden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 27 . April , abends

7 Uhr zu stellen.

14 . Bericht des Petitionsausschusses zu dem Entwurf
eines Gesetzes vom 27 . April 1858 , betr . Zusammenlegung
von Grundstücken (Verkoppelung ) in der Fassung des Ab-
äuderungsgesetzes vom 8 . April 1897 . 1 , Lesung . (Anlage 84 .)

Der Antrag 1 des Ausschusses wird abgelehnt , An¬
trag 2 angenommen.

. 15 . Bericht des Petitionsausschusses über den Entwurf
eines Volksschullehrerdiensteinkommensgesetzes für den Frei¬
staat Oldenburg . 1 . Lesung . (Anlage 59 .)

Die Ausschußanträge werden angenommen
Weiter wird folgender Regierungsautrag angenommen:

Der Landtag wolle die durch Ausführung des Ge¬
setzes entstehenden Mehrausgaben bei den betreffenden
Positionen der Voranschläge der drei Landesteile für
1920 und 1921 zur Verfügung stellen.

Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 28 . April , vor¬
mittags 10 Uhr zu stellen.

16 .. Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
der Handarbeitslehrerinnen des Landesteils Birkenfeld , betr.
Besoldungsregelung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

17 . Bericht des Petitionsausschusses zu den Eingaben
des N . H . Meyer -Holthaus  und der Zellerin Witwe
Hovehn  sowie des Zellers Jos . Wilkiug  aus Calshorn
um Abpfarrung von der Kirchengemeinde Essen oder Bevern.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

18 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 1
des Freistaats Oldenburg am 28 . April 1921 , nachmittags

Schröder.

des nebenamtlichen katholischen Kreisschuliuspektors Thome
im Landesteil Birkenfeld.

Hierbei verhandelt der Landtag zugleich die Eingabe
des Kreisschuliuspektors der katholischen Schulen im Landes¬
teil Lübeck , betr . seine Vergütung als Mitglied der Regierung.

Die Ausschußanträge werden angenommen.

19 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Arbeitsausschusses der Berufsorganisation der Haus¬
frauenvereine in Oldenburg und Ostfriesland.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

20 . Bericht des Verwaltungsausschnsses zum Entwurf
eines Gesetzes , betr . das Rechtsmittelverfahren in Zuwachs¬
steuersachen . 2 . Lesung.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

21 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über den Ent¬
wurf eines Ergänzungsgesetzes zum Landcsbrandkassenteue-
rungsgesetz . 2 . Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

22 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Naturalrentengesetzes für den Landesteil Olden¬
burg . 2 . Lesung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

23 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Ein¬
gabe des Gemeindevorstandes Damme , betr . Regelung der
Verteilung der Hand - und Spanndienste auf den Gemeinde¬
wegen nach Wegebezirken.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

24 . Bericht des Verwaltungsausschusses zum Entwurf
eines Staatsvertrages , betr . den Uebergang der Wasser¬
straßen von den Ländern aus das Reich . (Anlage 79 .)

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.

Schluß der Sitzung 1 Uhr . Nächste Sitzung am
28 . April , nachmittags 4 Uhr.

ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags
Uhr.

Nieberg.
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über
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der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Sechzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 28. April 1921 , nachmittags 4 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnet um 4 Uhr die Sitzung. Abg.
Nieberg verliest das Protokoll. Einwendungen werden
nicht erhoben. Darauf trat man in die Tagesordnung ein.

1. Bericht des Finanzausschusses über den Gesetzentwurf,
betr. Erhebung einer Steuer zur Förderung des Wohnungs¬
baues, der Landeskultur und der Wohlfahrtspflege. 2. Le¬
sung. (Anl. 88.)

Der Antrag 2 wird angenommen, wodurch Antrag 1
erledigt ist. Antrag 4 wird angenommen, wodurch An¬
trag 3 erledigt ist. Antrag 5 wird angenommen.

2. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg, betr. die
Bildung von Wohlfahrts- und Pflegeausschüssen. 1. Le¬
sung. (Anl. 21.)

Der Antrag 1 wird angenommen. Antrag 3 wird
angenommen, wodurch Antrag 4 erledigt ist. Dem An¬
trag 6 wird vom Ausschuß eine neue Fassung gegeben:

Annahme des § 5 nach dem Beschluß erster Lesung
unter Ersetzung der Worte „ein Mitglied des Ge¬
meindevorstandes oder des Stadtmagistrats" durch
die Worte „der Gemeindevorsteher, ein Beigeordneter
oder ein Mitglied des Stadtmagistrats".

Die Staatsregierung stellt zu dem veränderten Antrag
des Ausschusses einen Verbesserungsantrag folgenden
Inhalts:

Ich beantrage, dem Z 5, Satz 2, folgende Fassung
zu geben:

Den Ausschüssen sollen angehören in den Land¬
gemeinden der Gemeindevorsteher oder ein Bei¬
geordneter, in den Stadtgemeinden ein Mitglied-
des Stadtmagistrats, ferner in allen Gemeinden
Vertreter der an der Volkswohlfahrtspflege in be¬
sonderem Maße interessierten Organisationen, sowie
sonst geeignete Personen.

Der Antrag der Staatsregierung wird angenommen.
Die Anträge 2, 5, 7, 8—11 werden angenommen.
3. Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem Ent¬

wurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck, betr. Aen-
derung des Gesetzes vom5. März 1900, betr. Erhebung
einer Kurtaxe in Niendorf, Klein-Timmendorferstrand,
Scharbeutz und Hastkrug und betr. Bildung eines Ostsee¬
bäderfonds. 1. Lesung. (Anl. 92.)

Die Anträge 1 und 2 werden angenommen.
4. Bericht des Petitionsausschuffes zur Anlage über

den Entwurf eines Gemeindeschullchrerdiensteinkommensgesetzes
für den Freistaat Oldenburg. 1. Lesung. (Anl. 83.)

Die Anträge 1—5 werden angenommen.
5. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 58.

' Es wird der Antrag gestellt, Anlage 31 zugleich mit
zu verhandeln.

Der Antrag wird angenommen.
Es wird weiter der Antrag gestellt, zunächst über die

Anlage 58 abzustimmen.
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Der Antrag wird von der Mehrheit angenommen.
Der Antrag 1 wird abgelehnt.
Der Antrag 2 wird abgelehnt.
Zum Antrag 3 wird namentliche Abstimmung bean¬

tragt.
Der Antrag 3 wird mit 24 gegen 23 Stimmen ange¬

nommen.

6. Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 31.
Durch die Beschlußfassung über die Anlage 58 ist die

Anlage 31 für erledigt erklärt.

7. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬
wurf eines Gesetzes zur Ausführung des Landessteuergesetzes.
1 . Lesung . (Anlage 77 . Gesetzblatt 1920 , S . 402 ff .)

Der Antrag 1 wird angenommen.
Zum Antrag 2 stellt der Abg . Bartels  einen Ver-

besferungsantrag folgenden Inhalts:
In Z 2 Ziffer 1 letzten Absatz werden zwischen den
Worten „fließen und nach " die Worte „ in den Lan¬
desteilen Oldenburg und Birkenfeld " eingeschoben und
folgender Satz nachgefügt:

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 1
des Freistaats Oldenburg , am 29 . April 1921 , vormittags

Schröder.

Im Landesteil Lübeck bestimmt das Staatsmini¬
sterium nach Anhörung von Regierung und Lan¬
desausschuß welche Bruchteile der Landeskasse und
den Gemeindekassen zufließen.

Der Antrag wird bis zur 2 . Lesung zurückgestellt.
Der Antrag 2 wird angenommen.
Der Antrag 3 wird abgelehnt.
Die Anträge 4 und 5 werden angenommen.
Der Antrag 6 wird abgelehnt.
Zum Antrag 7 stellt der Abg . Harries  einen Ver-

besferungsantrag , der bis zur 2 . Lesung zurückgezogen wird.
Der Antrag 7 wird abgelehnt.
Der Antrag 8 wird angenommen.
Der Antrag 9 wird abgelehnt , damit ist der Antrag

10 angenommen.
Die Anträge 11 — 14 werden angenommen.

Die übrigen Gegenstände werden auf die Tagesordnung
der nächsten Sitzung gesetzt.

(Schluß der Sitzung 7 ^ Uhr .)

. ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags
11 Uhr.

Denis.
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Niederschrift
über

die Verhandlungen
der

3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Siebzehnte Sitzung.

Oldenburg, den 29. April 1921, vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Präsident Schröder eröffnet um 11 Uhr die Sitzung.
Abg. Denis  verliest das Protokoll der letzten Sitzung;

Einwendungen gegen den Inhalt desselben werden nicht
erhoben.

Darauf wird in die Tagesordnung eingetreten:
1. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬

wurf eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg zur Ab¬
änderung des Gesetzes vom4. März 1920, betr. Ausführung
des Neichssiedlungsgesetzes. 1. Lesung. (Anlage 89.)

Zu dem Ausschußantrag Nr . 1 ist von seiten des Aus¬
schusses folgender Verbesserungsantrag eingegangen:

In der Fassung des Absatzes2 des § 1 wird der
folgende zweite Satz eingefügt:

„Die Eintragung dieses Vermerks hat die rechtliche
Wirkung wie die Eintragung des Enteignungs¬
vermerks nach Art. 2,1 des Enteignungsgesetzes
vom 21. April 1897".

Der Antrag 1 des Ausschusses gelangt in dieser abge¬
änderten Fassung zur Annahme.

Antrag 2 des Ausschusses wird angenommen.
Zu dem Ausschußantrag Nr . 3 ist von seiten des Aus¬

schusses ein Verbesserungsantrag folgenden Wortlautes ein¬
gegangen:

Der einzufügendeZ 11a. erhält die folgende Fassung:
„Die Höchstdauer des Wiederkaufsrechts gemäß
§ 20 des Neichssiedlungsgesetzesvom 11. August
1919 wird auf 30 Jahre beschränkt".

In dieser abgeänderten Form wird der Ausschußantrag
Nr. 3 angenommen.

Der Antrag 4 des Ausschusses wird abgelehnt, An¬
trag 5 angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 29. April, abends
7 Uhr zu stellen.

2. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Vor¬
lage der Regierung über den Entwurf eines Gesetzes für
den Laudesteil Oldenburg, betr. Aenderung des Gesetzes für
das Herzogtum Oldenburg vom 19. April 1899, betr. das
Grunderbrecht. 1. Lesung. (Anlage 44.)

Der Ausschußantrag wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 29. April, abends

7 Uhr einzureichen.
3. Bericht des Finanzausschusses zum selbständigen

Antrag der Abgg. Dohm, Bartels , Ketelhohn und
Wich mann  über den Entwurf eines Gesetzes für den
Landesteil Lübeck, betr. die Erhebung eines Zuschlages zur
staatlichen Gebäudesteuer zwecks Förderung des Wohnungs¬
baues. 1. Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis zum 29. April, abends

7 Uhr einzureichen.
4. Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen

Antrag der Abgg. Hartong (Mrkenfeld), Dörr und
Zehetmair,  betr. Entwurf eines Gesetzes für den Landes¬
teil Birkenfeld, betr. die Erhebung eines Zuschlages zur
staatlichen Gebäudesteuer zwecks Förderung des Wohnungs¬
baues.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.
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Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 29 . April , abends
7 Uhr zu stellen.

Der nächste Gegenstand der Tagesordnung , Bericht des
Finanzausschusses über die Anlage 93 , wird abgesetzt.

6 . Bericht des Finanzausschusses zur Vorlage der
Staatsregierung , betr . Herstellung einer Kanalisationsanlage
für das Seminargebäude in Varel . (Anlage 70 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
7. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Bitt¬

schrift des Stadtmagistrats Lohne an den Landtag , betr.
Konzession für die Errichtung einer Vollapotheke in der
Stadt Lohne.

Die Ausschußänträge gelangen zur Annahme.
8 . Bericht des Finanzausschusses über die Eingabe

Edewecht , betr . Bereitstellung von Mitteln für Schulbauten.
Der Ausschußantrag wird angenommen.
9 . Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2 . Lesung

des Entwurfs einer Notariatsordnung für den Freistaat
Oldenburg . ( Anlage 55 .)

Der Antrag 1 des Ausschusses wird angenommen , An¬
trag 2 abgelehnt , Anträge 3 und 4 angenommen.

10 . Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2 . Lesung
des Entwurfs einer Notariatsgebührenordnung für den Frei¬
staat Oldenburg . (Anlage 65 .)

Die Ausschußanträge werden angenommen.
11 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe

des Kammerdieners a . D . Menge , des Kammerlakais a . D.
Langbehn , des Saaldieners Niemeyer , des Hoflakais
a . D . Schäfer , betr . Gewährung einer Unterstützung.

Hierzu liegt folgender Verbesserungsantrag der Re¬
gierung vor:

Ich beantrage , der Landtag wolle beschließen , die
Regierung zu ermächtigen , den Bittstellern im Rahmen
der Grundsätze über die Regelung der Bezüge für
die Hofbediensteten und deren Hinterbliebene einen
Teuerungszuschlag zu den ihnen vom Herzog Georg
Ludwig gezahlten Pensionen zu gewähren.

Der Verbesserungsantrag der Regierung wird ange¬
nommen , der Ausschußantrag ist damit erledigt.

12 . Wahl der Mitglieder und Vertreter der Renten-
feststellungskommissiou.

Es werden gewählt:
Als Mitglieder:

Landwirt Richard Ulbers,  Hafendorfersande,
Landtagsabgeordneter Heinrich Kaper,  Ellenserdamm,
Zeller Gerhard Götting,  Bethen b . Cloppenburg,
Landwirt Robert Tantzen,  Rodenkirchen.

Als Stellvertreter:
Landwirt Heinrich Ripken,  Oberlethe , Gem . Warden¬

burg,

Landarbeiter Heinrich Kathmann , Bockhorn,
Kolonist Franz Ratetzki , Nikolausdorf b. Cloppenburg.
Hausmann D . Brüntjen , Ohrwege b . Westerstede.
13 . Förmliche Anfrage des Abg . Hug , betr . Orgesch-

Organisatiou.
Abg . Hug begründet seine Anfrage.
Der Ministerpräsident beantwortet die Interpellation.
Auf Antrag des Abg . Lohse findet Besprechung der

förmlichen Anfrage statt.
14 . Bericht des Finanzausschusses über den Gesetz¬

entwurf für den Freistaat Oldenburg wegen Aufnahme von
Anleihen . 1 . Lesung . (Anlage 95 .)

Der Ausschußantrag und ein von der Regierung ein¬
gereichter Verbesserungsantrag folgenden Wortlauts:

Ich beantrage , im H 1 Zeile 3 des Gesetzentwurfes
zwischen die Worte „ für " und „ 1921 " einzuschieben
„1920 und " ,

werden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 29 . April , abends

7 Uhr einzureichen.
15 . Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem selbst,

ständigen Antrag Dohm.
Die Ausschußanträge werden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis zum 29 . April 1921,

abends 7 Uhr einzureichen.
16 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe

der Schwester Brockmüller von der private » höheren
Mädchenschule in Rüstringen.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

17 . Bericht des Petitiousausschusses über die Eingabe
des Vorstandes der höheren Schulen , betr . Anrechnung von
Dienstjahren und fünf weiteren Eingaben.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
18 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe

des Oldenburger Landbundes , betr . Brandschaden des Hinrich
Herzog  in Sandel.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
19 . Bericht des Petitionsausschusses zu Anlage 75.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

20 . Bericht des Petitiousausschusses zu der Eingabe
des Verbandes der leitenden Baubeamten Preußens und des
Ortskartells Birkenfeld des deutschen Beamtenbundes.

Der Ausschußantrag gelangt zur Annahme.
21 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe

des deutschen Landarbeiterverbandes.
Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr .)
Nächste Sitzung am 3 . Mai , vormittags 9 Uhr.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 18 . ordentlichen Sitzung der 3 . Versammlung des II . Landtags
des Freistaats Oldenburg , am 3 . Mai 1921 , vormittags 9 Uhr.

Schröder . Nieberg.

Niederschrift . H . Landtag, 3. Versammlung. 8
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3. Versammlung des II. Landtags des Freistaats Oldenburg.

Achtzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 3. Mai 1921, vormittags 9 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident Schröder eröffnet um 9 Uhr die
Sitzung.

Abg. Nieberg verliest das Protokoll der letzten
Sitzung. Einwendungen werden nicht erhoben.

Der Präsident gibt den Eingang einer Eingabe des
Hauptlehrers Rudolf Opitz in Griebelschied(Birkenfeld) be¬
kannt, die noch ihre Erledigung finden soll. Der Präsident
gibt bekannt, daß noch andere Gegenstände der Tagesord¬
nung hinzugefügt werden sollen, sie werden nach Erledigung
der aufgeführten Punkte bekannt gegeben.

Darauf tritt man in die Tagesordnung ein.
1. Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe

der Barbiere und Friseure aus den Aemtern Elsfleth, Brake
und Butjadingen.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
2. Bericht des Petitionsausschusses zu Anlage 61.

2. Lesung (Landtagswahlen.)
Antrag 1 wird angenommen.
Durch Annahme des Antrags 2 ist Antrag 3 erledigt.
Durch Annahme des Antrags 5 ist Antrag 4 erledigt.
3. Bericht des Petitionsausschusses über den Entwurf

eines Gesetzes für den Laudesteil Oldenburg, betr. Aende-
rung des Stempelsteuergesetzes für das Herzogtum Olden¬
burg vom 12. 5. 1906, für das Fürstentum Birkenfeld
vom 14. 5. 1908 und für das Fürstentum Lübeck vom
11. 1. 1910. 2. Lesung. (Anl. 60.)

Die Anträge 1 und 2 werden angenommen.
Die Anträge 3 bis 6 werden angenommen. '
4. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬

wurf eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg, betr.
Aenderung des Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg vom
17. April 1879, betr. Ausübung der Jagd. 2. Lesung.
(Anlage 28.)

Der Ausschußantrag wird angenommen.
5. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschufses über

die Eingabe des Zellers Heinrich Otteu  zu Garrel.
Antrag 2 wird abgelehnt.
Antrag 1 wird angenommen.
6. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Eingabe

des Wirteverbandes für die Provinz Lübeck um Aufhebung
der Wirtschaftsabgabe.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
7. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬

wurf einer Urkunde, betr. Verleihung des Bergwerkseigeu-
tums an die Aktiengesellschaft Jlseder Hütte in Groß-Jlsede.
(Anlage 94.)

Die Ausschußanträge1 und 2 werden angenommen.
8. Bericht des Petitionsausschusses zu dem Entwurf

eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg zur Abänderung
des Gesetzes vom 27. April 1858, betr. Zusammenlegung
von Grundstücken(Verkoppelung) in der Fassung des Ab-
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-änderungsgesetzes vom 8. April 1897 . 2. Lesung.
(Anlage 84 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

9. Bericht des Petitionsausschusses über den Entwurf
eines Volksschullehrerdiensteinkommensgesetzes für den Frei¬
staat Oldenburg . 2. Lesung. (Anl. 59 .)

Die Anträge 1 und 2 nebst einem nachgefügten An¬
trag 3 folgenden Inhalts:

Die Eingaben Abkl . S . 21 . 58 , 75 , 188 , 133 , 159,
307 für erledigt zu erklären,

werden angenommen.

10. Bericht des Petitionsausschuffes zum selbständigen
Antrag des Abg. Murken . 1. Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

11. Bericht des Petitionsausschusses zu Anlage 63.
(Beamtenbesoldung .) 2 . Lesung . (Anl . 63 .)

Antrag 1 wird angenommen , wodurch Antrag 2 er¬
ledigt ist.

Antrag 3 wird angenommen , wodurch Antrag 4 er¬
ledigt ist.

Die Anträge 5 , 6 , 7 , 8 , 9 werden angenommen.

12. Bericht des Petitionsausschuffes zur Anlage 83.
'( Gemeindeschullehrerdiensteinkommensgesetz .) 2 . Lesung.

Die Anträge 1 und 2 werden angennmmen.

13. Bericht zu Anlage 82. (Bildung von Ausschüssen
für den evangelischen Religionsunterricht ). 2 . Lesung.

Zum Antrag 1 wird ein Berbesserungsantrag gestellt
solgenden Inhalts:

In dem Anträge 21 des Ausschusses wird das Wort
„darüber " gestrichen.

Der Antrag 1 wird in der Fassung , wie er sich aus
dem Verbesserungsantrag ergibt , angenommen.

Der Antrag 2 wird angenommen.

14. Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Lübeck, betr. Aende-
rung des Gesetzes vom 5. März 1900, betr. Erhebung einer
Kurtaxe in Niendorf, Klein-Timmendorferstrand, Scharbeutz
und Hasskrug und betreffend Bildung eines Ostseebäderfouds.
2 . Lesung . (Anl . 92 .)

Der Ausschußantrag wird angenommen.

15. Bericht des Verwaltungsausschusses zu dem selbst¬
ständigen Antrag Dohm . 2. Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

16. Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2. Lesung
des Gesetzes zur Ausführung des Landessteuergesetzes. (An¬
lage 77 .)

Es wird beantragt eine kurze Pause von 20 Minuten
eintreten zu lassen für eine Besprechung . Der Abg . Lohse
stellt einen Verbesserungsantrag zum Antrag 5 folgenden
Inhalts:

Den nach Antrag 7 des Berichts zur ersten Lesung
dem Z 5 Abs . 1 des Landessteuergesetzes nachzu¬
fügenden Satz wie folgt zu fassen:

Gewerbebetriebe von Einzelpersonen sind , wenn ihr
Ertrag nicht mehr als 5000 ^ beträgt , von Zu¬
schlägen freizulassen , bei Erträgen von 5001 bis
10000 ^ mit höchstens dem Einfachen der staat¬
lichen Gewerbesteuer , bei Erträgen von 10001
bis 15000 ^ mit höchstens dem Eineinhalbfachen
der staatlichen Gewerbesteuer bei Erträgen von
15001 bis 20000 ^ mit höchstens dem Zwei¬
fachen der staatlichen Gewerbesteuern zu Gemeinde¬
steuerzuschlägen heranzuziehen.

Die Sitzung wird auf 20 Minuten vertagt.

Der Präsident eröffnet um 1l ? /4 Uhr wieder die
Sitzung zur Weiterberatung.

Antrag 1 wird angenommen.
Antrag 2 wird abgelehnt.
Die Anträge 3 und 4 werden abgelehnt.

Zum Antrag 5 stellt der Abg . Schmidt  ebenfalls
einen Verbesscrungsantrag , der den Antrag Behrens  er¬
setzen soll . Der Antrag hat folgenden Wortlaut:

I.
1 . Der Satz 2 im § 4 Abs . 2 des Ausführungsgesetzes

zum Landessteuergesetz vom 17 . August 1920 erhält
folgende Fassung:

Höhere Zuschläge dürfen von der Gemeinde mit
Genehmigung des Staatsministeriums nur erhoben
werden , wenn die Ausgaben zu deren Deckung die
Zuschläge bestimmt sind , vorzugsweise im Interesse
des bebauten oder unbebauten Grundbesitzes liegen.

2 . Der 8 5 erhält folgende Fassung:
Die Gemeinden sind berechtigt , Zuschläge bis zu

dem Dreifachen der staatlichen Gewerbesteuer zu
erheben.

Steuerpflichtige — mit Ausnahme der juristischen
Personen und Vereine — mit einem Ertrage aus
Gewerbebetrieb bis 5000 ^ sind von der Zah¬
lung des Zuschlages befreit , solche mit einem Er¬
trage über 5000 ^ bis 10000 sind bis zu
einem Viertel , solche mit einem Ertrage über
10000 bis 15000 ^ bis zur Hälfte und
solche mit einem Ertrage über 15000 ^ bis
20000 ^ bis zu drei Viertel des Zuschlages
heranzuziehen.

Die Gemeinden sind berechtigt , durch Statut
für die Dauer der Gültigkeit dieses Gesetzes grö¬
ßere fabrikmäßige Betriebe , auf dem Wege der
Kopfsteuer nach der Anzahl der beschäftigten Ar¬
beiter zur Gewerbesteuer heranzuziehen.

II.
Das Staatministerium wird ersucht , dem Landtage
vor Ablauf des Gesetzes Vorschläge zu machen , nach
denen die im 8 5 Abs . 3 bezeichnet «» Betriebe unter
Vermeidung von Kopfsteuern angemessen zu den
Gemeindelasten herangezogen werden können.



60

Unter Zurückziehung seines ersten Antrages stellt der
Abg . Lohse einen Verbesserungsantrag zum Verbesserungs --
antrag des Abg . Schmidt zum Antrag 5 folgenden Inhalts:

In Ziffer I 2 des Verbesserungsantrages den letzten
Absatz zu streichen.

Für diesen Verbesserungsantrag Lohse wird namentliche
Abstimmung beantragt.

Der Antrag wird mit 26 gegen 12 Stimmen abgelehnt.

Der Antrag 5 wird in der Fassung des Verbesserungs¬
antrages Schmidt  angenommen.

Antrag 6 wird angenommen.
Antrag 7 wird vom Antragsteller zurückgezogen.
Antrag 8 wird abgelehnt.
Die Anträge 9 und 10 werden angenommen.

17 . Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen
Antrag der Abgeordneten Hartong (Birkenfeld ) , Dörr
und Zehetmair , betr . den Entwurf eines Gesetzes für den
Landesteil Birkenfeld , betr . die Erhebung eines Zuschlages
zur staatlichen Gebäudesteuer zwecks Förderung des Woh¬
nungsbaues . 2 . Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

18 . Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 93.
(Stellenübersichten ) .

Zum Ausschußantrag stellt die Staatsregierung zwei
Verbefferungsanträge folgenden Inhalts:

Ich beantrage in der Uebersicht für den Landesteil
Oldenburg

u) bei 8 1
„XI Regierungsrat als Ministerialreferent " zu
streichen und bei
„XU Ministerialräte " die Zahl „ 6 " in „7 " um¬
zuwandeln,

d ) bei 8 1 unter
„VIII Ministerialinspektoren " die Stellenzahl „6"
in „3 " und unter
„IL Ministerialoberinspektoren " die Stellenzahl „ 12"
in „ 15 " umzuwandeln und

v) bei 8 250 unter
„ VII Vermessungsobersekretäre " die Stellenzahl „ 11"
in „7 " umzuwandeln und nachzufügen
„VIII Vermessungsobersekretäre " mit der Stellen¬
zahl „4 " ,

ferner beantrage ich:
Der Landtag wolle sich damit einverstanden er¬
klären , daß sür Sondervergütungen an im Staatsmi¬
nisterium beschäftigte Beamte zu Lasten des 8 2 des
Voranschlags des Landesteils Oldenburg für 1921
ein Betrag bis zu 4000 aufgewendet wird.

Der Abg . Wich mann stellt ebenfalls einen Verbesse¬
rungsantrag folgenden Inhalts:

Ich beantrage zu 8 10 bei VIII Regierungsober¬
sekretär die Stellenzahl 2 in 1 und bei IL Re¬
gierungsoberinspektor die Stellenzahl 1 in 2 umzu¬
wandeln.

Der Verbefferungsantrag 1 der Regierung und der
Verbesserungsantrag Wich mann  werden angenommen.

Der Verbefferungsantrag 2 der Regierung wird ange-
nomme

1 Bericht des Finanzausschusses über die Anlage 91,
betr > erliche Belastung der Gemeinden.

D >. Ausschußantrag wird angenommen.

20 . Bericht des Petitionsausschusses zur Eingabe des
Reichsbundes akademisch gebildeter Landwirte.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

21 . Bericht des Petitionsausschusses zu dem Gesuch des
Eigners B . H . Drees aus Liener bei Lindern.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

22 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
der Holzwärter im Landesteil Oldenburg um Verleihung
der Zivilstaatsdienereigenschaft.

Der Ausschußantrag wird angenommen.

23 . Bericht des Petitionsausschusses über die Eingabe
des Amtsboten und Gerichtsvollziehergehilfen Bäum er in
Bürgerfelde , um Verleihung der Zivilstaatsdienereigenschaft.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

24 . Bericht des Finanzausschusses über den Gesetzent¬
wurf für den Freistaat Oldenburg wegen Aufnahme von
Anleihen . 2 . Lesung . (Anlage 95 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

25 . Bericht des Petitionsausschusses zu der Eingabe
des Hauptlehrers Rudolf Opitz ( Griebelschied -Birkenfeld ),
betr . Anrechnung von Privatschuldienstzeit auf das Besol¬
dungsdienstalter.

Der Antrag des Ausschusses wird ..genommen.

26 . Bericht des Finanzausschusses zum selbständigen
Antrag der Abgeordneten Dohm , Bartels , Ketelhohn
und Wich mann über den Entwurf eines Gesetzes für den
Landesteil Lübeck , betr . die Erhebung eines Zuschlages zur
staatlichen Gebäudesteuer zwecks Förderung des Wohnungs¬
baues . 2 . Lesung.

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

27 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für den Landesteil Oldenburg zur Ab¬
änderung des Gesetzes vom 4 . März 1920 , betr . Ausfüh¬
rung des Reichssiedlungsgesetzes . 2 . Lesung . (Anl . 89 .),

Die Anträge 1 und 2 werden angenommen.

28 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Vor¬
lage der Regierung über den Entwurf eines Gesetzes für
den Laudesteil Oldeuburg , betr . Aeuderung des Gesetzes für
das Herzogtum Oldenburg vom 19 . April 1899 , betr . das
Grunderbrecht . 2 . Lesung . (Anlage 44 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.

29 . Bericht des Petitiousausschusses über den Gesetz¬
entwurf , betr . die zeitweilige Aufhebung der einseitigem
Rechte auf Ablösung von Naturalberechtigunge « und Natural¬
diensten . 2 . Lesung . (Anl . 64 .)

Der Antrag des Ausschusses wird angenommen.
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30. Kurze Anfrage des Abgeordneten Lohse folgendenInhalts:
Ist dem Staatsministerium bekannt, d- der vor

kurzem zum Leiter des Versorgungsamts denburg
ernannte, aus der Intendantur hervo ^rngene
Beamte, von seinem früheren Vorgesetzten dom Di¬
rektor des Hauptversorgungsamtes Stettin m einer
öffentlichen Erklärung als gänzlich ungeeignet und
unfähig bezeignet worden ist?

Kann das Staatsministerium etwas dafür tun,
daß dieser wichtige Posten mit einem Beamten besetzt
wird, der das Vertrauen der Kriegsbeschädigten
genießt?

Eine schriftliche Antwort genügt mir.
Eine Antwort konnte nicht sofort mehr erteilt werden.

31. Bericht des Petitionsausschusses zum selbständigen
Antrag des Abg. Murten, betr. Aenderung des Abände¬
rungsgesetzes zum Gesetz für de» Freistaat Oldenburg vom
4. 7. 1919, betr. Anstellung und Besoldung der Mitglieder
des Staatsministeriums. 2. Lesung.

Der Ausschußantrag wird angenommen.
Der Präsident gibt bekannt, daß in dieser Tagung 64

Gesetzentwürfe, 52 sonstige Regierungsvorlagen, 16 selbst¬
ständige Anträge, 17 förmliche Anfragen, 6 kurze Anfragen
und 290 Eingaben erledigt sind.

Der Präsident gibt weiter bekannt, daß der Landtag
sich auf unbestimmte Zeit vertagt.

(Schluß der Sitzung1*/2 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der Sitzung des Gesamtvorstandes des II . Landtags des FreistaatsOldenburg, 3. Versammlung, am 4. Mai 1921, vormittags9 Uhr.

Schröder . Behrens . Feigel . Bartels . Denis . Nieberg.
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